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VORBEIViERKUNGEN

Ejne ,der zahlreichen Aufgaben des Tiroler Landesarchìvs ist es,

wertvolle alte Gemeindearchjve zu sichern, helfend und ordnend

zu wirken und den Rechtsinhaìt der Urkunden und Akten einem grö-

ßeren Personenkreìs zu erschlìeßen. Noch bevor die Reihe der

,,Tìroler Geschichtsquellen,' ihren Anfang nahm, wurden bei verschie-

denen Gelegenheiten mehrere Gereindearchive des Oberen Gerichts

von Dr. Sebastian Hölz1 geordnet, inventarisiert, und regestiert.

l^lie stets in solchen Fällen wurden im Tiroler Landesarchiv auch

alle Urkunden der Geneindearchive sicherheitsverfilmt (MikrofiI-

me Nr. 599 - 600 und Nr' 527 - 529 des Tiroler Landesarchivs)'

Als erstes Gemeindearchiv in dieser Reihe wurde Lienz vom Tiroier

Landesarchiv bearbeitet. In diesem Heft werden F I i e ß und

N a u d e r s vorgelegt und es sollen im nächsten Serfaus und

Tösens fo l gen.

Zum Gemeindearchiv F I i e ß ist zu bemerken: Der Großteil der

älteren Archivalien handelt vom langwierigen Streit um die zanders-

alm. Neu entdeckt wurden die nunmehr ältesten Urkunden von 1306

(Nr. 15) und von 1333 (Nr. 16). welche in den Archiv-Berichten aus

Tirol (Nr. ITlg - 1726) nicht erwähnt sind. Benerkenswert sind die

zahlreìchen prunkvoìlen l,leiderechtsprivìlegien (Konfìrmationsbriefe)'

welche von fast allen Herrschern seit dem 14. Jahrhundert für die

Zandersalm ausgestelìt wurden. Ì¿Jeiters befinden sich im Fließer Ge-

meindearchì v Kaufbriefe, we j stümer rni t urkunden i nserten, Dorfordnun-

gen, l,laa1ordnungen und Fronschichtenverzeichnisse' I'lie die anderen

bearbeiteten Gemeindearchive des oberen Gerichts ist Fließ fast aus-

schließlich e.in tmpfängerarchiv. Es enthält nur wenige zweitschriften

des Auslaufs. Aufgrund eines Archivinventars aus dem 19. Jahrhundert

mußte festgestellt werden, daß etwa L0% der damals vorhandenen Archi-

valien heute fehlen, von denen es aber großteils beglaubigte Abschrif-

ten gibt. Bedauerìicherweise haben im 20, Jahrhundert zahlreiche stijcke

durch unsachgemäße Lagerung starke wasserschäden erljtten und konnten

teilweise nicht mehr identifiziert werden.
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Da der ordnungsvorgang aus technischen Gründen jn zwei Phasen erfol-
gen mußte, entspricht die Folge der Signaturen nicht der chronologi-

schen Reihung, von den 120 ältesten Archivalien stammen 5 Stück aus

dem 14. Jahrhundert, 10 Stück vom 15. Jahrhundert, 31 Stück vom 16'

Jahrhundert, 38 Stück vom 17. Jahrhundert und 34 Stijck vom 18'Jahr-

hundert. von den Archivalien bis zum Jahr lB00 wurden vol'lregesten'

von den jüngeren Kurzregesten angelegt. Das für ein Gemeindearchiv

beträchtliche Alter rechtfertigte die aufwendìge Neuordnung durch

das Tiroler Landesarchiv, welche diesem leider nur in Ausnahmefäl-

len möglich ist.

Das zv{eite in diesem Heft erfaßte Ge¡æindearchiv N a u d e.r s ist
in seìnem überì.ieferungszustand anders als Flìeß aufgebaut, weshalb

von der sonst üblichen 0rdnungsweise (urkunden, Akten) Abstand genom-

men wurde. Einerseits ergaben .sich vom Inhalt her mehrere schwerpunk-

te wie z.B. Rodfuhr oder lJeidestreitigkeiten betreffend die Alpe

Tschey, anderseits tvar bereits durch alte Signaturen und Inventarnum-

tern eine gewisse ordnung vorgegeben. Anhand der alten Inventare muß-

te auch fijr Nauders bedauerlichen¡eise festgestellt werden, daß einige

wertvolle Stiicke, wie z.B. die l,leisti.jmer fehlen.

Die älteste der 10 Pergamenturkunden starûnt von 1471. Die Anzahl der

schriftstücke ni¡n¡nt durch die Jahrhunderte kontinuierlich zu. Der Er-

haltungszustand der Archivalien ist gut. Empfänger der schriftstücke

ist durchwegs die GenEinde Nauders. Es befinden sich keine kirchlichen

oder privaten Schriften darunter. Das Archiv wurde nach sieben Gruppen

gegliedert, wobei innerhalb jeder Gruppe (Faszikel) dìe chronologische

Folge vorherrscht. Je nach Alter und der Bedeutung der Archivalien

wurden die Regesten rehr oder weniger ausfijhrlich gehalten. Auch von

Nauders wurden sämtliche Stücke aus sicherungsgrtinden fotografiert.

Dadurch sind künftìg auch über das vorlìegende Heft der "Tiroler Ge-

schìchtsquel ìen,, weiterführende Forschungen im Ti rol er Landesarchi v

möglich. Es bleibt zu hoffen, daß die Originale, welche wieder in der

Archivtruhe in der GenB.inde liegen, nunrnehr einer sicheren Zukunft

entgegengehen und .ihr kulturell und geschichtlich wertvoller Inhalt

gesichert ist,
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Nr. I 1411 Dezember 28 (Kindlein Tag): Herzog Friedrich zu 0sterreich
etc., Graf zu Tyrol bekundet

nit diesem Brief dem Dorf und den Leuten von Fließ die neuer'liche Bestä-
tìgung "urnbeinen Perg, Alben und Gemain", welche vormaìs von König Hain-
rich von Böhnen, Herzog 0tto und Herzog Ludwig von Kärnten sowie von sei-
nem verstorbenen Vater ausgestellt wurde. Dabei soll es auch künftig ver-
bleiben und der Nutzgenuß der von alters her innegehabten Almen usw. wird
nit diesem Brief bestätigt. Gegeben zu Innsbruck.

Siegìer: Der Aussteller.
orig. Perq. nit P7Íka 22 cn x 27 cm; SchaLensiegeT anhangend. Atchivbe-
richte aus TitoT Nr. 1722.

Nr. 2 1433 Feber 15 (Sonntag nach St. Valentin): Hans R a h I zu Fließ
und seine Frau Anna ver-

kaufen mit Einverständnis des Fließer Pfarrers Niklas Gad unC der Nachbar-
schaft dem Bartlmä S c h w i k g a r von Fließ und dessen Frau Margarethe
die Rechte von der Schwaig, welche von Jakob Krell starmenrum 35 lb Berner
Meraner Münz. Darauf lasten Zinsgülten an das }lidum zu Fließ (5 lh) und an
das St. Barbara-Gotteshaus (3 lb).
Siegler: Annkher Hiììpratz von Schrofenstaìn
Zeugen der Sìegelbitte: Jos a¡n Zoll, Clas sein Bruder, Jacob Melser, Peter

Geìt, Heis Chuntz Pankht,Christan Vitschlar, Alt
Scheg, Hans Kinz, alle von Fließ.

orig. Perg. nit Plika 16 sn x 33 cn; SchaTensiegel anhangen¿|. Archívbelichte
aus TÍroL Bd. f, Nt. 1723.

Nr. 3 1457 (St. Urbanstag): Chunrat l,l i d r e r seßhaft in Mittelgaì-
mick verkauft um 6 Mark Berner mit Zustim-

mung seiner Frau Barbara aus dem Erbe seiner Schwiegermutter Eìse Lang-
hainzsel. demHerrn Chunrad Sc hö ffe ì vonLauff, dzt. Pfarrer
zu Fließ eine jährliche Zinsglilte von 3 Pfund Berner vom Hof am Glapinsbachì

Siegler: Jörg Ried, seßhaft am Zoll an Rieder Berg
Zeugen: Cristan Vasold, Niclas Zimmermann und Hans Griner
otig. Perg. nit PTika 19 crt x 28 cn; schaTensiegeT anhangend. AtchívbetÍchte
aus ?iro-l Nt- 1725;

Nr. 4 1843 Feber 2 (Maria Lichtmeß): Thoman U r i c h aus Samnawn
verkauft der Nachbarschaft zu

F I ì e ß eine l¡Jiese zu Zanders, welche im Osten an die Fìießer Alben,
im Süden an den Bach, im Westen an Kannutschers Güter und im llorden an
die Thäschen grenzt, um achteinhalb Mark Meraner Münz.

Siegler: Cristan Frass
Zeugen: Stoffel Musch, Jos Luis, beide aus Zams; Cristan I'leusly von Sawrs.
Oü9. Perg. nix Plika 17 cn x i5 cn; braunes Scåa]ensiegel an Pelg. Presse-I
mh-

Fl ieß
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F5-F7

Nr. 5 L4B6 Jänner 21 (Agnestag): Chunradt S c h w y t z e r zu
Tarsch, Gericht Glurns, bekundet

als Obmann der Fließer, daß er anstatt des Erzherzog Sigmund zu Uster-
reich, Graf zu Tirol, sowie durch den Befehl der Pfleger zu Nawders
Georg Pìchìer und 0swald von Hausen die Supplikation der Zinsleute
auf dem Spisshof entgegengenoûrnen habe. Das Ersturteil wegen der Aìm-
und Weidenutzungen vom 8. März 1484 auf der Alpe Zanders wird von Fl ieß
angefochten und es konrnt zur Neuverhandlung vor der Kammer in Innsbruck
am 21. Jänner 1485. Das inserierte Urteil besagt, daß denen von Fließ
ihr Recht bestätigt bleiben soll.
Siegler: Georg Pichler, Pfleger zu Nawders und Oswald von Hausen' Pfle-

ger zu Landeck
Zeugen: Martin Martinell, Richter zu Nawders, Peter Schroff von Tesenns,

Benedikt Stamhauser zu Pfunds
Zeugen der Siegelbitte am 2. Juli: Martjn Martineìl Richter zu Nawders,

Hanns Castner, Hanns l^ligiss, Andres
Orttwin, Hanns Jos, Paul Gebhartt, alìe von Nawders, und Peter Grueger
von Lanndegg.
orig. Petg. mit 2 SchalensìegeLn aûh. 34 cm x 47 cm.

Nr.6 1532Mai 7(ErtagvorAuffertag): Veitvon blech i ngen,
Pfìeger zu Lawdeg hat einen

Streit rvegen l,lun und l.leid auf dem Piler zwischen der Gemeinde von Fließ,
Gericht Landeck und der Gemeinde Wenns zu schlichten. Als Prokuratoren
von Fließ werden Thomann Ott am Egg, Jakob Schifferer, Valtin Sping und
Michel Gatlinger genannt. Nach Einvernahme der Parteien und Anhörung der
Kundschaften am 5. 0ktober 1.531 werden die Marchsteine neu gesetzt und
die Grenzen beschrieben.

Zeugen bzw. Beisitzer: Lienhart Mosprugger., Richter zu Laudegg, Ruep
Pair, Melchior tllolf, Bastian Mosprugger, al le
aus dem Gericht Laudegg;
Peter Leo, Richter zu Pfunds, Hainz Ruep, Peter
l,lirt,Hans Spies, aì1e von Pfunds;
Lienhard Hayder, Oswald Lanng, Clas Rister und

sìegrer: Der Aussteil""Hunt 
Zobl' aìle Gericht Petersberg;

orig. Perg. nit PTika 61 cn x 78 cm; schaLensiegel anh.ì schTechter zu-
sxÐd dúrch PiTzbefaTT-

Nr. 7 1542 ruri 10 (Montag vor St.. Marsreth)' 
T:i ii\i:tF:iå.:il:"ä,.n-

Lytlhanns Gienger treffen sich die Prokuratoren für die Gemeìnde F ì j e ß
namêns Thoman Ott, Jakob Schiffer'ìi, Michael Salzgeber und Valtein Sprinz
einerseits und Georg Romödìg zu Nauders und Kaspar Meinìgadreina zu Spiß
als Bevollmächtigte von Ober- und Unterspiß, Gericht Naudersberg anderseits
wegen lleide-, Viehtrieb und Markstreitigkeiten auf den Alpen Zannders. Es
geht um die Grenze von der Mühl den Grat entìang bis ins Munders-Joch an
Valtermynn, genannt Marchsteinertal. Mjt Urteil vom 18. April 1542 wurde
von der Kammer .in Innsbruck die übergerichtliche Kommission berufen: Lyttlhans
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Gienger, Pfleger zu Petersberg, l^lolf Lysch, Richter zu Imst und urban

i¡urÉ1"i, Bi.jrõer zu Imst. Die Grenzen werden neu vermarkt und die March-
steine genannt.

Sieqler: Lytlhanns Gienger, Richter zu St. Petersberg
Zeulen: Pãul Zorn, Hans Zobl, Michel Pasch zu Sylz; Hans Regenspurger

zu Haimynñgen, Lienhard Haider zu Ez (ölz), Gericht St. Peters-
berg; Ciis[an Recheis' Georg Greutter zu Ymbst' Hans Taumb zu

ObeÉhoffen und Casper Hagl zu Zierl, Gericht Hertenberg;
orig. Perg. mit Pfika 55 cn x 73 cn; SchaTensiegeL ìn KapseT anh' I al-te Sign

Nr. 9 1546 März 17: Unter dem Richter zu Landeck Claus Spetl wird das

Dorfrecht der "Gemein- und Nachbarschaft in- und

außerhalb des Dorfs der Pfam zu Fließ" , welches vom 6. Jänner 1519 starmt,
erneuert und verbessert. zu den 15 bestehenden Artikeln wcrden noch ein]99_
È"iãri."rng"n hìnzugefügt und das Dorfrecht nach Ve11esung am 23. .Juni 1546

untei ¿em öorfvogt ion Éließ Michael Salzgeber vom Richter zu Landeck besie-
gel t.
úÀite"e Zusätze erfolgten am 2. November 1643 und am 11. und 15. Novenber

tOS4. Damais waren UeÍcñior Nigg bzw. Cristan Knöbl Dorfvögte zu Fließ.

otig. Petg.-Libe77 6 Btaxt, eingeheftet ín einet l]tkunde von 1544' siegeT
ín Holzkapsef an sclúur anhangend- - Ðieses Do'ftecht ist in den Tírollschen
r'/eistíjl/,ern, leil II, s. 219 - 224 nach einet ìdentischen AbschrÍft auf Pa-
pier wiedergegeben, von der ¿ììe fetzte seite fehlt. In otiginal wetden nach

Christan Kfnäb7, Dotfvogt, noch genannt: Barx.Tnee vischer, Pexer wolfartet'
christan chtístoff, simon Paftoll, Paul wachXel als FieneJ^, Friedrich schla-
teJ:, Matheís Schwarz, beide GewaLthaber, Chtistoph Vischet, Chtistoff wach-

ter, Adam Katreìn, Niclauß ZehI und Jacob Matckht

F7 -F9
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Nr. .B 1545 März 20: Zwjschen I'lichel salzgebe¡ und sebastian Stampfer
als Bevollmächtigte der gemeinen Nachbarschaft im

Dorf zu Fließ, Gericht Landeck einerseiis und Valtin Sprinz, Cristan Lercher,
t'tã"gurÀtfre Schifferli, t¡litwe des Hans Adam und deren Tochter Gertraud' jetzt
È.uú o.s Cristan tlachter (mit genannten Anweisern) alle zu Panholz.über dem

Ooii fiieli ansässig, andeiseitð kommt es vor dem Richter zu Landeck Claus

ipetl wegen Wun unð'¡¡eid auf den Angern,Mähdern und Feldern zwischen den
pãiteien-zur gütlichen E.inìgung. Es-sind zugegen: Jann. von Port.und Jos

Sðnwarz von G;yns, Cristan (räistner von Stánz, Simon Lanpach,.Hanns Portner
un¡ Caspar preirbeiger alle von Zambs. Jeder soll nur auf dem eigenen Anger

wàìOen-ãnAernfalls-er nach dem Dorfrecht von Fljeß gepfändet ¡¡ird. Die llliesen

lðrtÀiti des Baches (Gamp, Nasserein und Großwiese) sollen-gemeinsam: zugleich
ðerei¿"t werden, bis'Meräns hinauf. In 5 Punkten werden alle Streitigkeìten
bei gel egt.
Sìeg1er: Cìaus Spetl, Rìchter zu Landeck
Zeugen: obgenannte Vereiniger und Sprecher
oüq- eezg. nit Plika 36 cm x 50 cnì siegel in EoJ-zkapseL anh'; alte Sìgn' 30'



F10 - F12

Nr. i0 1559 Feber 7: ft4eini Z e g g zu Samnaun verkauft seinem Bruder
Blasig 7 e g g, jetzt zu Nauders wohnhaft, 25

Mannmahd lliese im Zanders gelegen. Der Grund grenzt im Osten und Süden
an die Zannderer Alm, im Westen an das Gut der Erben Hans de Lüzis und
im Norden an die Güter Anton Schiderers, Hans von Spiß, Claus de Jänumbs,
l,4eìchiorJanumbs,, Martin Zeggs, seines Bruders und Nutt Marks. Kaufpreis 45 fl
Siegler: Sigmund Rauch, Richter zu Nauders
Siegelbitte an: Kapsar Kobl jun., Gerichtsschreiber zu Nat¡ders
Zeugen: Paul Vischer, Kapsar Rigatsch, Kaspar Kobl sen., Leonhard Marckh

und Klaus Zu! aì1e von Nauders
orig. Perg. ûit Plika 25 cm x 36 cm; at1h. SchaTensiegel beschädigt.

Nr. 11 1561 März 28: Georg M e z , Hufschmied zu Angedair, Gericht
Landeck, verkauft als Gerhab für Margreth Segk,

Tochter des Blasig Segk und der Katharina geb. Hellrigl an dje Gemein
und Nachbarschaft zu Fìieß eine 25 Mannmahd große lrjiese in Zannders ge-
legen. Vgl. Kaufurkunde des Blasìg Zegg (Segk) vom 7. Feber 1559. Er hat
das Grundstück der Gemeinde um 100 fl verkauft, wovon die Kindesmutter 21 fl
24 kr erhält. Bìasi Segk ist seit einem Jahr abgängig und niemand weiß, ob
er noch am Leben ist. Daher wird auf Ersuchen des Gewalthabers Georg_t¡lest-
reicher und des Dorfvogtes Thoman Ott für die Gemeinde Fließ dieser Grund-
kauf getätigt.
Siegler: Hans Schirele, Pfleger und Richter zu Landeck
Zeugen: 0swaìd Streng zu Angadair, Balthasar lllalch und Jakob Wachter beide

aus Perfuchs, Kaspar lleissenpach von Schnann, tloìf Thönig aus Paz-
naun, alle Gericht Landeck und der Erstverkäufer Menng Segk aus
Samnawn, der den Verkauf am 15. Juni 1559 durchfiihrte.

Oxig. Petg. mit Plika i2 cm x 34 crn; SchaTensíege7 11þ. ATte Sign. 55.

Nr. 12 1582 November 28: Jakob K i e c h I e r (Küech'ler), Meister des
Huf- und Waffenschmiedehandwerks zu Fließ, Ge-

richt Landeck und Inhaber der hlasserschmiede tauscht mit der Gemeinde Fließ
ein Stück Grund gegen einen Gemeindegrund, der an die Hofstatt am Troyen un-
ter dem Schloß Pydenegg und einen Garten unter landesfürstl icher Grundhem-
schaft grenzt, Es wird vere'inbart auf dieser Hofstatt eine Wasserschmjede neu
zu errichten unter der Auflage, daß das Wasser vcn dem Wasserfall nicht auf
den Schrofen fallen soll, damit es nicht gefriere und die Bauernmüh'le hlasser-
mangel 1eide. Vielmehr soll das l^lasser durch e'ine Rinne zurückgeleitet werden.
l,leiters wird ausbedungen, kein Kohlholz ohne Einverständnis der Gemeinde zu
sch.lagen. überdies muß das l¿Jasser im Frijhjahr und Sommer zur Bewässerung
mittels der lr'lale der Gemeinde ungehindert überlassen werden.

Siegler: Jeremias Bernhard, Richter zu Landeck
Zeugen: Hans Payr zur Ryed, Alexander Perndl, Matthäus l'lesterreicher zu

Ladis, Gericht Lawdegg und Valtin Schìmfpöss1, Hauspfleger auf
Schorfenstei n

otig. Perg. nit Plika 19 cm x 6O m; gut erhafxenes Siegel anh.
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Nr, 13 1595 0ktober 16: Zwischen den Klägern Georg Georgen, Dorfvogt
zu Zanbs, l^lilhelm Bernhard fijr die Nachbarschaft

zu Anngadayr und Cristan Drachsl, Dorfvogt zu Stannz, a'lle Gericht Landeck
einerseits und den Beklagten zu F I i e ß mit ihrem Dorfvogt Cl:istian Oth
(betreffend die 3 Einödhöfe am Fließerberg, St. Georgen, Rifein, Aichholz)
kommt es wegen l,Jeide- und Holznutzung zu einer gütlìchen'{inigung nach voran-
gegangener Tagsatzung unter dem Vorsitz Damian Giengers, Pfannhausamtsrat zu

Hall und Gerièhtsherr von Landeck und Pfunds (als Kommissìonsvorsitzender am

l.3.0ktober 1594 in Innsbruck bestellt), Hans Füeger zu Hirschberg .. Pfle-
ger zu Imst Georg Schaìber, Richter zu Landeck. Beìsitzer sind: Kaspar Wuche-
rer zu Pians, Niklaus Micht und Melchior'Lechleutner, beide zu Grins.

Siegìer: Damian Gienger, Gerichtsherr von Landeck
Zeugen: 0swald Schrey zu Prutz, Cristan Zobl, Sigmund Frei, Hans Gliterl'

Hans Portner, alle von Zanbs, Kaspar Zanngerl zu.Stanz, Jakob
Kolpp zu Perfuchs, Ulrich Erhardt zu Perfuchsberg' Gregor Stainer'
Michael Schütz und Albein l¡laldhart alle von Fließ, Paul Wachter sen.'
Simon l¡Jachter, beide vcn St. Georgen, die Brüder Paul, Leonhard und
Kaspar Wachter zu Rifein, alìe Pfarre Fließ als Parteien, Vormiinder'
Beistände und Nachbarn.

orig- Petg. nit Plika 66 cm x 78 cm; SiegeT in HolzkapseT anh.

F13 - F15

1622 Novenùer 18: Zwischen der Gemeinde Fließ mit ihrem Kurator
Gregor Staìner als Kläger einerseits und der

Sanbnaun mit ihrem Vormund Zacharias Gapp, Gerichtsprokurator zu
a1s Beklagte kommt es vor dem Pfìegsvenalalter von Landeck Johann
(Gerichtsinhaber Ðamian Gìehger¡ wegen Berg und Aìm Z a n d e r s
Schiedsspurch. Da die Gemeind und Nachbarschaft Fließ durch 9 ver-

Nr. 14

Conun in
Landeck,
Pi ngge ra
zu ei nern
schiedene Urkunden (Ver'leìhungen, Konfimationen, Verträge und Käuftitel )
'ihre Ansprüche genugsam nachureisen kann, wird ihr das alleinige Nutzungsrecht
der Alpe Zanders zuerkannt. Es werden nochmals die Grenzen angefljhrt: Mijhl
beim Spießer- oder Ptschen,reg, den Grat hinauf, Munders Joch, Khass-Stadel
(früher Fließer Tayen) ein Marchstein ober dem Bach_unter dem Steg' fäschen,
Volfrag Troyen, Vo1 fragbach, Peu lstein, Marchbach, Finalbrüggl .. .

Siegler: Johann Pinggern, Richter zu Landeck.

Bejsitzer: Melchior Lechleitner, Amandus Michl aus Grins; Peter Gitterl zu
Zambs, Andrä Grieß zu Perfuchs, Georg Lannderer zu Anngedayr; Mar-
tin Schütz, Dorfmeìster zu Fließ, Hans Geiger, Bartlmä Vischer,
Hans Thamerl, Hans Auderer, Hans Falger und Georg Schlater, alle
aus Fließ; Jann de Michl, Kaspar Segg, Jakob de Nuth und Christan
Mangoth von Sannaun.

otig. Perg.-Liebe7L I BTattt rotbLaue siegeLschnut eingebunden; Rotsíegel
in Holzkapsel anhangend.

Nr. 15 1306 Apriì 30: (Zsölfbotenabend Philipp und Jakob), 
ï"íî:.|t:i¿.n[ål

stätigt mit seinem Bruder Herzog Hainrich dem Dorfe und den Leutèn zu Fließ
im Oberen Inntal ebenso, wie dies sein verstorbener Bruder Ludwig durch Hand-
feste getan hat, daß die Fließer den Berg und die Alpe Zandes (Zanders) eben-
so besitzen und nutzen sollen, wie sie dies unter seinem seligen Vater Herzog
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F15 - F20

trþinhard getan haben. Gegeben zu Schloß Tirol zti Urkund der vorgenannten
Tai di ng.

Siegler: Der Ausstel ler
Orig. Perg. mit PJ-ika 16,5 m x 22 cm, aTte Sign. 39; Siegel salrt Ptessel aL'ge-
ta77en, Ín den Archivberichten aus TíroI nicht enthalten. - Gieichlautende nicht
vidimiette Abschtift aus dem späten 16. Jhdt. (alte sign. 22) und eìne begTaubíg-
xe Abschrift des Statthaltereiarchivs von 1911 Tiegen bei.

Nr. 16 1333 Septenber 25 (Samstag vor St. Michael): Herzog Heinri
zu Tirol etc.

daß der vor langer Zeìt ausgebrochene Streit a',ischen den Bündnern (

einerseits und den Fließern anderseits wegen der Alpe Zanders (?) wi
beigelegt wurde. Unter anderem wird vereinbart, was unter dem t,rleg li
die Bljndner, Fisser und Fließer gemeinsam nutzen,

Siegler: Der Aussteller
Unbeglaubigte dutch wasser zerstörte Abschrift aus dem 19. Jh. orig.
bppelbLatt. Otiginal in den Atchivberíchten nicht erwähnt.

ch, Graf
bekundet,

?) und Fìß
e folgt
egt, sollen

Pap

Nr. 17 1371 Novenber ?7 (Pflnztag vor St. Andrestag): Hermann, Kirchherr
und Pfarrer zu Fließ

stiftet in seinem Testament der St. Bariara und St. Georgenkirche das voñ ihm
geschaffene l,lidum mit Stadel und genannte Güter, welche er gekauft hat, damit
fiir ihn zu genannten Jahrtagen Messen gelesen werden.

Siegler: Pfarrer Hermann und Hartmann von Schrofenstein
otig- Perg. 38 cm x 31 cn; Siegel He'mann xeiLweise exhaTtenì Urk. durch PiTz-
befail teils wleserTích; späxere Kopie in Pfartatchiv; In den Atchivbetichten
Bd. f Ljrnxer Nr. 1719 vetzeichnet-A7te Sígn' 80'

Nr. 18 1372 August 30: betreffend Gerichtsverpfändung. Diese Urkunde
'ist bei Nr. 26 inseriert.

Nr. 19 1382 Juni 5, Hall (Gotsleichnamtag): Herzog Leopold III. von Uster-
reich etc., Graf zu Tiroì, be-

stät'igt dem Dorf und den Leuten von Fließ die alten Rechte, welche sie von
König Heìnrich von Böhmen, Herzog 0tto und Herzog Ludlig von Kärnten für Berg'
Aìmen und GerBine (Almende) erhalten haben,

Siegler: Der Aussteller
orig- Perg. nit Plika 15,5 cn x 27 cm¡ rotes schaTenspìel an Petg-Ptessel
mhangend; In den Archivherichten Bd. I, NJj. 1721í nichtvidinierxe Abschrift
aus den 17. Jh. und begTaubigte Abschtift des s¿atÈhaftereiarchivs von 1911
beiTiegend- ATte siqn. 47.

Nr. 20 1.411 Dezernber 28, Innsbruck (Kindìeintag): Herzog Friedrich von
österreich, Graf zu

Tirol etc. konfirmiert die alten Rechte für Dorf und Leute zu Fließ, welche
diese von Kõni
ten und von se
halten haben.

g Heinrich von Böhmen, Herzog Otto und Herzog Ludrvig von Kärn-
inem verstorbenen Vater für Berg, Alm und Gemein (Almende er-
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F20 - F23

Siegler: Der Aussteller
Oüginal ¿¿¡Èer lvr. 1; vorTìegende nÍchtvidinìette Abschrjft aús ilem 17. Jh
Otìg. Pap. bppelblatt, in schlechtem zustandi begTaubigte Abschtìft ¿ìes
statthalteæiatchivs von 1971. ArchivberÍchte B¿l,. I, N,^. 1722.Alxe siqn 31

Nr. 2l 1440 Septenùer 19 (Montag nächst vor St. Matthäus): An der Ding-

fuchs bestätigt der Richter zu Landeck Hans TrauüÍann von zamsgfi;i.ã:.t;[
ban Sigllein) nach Anrufung des Dorfvogtes von Fließ Jakob lthlser nach Ein-
vernahme genannter Zeugen díe Rechte der.Fließer auf der Zanndes-Alm, die
von Ulrich Jeger von Pischekk u.a, streitig gemacht wurden. Hans li,leichsner
von Grins, Jos Senn aus Pachnaun, Hans Gotperäat von Zams, Hans Leyrer und
Kristan Frumm von !'lenns geben Kundschaft, d_aß sie in Zanndes Flidßer Vieh
gehütet haben unter Nennung der Grenzen: f'til bei Pischenreg, Grat zum Munders-
joch, Markstein hinter dem Kässtadele, Steig in die Teschen, Valfrag ïruien,
Valfragpach, Pei lstajnn.
Siegler: Uröan SiÇvein, Pfìeger zu Landeck und H'illprant von Schrovenstain
Zeugen: Ulrich l(ropf, Henz Weber beide Gungeìruner, Jos Lanndauer, He¡z

Yglisar, Hainreich Zimerman, Henz Jeger, Hans Schezar, Clas:Posch,
Mang Redlar, alle vom Gericht Landeck.

Otig- Pap. nìt zvÊi aufgedt. siegeln nic¡lt ethalten¡ 2 beglaubìgte AbschtÍt-
xen von 1918 úr¿l 1920¡ NichX ìn den Ìúchivbe¡ichXen

Nr. 22 1452 Juli 3, Innsbruck (Montag vor St. Ulrichstag): Herzog Sigmund
von llsterreich

etc, Graf zu Tirol bestätigt den Leuten zu Fließ im obern Inntôl die verbrief-
ten Rechte für Alm und Berg Zanndes, welche von seinem Vater Herzog Friedrich
und seinen Vorfahren ver'liehen worden $,aren. Es werden neuerlÍch die Grenzen
bestätigt, um Streitigkeiten mit den Zamnannern und Pischegkern vorzrôeugen,
Daherwerden Pfleger zu Landeck Gen',ig von Rotnstain unC Peter Kijbl, Richter
zu Laudejk, zur nèuerlichen Zeugeneinvernahme und Lokaìaugenschein zu fôlgen-
der Vermarkung aufgefordert: muli bei Pitscherweg, den Grat bis Mündersjoch,
Kesstedelein, Steig in die Teschen, in dem Egk, Volfrag trsven, Gretl bis
Volfragpach bis Peilstain und das ob Volfrag.
Siegler: Der Aussteller
Orig. eerg. nìt Plika 37 ant x 53 cm nit anh. x.oten Schaì.ensiegeJ, aite sÍgn.
61, cfeichfautende nícht vidinierte Abschritt aus dem 17. Jh.' alte sign. 72,
schlechtet Zustanil; beqLaubígte Abschtìfx von 1934; In ¿len Atchívbe¡idåten
Bd. r, Nr. 1724.

Nr. 23 1.455 Juli 31, Fließ (Donnerstag nächst vor Petri vincula): Hans Traut-
mann, Richter zu Landeck (Pfleger Erasm Gelt)

stel'lt den Fließern, vertreten durch Christoffel Portner, Dorfvogt zu Fließ
folgenden Kundscha.ftsbrief aus. Durch Zeugenaussagen ehemaliger Hirten beì ge-
nannten Bauern zu Hochgalmigk wird das alte Recht bestätigt, das Vieh durch
Hochgalmìgk auf die Urg-Alm zu treiben. Vor dem Richter sagen aus: Artrosig
Sneider von Fließ, Thoman von Ritzeried, Andreas Gältsch von Refnal, Hans
Gesel l und Michel Peyveg, beide von Zams.
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F23 - F26

Sieg'ler: Der Aussteller
Zeuãån: Hans Rüsch, Chunrad Grim, Zachtes von Angedair, alle-ietzt in

7;m;; H;i;; sðhatz, votz sprenger, beide aus ltlens; Klaus Posch'

Mariús Adam ¡ei¿e áus perfüchs; chr.istan chellner zu Pigens, Pe-

ï."'i+i", ttuni Geiger, Christañ Vitschlar, Ming Schütz und Jörg
Choder, alle aus F'ließ.

orig- Pap. 43,5 cm x 31 cn mit aufgectr. S. (abgefaTTen), afte siqn' 125;

Nìcåt ìn den Atchivberichten.

Nr. 24 1463 April 4, Innsbtluck (lvlontag nach dem Palmtag): Herzog.Sigmund
von 0sterreich'

Graf zu Tiroì etc. veranlaßt auf Ersuchen der Fließer die Vermarkung der Alpe

iàrà"ti a¡ischen Fließ, Samnaun und B'ischegg durch den Pf,leger von-Nauders
f.ìrioii-Sl grein, Kueniad Kl amer, S i gmund-Hentei n, Ri chter zu Sch l a¡ders'
Sixius fi¡erËer, Éürger zu innsbruðk, ilichel Jauffer zu Silz, Peter Milla¡er
in'ã¿¡ pãttna¿, Hanõ Ho;hùbêr,zu Prútz, Kaspar schuester zu Malls und Andrä

¡ll"e. zu YmÀt-durch Lokalaugenschein und Ki¡ndschaften. Die Schon in früheren

ürräiinãitt¡"ieiÀn señánntÀn-Gt"nt.n werden neuerlich beschrieben und genaue-

Nutzungsregel ungen getroffen.
o"l;.,iÁp.- s" "_ 

* iz cln ùnbesiegeTt¡ begJaubigte Abschrift von 1912 beiríe-
gend; Nicht in den Atchivbetichten.

Nrh:: 25 1507 Novenber 10; Innsbru.o Íiìl*.:î.1.["]lìì^li[lÏàå^ Þîiåå.Ïå-t-
diè von seinem verstorbenen Vetter Erzherzog Sigmund und-dessen Vorfahren
rà"liãr'.ñãr ñóctrie ft¡r eàr! una Alm Zanndes mit-den in Sidmunds Verleihbrief
òè;;;;õ;-é";ñi*at"r.r und ierleiht ihnen die Almgerechtigkeiten neuerlich.

Siegler: Der Ausstelle
oú-g.eery.mitPLíca32cmx41cn'lotesbeschädigtesschaTe.nsìege7a-
nÃgena; in den erchiuberìchten Bd. r' Nr. 1726' AIte sígn' 46'

Nr. 26 1517 : Ehaft der Nachbarn zu Fließ, geschrieben von Wenzelaus

Rott (vg'l . Tir. t'leisth' 2,2I4)'
Aìlgerneine wonl wìe¿erlìoít'abgeschriebene und.ierfremdete Bestìmmungen über

Àutéñt¡altsrecht, Besteuerungl Strafen, Verpflegung des Richters b.ei Tai-
ãì"õäñ ror-¿ãrtióen ¡laiitroi;-úerrügungðn ibôr. uáße und Ger¡ichte, Waldfrevel
,nä'Wil ¿tung, Bdi rtung und-Hi rteniohñ -und schl ießl i ch eine kurze Grenzbe-

ilf'"ãiUrnù ñit SiratUeítìnmungen betreffend Wenns, Kauns, Prutz und Zams.

otig- Perg.-Libel7 geheftet, Quatttozmat I BLattì davon 2 BTatt mix Nach-

Xtäien aus dem 16. Jh. von andeter ttand bèsèhrieben, betteffend díe Ab7ö-

t*:g d." (Þ¡icåtés Lmileck von 1j72 tjfr¡d eine Koniitnierung König Ferdinands

v'oi 1529; vgt- Regesten unter dìesem Ðatun! Alte Sign. 7'
In ilen Archlvberibhten Bd. I, Nl.- 1720, beglaubígte abschrif¿ des statt-
haTteteìaxchívs von 19 12 beilìegend.
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F26 - F29

bei Nr. 26 1372 August 30 (Montag nach St. Augustintag): Herzog Leopold
von Usterreich bekundet den Leuten und Gemein-

den aus dem Gericht Landeck, welche für die Ab1ösung dieses Genichtes
5000 fl geben wollen, für die ihm und seinem Bruder Herzog Albrecht erwie-
sene Treue, folgendes übereinkommen: Von der Steuer dürfen 2500 fl einbe-
halten werden bis zur gänzlichen T'i1gung; von den Richtern dijrfen kijnftig
keinerlei Lasten auferlegt werder; Erst nach Tilgung der 2500 fl dürfen
2 "nachtselde" pro Jahr genormen urerden; Solange der Restbetrag offen ist,
dürfen sie den Richter selbst wählen und wenn er sich nicht fügtrwieder
absetzen; Bußgelder über 50 fl sind abzuliefern; Schließlich wird gelobt,
das Gericht Landeck nìcht mehr zu versqtzen.

Abschtitt votî Jahte 1534, welche der FLießer Doxtotdnung von 1517 ange-
scå-Zossen wutde. - orig. Perg.-Libeu fol 7 uld to7 8; fehlethafte Ab-
schrift von 1832 wtd beglaubigte Abschtitt des statthaTtereiarchívs von
1912 beiliegend. Archìvberichte Bd. I, N,^. 1720. ATte sicm. 7.

Nr, 27 1523 Juli 4, Innsbruck: Erzherzoq Ferdinand von Usterreich,
Prinz und Infant von Spanien. Graf

zu Tirol konfirmiert den Fließern die von seinem Anherrn Kaiser Maxi-
miìian brieflich verliehenen Gerechtiqkeiten für Berg und A1m Zanders,
wie sie bereits von Erzherzoq Siqmund und anderen Vorfahren ausgestellt
wurden. Es folgt das Insert von Maximilians Verleihbrief vom 10. Novern.
ber 1507. Diese Rechte zu schljtzenrverpflichtet sich Ferdinand als re-
gierender Herr und Grôernator der Grafschaft Tirol,
Sìegler: Der Aussteller mit eigenhändiger Unterschnift
Orìs. Perg. nit Plika 35 crn x 56 cm; GroßsiegeL beschädìgt an Perg.
Pîe sseT anhanqend; BeqTaubÍgte Abschxift des SÈat¿åa-lte re í atch ívs
von 1912 beiTieqend. NicÌ¡t in den AJ^chivbereÍchten- AIxe sigin. 75.

Nr.28 1524 Mai 24 (Samstag nach St. Urbenstag): Hans Lentz zu Prantach,
Pfarre Prutz, Gericht

Landeck, verkauft für Urban L e y n e r zu Artzel und für dessen Schrester
sel. (verheiratet mit {vlartin Rödner) hinterlassene vier Kìnder (Matheys Schuch-
ter zu Prutz, Ulrich zu Arzel, Johanna Leenpach zu Zams und Kathereina Heys-
jacken zu'Jerzens) der Gemeinde F I i e ß , vertreten durch deren Dorfvogt
Hans 0 t t 6 Mannmahd Wiese auf dem unteren Piler. Das Grundstück grenzt
im 0sten an Michel Saltzgeber, im Süden an Martin Kurtzens Gut und im Westen
an Härben-Illiesen und erzielt einen Kaufpreis von 2 ltlark.

Sìegler: Thoman Sclweitzer, Richter zu Landeck
Zeugen: Heini hlas, Simon Valpatener, beide aus Prantach und Peter ...
Orig. Perg. nit Plika 27 cn x 37 cm, schlecht erhalten, Siegel fehTtì Nicht
in den Archìvberichten.

Nr. 29 1529 Mai 15, Innsbruck: Erzherzog Ferdinand zu Osterreich, Graf
zu Tirol etc. konfirmiert den Fließern

auf ihr Ersuchen die Freiheiten, Ehaften, Privilegien und Handfesten, vlel-
che ihnen schon Kaiser Maximilian besätìgt hat.
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F29 - F32

olig. pap.-LibetT fol 10 f; gteichlaútend.e nícht vidimieÎte Absch'jtt aus

demPerg.'LibeLl Nr- 18, tol 7, 17. Jh.; In AnschTÙß an díe Fließer Ehaft
von 1517.angefügt.
unterschrift: Rullolft Grat zu sufz etc- statthalter Kanzler von Tilo7

Baldung.
Vg7. Archívbetichte Bd- I, Nr. 1720. AIte Sign' 37'

Nr. 30 1533 Dezenber I (ULF-tag Empfängnis): Georg Füeger, K$l'Rat und
Salzmajr zu Hall im Inntal'

|r|olfqanq Praun, Saìzschreiber, Franzischg Braitena¡ler, Hans Sneberger, bei-
ãã nñiïËute uná cristotr Krjpp, llaldmeisler des Pfannhauses zu Hall erklären
ããn nãcn¡arn zu Fließ, daß sie die Sagmüh1 am Urgenbach ohne Erlaubnis er-
Oãut unA daher wieder abztbrechen haben. Nach langen Bitten der Fließer
wird der Abbruch unter folgenden Auflagen verschoben: Es darf im urgenrtald
ún¿ uñã...n Amtstäldern kein Stamm gesðh]agen werden bei sonstiger..Strafe
uôn S2 lO ie Stamm und Abbruch der 5äge. Auf dieser Siige darf nur.Holz
zum Eigenbedarf und nicht zum Verkauf gesäg! werden' tsel tsedarT elner
nmtsiaõe müßte diese sägemühle am urgenbach auf eigene Kosten entfernt wer-
den.

Siegler: Sigmund von Schrofenstein' Pfleger zu Landeck
otíq. eap.-Abschritt utbesìege7t aus de¡0 16. Jh., ÐoppeTblattt Nicht in
den Atchivberichten- AIXe Sign. 54.

Nr. 31 1547 Septenber B, Naudersberg: Der Pfieger von Nauders Hans Khuen
berichtet an das oö' Regiment über

die Besitz- und Grenzverhältnisse nach erfolgten Kundschaftsberichten' an-
iåélìã¡' dãr t^leidestreitigkeiten a',ischen den Gemeinden Spiß und Samnaun die
Zãñ¿eii-nlm betreffend. Ñach Lokalaugenschein mit Hauptmann zu Fürstenberg'
fon.á¿ Schlosser, An¡alt und Hans Scñmid, Richter zu Pfurrds und Beisitzer'
peie" ¡ann Andri-und Tialer, Richter zu Burgeiss wird unter 20 Zeugen Simon

sãhrlentzàngast einvemoûmenrmit genannten genauen Qrstangaben; von den Flie-
ßeiñ sagen-1g Zeugen aus, daruntèr Thoman gtt. ¡¡eiters werden vidimierte
lãf'enþiíefe von Pãul Zos, Dorfvogt zu Fließ, beigebracht und vom Landecker
nìãñiãi" ðiãrs-tpettt das-Urkundeñinsert von 1306-vidimiert, lautend auf Fließ'
docn *it Fruchtgenuß der Spißer. Dìe Samnauner Kundschaften werden angefoch-
ten und die obeisten Instanzen in Chur und Innsbruck angerufen.

Unterschrift: Hans Khuen

OriginaT verschoTfen, begTaubigte Abschtìft des TLA von 1926'

Nr. 32 1557 August 23, Naudersberg (St. Bartlmä-Abend): Richter Johann
-'Khuen von Nãudersberg informiert die

Flìeßer Gemeìnde, daß er betreffend des streits zv.,ischen Tarasp'.Schuls
und Vitten den vérordneten Konrnissar Mang von Schuls beauftragt habe' je-
ãoch unss,,iß.sei, tvann der Bote Gadner, êerichtsschreiber zu Glurns und Maìs,

mit dem"Antwortsðhreiben erscheine, doch hätten sich die Beteìligten bereit-
iuhalten und nach erfoìgter Aufforderung unverzüg1ich zu erscheinen. Mit den

nñö"jãõärñàitâñ ãer Herischaft wird laui kaiserl. Verordnunq-Dr. Reichli
beiraui und verordnet den dortigen untertanen bei allen Streitigkeìten Bei-
stand zu leisten.
Unterschrift: Johann Khuen
otig. Pap- Doppelblatt stark zerfaTTe.n und teils utTeserTich' AIte sign' 76'
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F33 - F35

Nr. 33 1563 August 21 zu Nauders: Zwischen der Gemeinde Fließ als
Kläger und den Samnaunern kommt

es wegen der Zannders- auch Volfrag-Alm genannt - unter dem 0bmann

Djetrìch Jäckhlìn, Vogt zu Fürstenaw, zu einem Vertrag, der insbeson-
dere auf dem Verleihbiief Herzog Sigmunds vom 3. Juli 1452 (vgl' Urk.
Nr. 22) beruht, Dieser Brief ist inseriert und wird neuerìich konfir-
mìert,'Beisitzer sind: Hieronymus Nodrer, Amtsvenvalter zu Bozen,
Georg.Khuen zu Pignag in Eppan für die kaiserliche Maiestät' sovie
Peter und Heinrich dìe Planndten zu Lttz, als Bündner Abgeordnete.
Durch diesen Vertrag werden die Landesgrenzen und Iandesherrlichen
Rechte nicht berührt; der Streit wìrd beigeìegt; die Fließer sollen
die Zanndersalm und 0bervoìfrag weiter innehaben, das Wegrecht unge-
hjndert genießen; bei Vertragsbruch sind 25 Mark Berner zu zahlen.
Zur Verhütung von Mißverständnissen sollen alle Urkunden und Kund-
schaften, die älter als der inserierte Verleihbrief sìnd, vernichtet
werden! Der Vollzug wird durch genannte Fl'iel3er und Samnauner üben
wacht (teiìs unleserìi ch).

Siegler: Der Obmann und die 4 Beisitzer
Zeugen: Christoff von Wechingen zu Sìgmundsried' Pfleger zu Laudegg,

Balthasar Kral zu lesens, Friedrich von Salis, Hans von Luz,
Hauptmann zu Ramiss (?), Kaspar Ziff, Niclaus Peuncher, Gotts-
hausrichter zu Synns, Martin Andrä Durlpf von Zuin, alle Ge-

meinde Samnaun,
orig. Perg. mit Pl-ika 59 m x 72 cn, 5 Siegel an Perq.-PtesseT anhangend
urkunde durch PiTzbefaLl teiLweise unTesed-ich. ATte Sígn. 34.

Nr. 34 1564 April 25: Peter de Nutt, Richter in Samnaun, Johann Jenal1'
!þlchìor Garuntsch, Hanns Kìainhanns, Ihlchior

Jarunb, Dorfvogt in Samnaun quittieren als Verordnete der Gemeinde Samnaun,
daß sie von der Gemeinde Fließ wegen des Zannder'Alm-Strejtes eine finan-
zielle Abgeltung von 300 fl erhalten haben. Fließ jst durch Hans Salzgeber,'
Simon Lintz als Dorfvogt und Jörg Westreicher vertreten.
Siegler: Sigmund Rauch, Richter zu Nauders
Zeugen: Hanns Yel, Manng l¡lachter, Kaspar Russner und Jakob Sam(er), genannt

Rädermacher, alle aus Nauders.
oúg. Pap.42 cm x 32 Ç'rn; unter Pap. aufgedt. grünes wachsiegeT; IJrkwde
stark zetfalTen- ALte Sìgn. 58.

Nr. 35 1571 Jul i 6, Innsbruck: Erzherzog Ferdinand zu Usterreìch etc'
konfinniert der Gemeinde Fließ den Ver-

teihbrief seines Vaters Kaiser Ferdinand selig betreffend Berg und Alpe
Zanders, welcher auf eine Verleihung Herzog Sigmunds und dessen Vorfahren
zurückgeht. Die Verleihung_ Kaiser Ferdinands erfolgte am 4. Juli 1523;
(Vgl. Urk. Nr, 27).
Siegier: Der Aussteller nit Unterschrift
orig. Perg. nit PTika 50 cm x 65 qn; beschädigtes rotes Schalensiegel an
.Perg.-presseT anhangend. - Alte Sìgn. 53. GLeíchiautende nicht vidinierte
Abschríft (aLte Sing. 59) auf 2 Doppelbiatt Pap- beiTieqend.
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F36 - F40

Nr, 36 1576 Feber 7: Michael Plattner auf dem Piller, Gericht Landeck,
Gerhab der Kinder des verstorbenen Cristan Schenn

verkauft dem Thoman 0 t t zu Fließ ein Sti.jck W'iese, genannt die Gallwiese,
welche Piattner von Georg Schüfferle für seine Pflegekinder eruorben hatt
um 11 fl.
S'iegler: Hanns Schüele, Richter zu Landeck
Zeugen: Kaspar Feuerstein, Pfarrher zu Wenns, Sebastian Lanngseissen,

Schulmeister und Thoman Neuroer, alle Gericht Imst
Sìegelbitte an: Hans Jäger, Gericht Imst
otig. Pexg. nit PLika 24 cm x 45 cm; Siegel fehlt; Utkunde sehr btüchíg'
teiTs zetfaTLen-Alte Sign. 59.

Nr. 37 1585 Novenber 18: Jakob Kolpp, Wolfgang Zanngerl und seine Frau
Maria, geb. Randolf, solrrie Kaspar Khölli und

seine Frau Rosina, geb. Mark tauschen mit der GemeinCe Fließ 6 Grundstücke:
dìe "Si11penaue" von der Zollbrücke herabrm'it dem l,leg nach Gallmigg, das
"Wennsterl" neben Zanpach gelegen, ein Grundstück unter Khobelis Au gelegen,
ein Grund unter der Straße, Teil des großen Anger am Inn, e'in Grund in
Tschegeìäuthn ijber den Nußbäumen am l^leg nach Hochgalìmigg und ein weiterer
Grund. Dafür erhalten sie von der Gemeinde dìe Atzung (von Georgi bis l4itte
Mai) des Urgenhofes im 6ranbjoch am obern Rauth und Tschegenleuthn bis an
den Hochgallmiggryeg, stammend von Georg Staigerwalder
Siegler: Jeremias Bernhardt, Richter zu Landegg
Sìegeìbitte an: Hans Georg Scheìber, Gerichtsschreiber
Zeugen: Christan Zobl, l^lirt, Hanns Linser, beide aus Zams, Kaspar Hafenìueg

sen. Forstknecht, Hans Raggì, Chrìstan Zannger'l, l'4elchìor 0th, Georg
Westemeicher, Thimothäus Gatlung, Albein l,lalthart, Lukas Tamerj.

Orig. Petg. 25,5 an x 74,5 cm; SiegeL fehlt. Alte Sign' 12,

Nr. 38 1595 - 1616: Verzeichnis der Unkosten, weiche der Gemeinde F'ließ
aus den 22 Jahren währenden Streitigkeiten mit der

Gemeinde Samnaun wegen der Alpe Zanders (Ober- und Untervolfrag) außer den
Gerichtskosten erwachsen sind. Unter anderen genannten Ausgaben mußten fljr
Ersataveiden 220 fl bezahlt werden.
Orig. Pap. 12 BLatt gehefteX, unbesiegelt, dutch Wasserschaden teils zer-
fallen, teiTs unl-esetlich.elxe Sígn. 56.

Nr. 39 1593 - 16æ: Detaillierte Rechnung über die Unkosten, welche der
Gemeinde Fließ im Streit mit der Gemeinde Samnaun we-

gen der Alpe Zanders erwachsen sind.
Orì9. Pap. 21 BLatX geheftet, unbesiegeTt und d.urch t/asse¡ sta¡J< gebTeicht.
Alte Sigin. 62 .

Nr. 40 1595 0ktober 16: Zwischen den Gemeinden Zams, Angedair und dem
ganzen Stanzer Zehend ejnerseits und den Fließern,

St. Georgen, Rifein, Aichholz und den Inhabern der umliegenden Einödhöfe
kommt es wegen l"leidestreitìgkeìten auf der Gemeìn (Aìmende) und lllìsach gegen
Zams zu einem Vertrag, der unter Damian Gienger, Gerichtsherr zu Landeck und
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F40 - F43

Pfunds, als Kommissar und den Beisìtzern Hans Fieger zu Hirschberg, Pfle-
ger zu Imst, Hans Georg Schaller, Richter zu Landeck etc. abgehandeltwird.
Neben den anderen genannten Dorfvertretern wird Fließ vom Dorfvogt Christan
Oth vertreten. Es hat bei den bisherigen Ehaften der beiden Kontrahenden
zu verbleiben. Das Zamser Vieh soll rveiterhin in l,lisach, was auf Tranbssei'
ten a.rischen Zams und der Platen, am Fìießer l.leg ob dem Schloß Landecker
Burgfrieden und den Grat hinauf bis in das Joch liegt, weiden.
orig. Pap.-Libeil 10 B7att, utbesiegette AbschtÍft.VgL. N'.. 13-.

Nr. 41 1598 Juli 1: Vom zuständigen Konmissar Hans Khuen (?) wird an
Hans Greidrer 2u Pfunds ein persönliches Hand-

schreiben gerichtet, wegen einer Tagsatzung a{ischen Fließ, Spiß und San¡
naun betreffend die Alpe Zanders. Am Montag den 3. .Juli soll man sich zu
innerst in Zanders treffen und beim Herausritt alle strittigen Stellen zui-
schen Fließ Samnaun besichtigen, anschließend die strittigen Stellen a{ischen
Spiß und Sannaun. Das folgende ltlorgenmahl wird in Spiß gehalten. Die Fließer
haben also am näichsten l4ontag Fri.¡h verläßlich im innersten Zanders zu er-
scheinen und sollen fúr ihren Teil den nötigen Proviant, besonders }leißbrot
und Futter miör'ingen.
Siegler: Hans Khuen (?) mit Unterschrift
orig. Pap. 1 Blatt mit gtünem Vetsdtlußsiege7. AIxe sign. 6.

Nr. 42 1605 Nove¡òer 7, Innsbruck: Erzherzog lthxinilian III. der
fÞutschmeister konfi nniert nach

Ableben seines Vetters Erzherzog Ferdinand der Gemeinde Fließ, Gericht
Landeck, die Rechte auf Berg und Alm Zanders. Die inserierte Urkunde Fer-
dinands starmt vom 6, Juli 1571 (vgt. Nr. 35).

Siegìer: Der Aussteller mit Unterschrift
otíT. Perg. nít Plíka 53 cm x 65 cmi ¡.otes schalensiegel an æißîotet ge-
dÊehtejr .geidenscånu¡ anhêúgien¿|. ATte sign. 42.

Nr. 43 1549 August 28, Innsbruck: Die landesfürstlichen Räte (?) richten
im Namen der Fließer an den Bischof von

Chur das Ersuchen, die bergriffe der Samnauner auf die Alrueiden in Zanders
einzustellen, da diese alten l{eidercchte, trlelche den Fließern von Herzog Otto
von Kärnten für die Alm Zanders im Gericht Naudersberg verliehen wurden, seit-
her von ihren Vorfahren genutzt wurden und der Viehtrieb bis dato in Gebrauch
ist. Da sich die Samnauner trotzdem unterstanden, die Fließer in diesem alten
Recht zu beschneiden und ihr Vieh ebenfalls auf Zanders weidenrzu lassen, ob-
wohl es ìhnen "'kainswegs gepürt und hievor nìt gewesen seier', ersuchen dié'
Fließer ihren Landesflirsten um Vermìttlung.
otíT. Pap. I Blatt, unbesÍegeTte Abschtift ejnes Scå¡eibens an den Bíschof
von Chur.Alte Sign. 38.
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F44 - F47

Nr. 44 um 1600: Abschrift eines gerichtlichen Anbvortschreibens an
die Samnauner auf deren Anfrage, ob die Gemeinde

Fliel3 noch den unteren l¡leg von Noggls bis in die Alm Zanders gebrauche
und zu befahren vorhabe. Darauf wird mjtgeteilt, daß Fl'ieß auf dieses
Recht nicht verzìchte, aber bereit sei, titit der Gemeinde Spr'ß und Sam-
naun wegen der Weg- und Brückenerhaltung zu reden, da dieser l,leg durch
aìle 3 Gemeinden gehe und daher von allen drei erhalten u,erden müßte
Besonders die Brijcke ist renovierungsbedürftig, da schon öfters Vieh 'in

den Bach stúrzte.
orig. Pap. 1 r,7. undatiert, unbesiegelt und ohne Narnensträgel|.

Nr. 45 t6L2:. Schadensforderung der Fließer anläß'lich der Pfändung des
Samnauner Viehs auf der Alm Zanders über einen Betrag von

215 fl 48 x. 180 Fl ießer mijssen bei Regen,retter unter freiem Himmel die
Nacht verbringen, um das Samnauner Vieh vom Berg Zanders herauszutreben
und zu pfänden. hleiterswird Schadenersatz gefordert für: Boteniöhne ¡vi-
schen Irnst, Feldkirch, InnSruck, Landeck, Þfunds und Samnaun, für Hirten-
lohn und Viehsalz gesoûnerter Kälber, für Bestandzins in Prutz, für Schreö-
kosten des èrjchtlschreibers zu Landeck Sigmund llleinzürl, für Zehrungsko
sten bei den Wirten Jakó Spetl zu Landeck, Hans Salzgóer zu Fließ, èorg
Vischer, lr{irt am Urgen, für Kosten des Unterhauptmanns Hans Oberhofer, für
2 Wachtposten auf den Jöchern durch 43 Tage und Nächte, für Puiver und BTei,
fiirbeurlaóte Senner, für 2 an Samnaun verlustig gegangene Stiere, für
Schäden durch unterlassene Feldarôeiten und für t¡leideschäden durch Samnauner
Vieh.
otig. Pap" 4 BJ-.; tmbesiegelte Abschrift nit,späteren Ergänzlmgen; duxch
Wasserschäd.en stark beschädiqt und d.urchLöchert-Alte Sign- 18.

Nr. 46 1616 lthi 7: Der Dorfvogt zu Fließ Hans Audererbeantragt für die
abgeordneten Naclbarn der Cèmeinde Fließwegen des

Streites betreffend der Alm Zannders eine Vollmachtwelche vom Pflegsven
w al ter der Herrschaft Landeck Ferdinand Sch1 uderpacher ausgestel I t w ird.
Siegìer: Ferdinand Schluderpacher, Pfieger zu Landeck
otig. Pap- 32 cm x ? cm mít ùtter Pap. aufgedt. Petschaft; Urkunde fast
vöJ7ig durch Wasset zetstött.Alxe Sìgn. 20.

Nr. 47 16þ Mirz 10: Z¡ischen der èmeinde Fließ einerseits und èorg.
Schlatter, l¡leglohneinnehmer am Zoll unter Fließ

und Blasi Purtscher in èlìmick kommt es zu eìnem Verglejch. Beide hóen
ein Stück l^liese auf einer ausgehackten l.àis in Urgen inne, welche vom
Pfannhausalnt zu Hall bis auf Widerruf für 50 bis 60 Kühe zrrr t'leide vep
lielien wurde und worauf nunmehr die Gemeindsleut von Fließ und Thaien und
Hag zu erbauen beabsichtigen. Daflirwerden genannte Nutzungsr'echte einge
räumt.

Sìegler: Johann Pinggera, Pfleger und Richter zu Landeck
Zeugen: Hans Falger, Hans Tanuner'le und Bartlmä Vischer, alle aus Fließ
otìq. Pap. Doppel,bTatt nicht vidinierte Abschríft aus dem 19- Jh.
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F4B - F5O

Nr. 48 1638 September 9: Die Inhaber am Gepìns und Gangeles zu Fließ
vergleìchen sich mit den Inhabern im Quader

Hans Auderer, Kaspar Vischer, Toman und Cristan Schwarz, Peter Strenng
t'legen einer bisher gewährten Durchfahrt. t^leitere Beteììigte sind: Chri-
stian Falger, Thoman Ott, l'lichaeì Falger, Niklaus Putscher, Melchior
Nigg, Hans Partholl, Kaspar l'lalch, Jakob Schlater, sowie Hans Schitz,
Christan Schwarz, Christoff Hueter, Hans Marckh, Simon Stockher, Melchior
Nigg, Jakob Schìater, Christan Fal'lst, Christan Schmaißgueth, Hans Pisch,
Hans Parthol'l ;
Der Vergleìch wird vor Severin Stäckhl, Pfleger und Richter zu landgck,
Andrä Grießer, Anwalt zu Perfuchs, Jeremias Kholb, Gerichtsschreiber und
genannten Kontrahenden abgehandelt.

Siegler: Severin Stäckhl, Richter zu Landeck
Zeuge: Chrìstan Falger
oríg.Perg. mit Plika 3o cm x 58 cm,- anh. Siegel tehi-t.ALte Sign. 68.

Nr. 49 1643 Oktober 7: Zwischen Fließ vertreten durch Georg, Martìn und
Simon Schlater, Hans Auderer, Kaspar Vischer und

Adam Recher als Kläger und Mathais l,rlolfarter mit seiner Frau Anna, geb,
Marthin (vertreten durch ihre Brüder Martin, Peter und Hans) als Beklagte
komnt es nach Zeugenaussagen vor dem Richter zu Landeck Severin Stöckhl,
Georg Lannderer, Geschworener, Martin Hafs¡l¡sg, Prokurator und Jeremias
Kholb, Gerichtsschreiber, zum Vergleich. Besonders Anna lllolfarter wird
wegen Beherbergung vagierender Personen, Ausschank von Branntwein und Un-
verträgiichkeit mit den Nachbarn angeklagt.
Siegler: Severin Stöckhl, Richter zu Landeck
Zeugen: Balthasar Jeich, Anwalt zu Imst, Andrä l,leinzl'rl, Gastgeb, Martin

Hafenlueg, beide Landeck
otiq. Pap. 8 Blaxt seheftet, mÍt unter Pap. aufgedt. gúinen wà:chssiegeT.
etxê sirin. s.

Nr. 50 1647 Juni 19, Innsbruck: Ferdinand Karì, Erzherzog zu Usterreich
etc. konfirmíert den Fließern die ver-

brieften Gerechtigkeiten auf der Zanders-Alm, welche von Herzog Sigmund am
Montag vor St. Ulrichstag 1452 (3. Juìi, vgl. Urk. Nr. 22) und von seinen
Vorfahren, sowie von Kaiser Ferdinand I. am 4. Juli 1523 (v91. Urk. Nr. 27),
dann von trzherzog Ferdinand II. am 6. Juli 1571 (vgl. Urk. Nr. 35) und

von Erzherzog Maximilian III. am 7. Dezember 1605 (vgl. Urk. Nr. 42) verlie-
hen worden waren. Ebenso wird der Gerichtsbeschluß gegen die Gemeinde Samnaun
vom 18. November 1622 (v91. Urk, Nr.14), welcher im Namen seines Vater Erz-
herzog Leopoìd unter dem damal'igen Richter von Landeck, Johann Pinggera er-
gangen jst, bestätigt.
Siegler: Der Ausstel ler mit Unterschrift
weitere Unterschriften: Kanzler Bienner und Michael Hainrich
orí9. eerg. nít Plika 47 cn x 66 cm; roxes SchaTensiegel an totweìßer ge-
drehter scå¡ux anh.ALte siqn. 43.
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F51 - F54

Nr. 51 1655 Feber 1, Innsbruck: Die o.ö. Regierung unter Erzherzog
Ferdinand Carl fordert den Pfìeger

zu Landeck Jakob Stôckl auf, nachdem die Gemeinde Sambnaun im Unter-
engadin gegen die Gemeinde FIieß wegen des Bergs Zanders bei der Nau-
derer Koñferenz ganz unbegründete Einwiirfe gemacht hat, den Besitz der
Fließer am untern und obern Volfrag "zu manutenieren" und alle widrigen
Absichten der Engadiner unverzüglich zu berichten'

0rìg. Befehlsabschrift rnit 3 Orig. Unterschriften: Carl Fieger ltlolken-
stain, Zo'l ler
Orig. Pap. Doppelblatt; dutch tlasset beschädigt.AIte Sígn' 7-

Nr, 52 1658: Auszug aus einer teilweise neu angelegten Wasserwalordnung
betreifend die Schwäl1 oder Auskehr ob dem Panholz, bei

der Langwiesen, unter dem Trijgl, bei der Großwiesen, bei dem Bachl über
dem Weg usw. Als Anrainer bzw, Nutznießer werden genannt: Christan Part-
hoì.l, Lorenz lrjaldþart, Leyrers Präntìi, Veit Stockher, Simon Schlater'
Stefan Mayr, Andrä Marckh, l4elchior Nigg, Thoman Ott, Spinners Baumgarten'
Valtin Pirkl, Christan Jais, Martin Sch'later, Phìì ipp l^lesterreicher' Kon-
rad Geiger, Paul l,tachter, Simon Stockher, Lorenz Stockher, Kaspar Njgg'
Thomas Staimber, Christan Fatger, Matheis l¡Jolfarter, Marx Rauch' Christan
Zangerti, Melchior Ott, Thoman Ott, Michael Lins, Leonhard tlJachter, Hans

Ragõ1, Lúkas Tamerl, Sigmund Kolpp, Christof Vischer, Steffan Mayer,
Georg und Jakob Salzgeber, Kaspar Vischer, Balthasar Köbele' Peter
Stockher, Hans Sappl,
orìg- Pap- 2 a7.; Abscttrifx aus dem 18. Jhd.Alxe Sign. 90-

Nr" 53 1559 Juni 29, Tarasp: Hans Khuen von Tarasp schreibt an Hans
Greiderer zu Pfunds wegen einer Tagsatzung

zwischen Fließ und Samnaun betreffend die Alm Zanders. Wegen der schweben-
den Grenzstreitigkeiten sind dje Kommissare des Kaiser und von den drei
Bijnden zusamnrengekommen, weshalb den Fließern, dessen Beistand Greiderer
ìst, mitzuteiìen wäre, sich für die Tagsatzung bereitzuhalten. l,Jeiters
wäre den Fließern anzuzeigen' daß der Kaiser Jeremias Nodrer von Eppan

auf ihre Kosten verordnet hat, die Anlìegen der Fließer vorzutragen.

Siegler: Hans Khuen rnit Unterschrift
orig. Pap. 1 F'1. nÍt unter Pap- aufgedt. grünen Pexschaftss.ì dutch
Wassejrschäden statk zerfalTen.Alte síqn- 26.

Nr. 54 166i: Ausführiiche Stellungnahme der Gemeìnde Fließ auf das
Schreiben der o.ö. Regierung vom 2. September 1661 an

den Pfleger von Landeck Jakob Stöckl zum Streìt mit der Gemeinde Sam-

naun wegen der Alpe Voìfrag in Zanders.
orig. Pap. 12 P'7. geheftet; Konzept halbbrüchig beschrieben nit zahl-
reichen Korrekxuren und Eìnschüben, adressiert an die o.ö. Regierung-
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F55 - F60

Nr. 55 - 57 1661 Juni 2: Von der o.ö. Kanzlei unter Erzherzog Ferdinand
Carl ergeht an den Pfleger zu Landeck Jakob

Stöckl eine Befehlsabschrift, nachdem unterm 10. Mai gemeldet.ururde, daß
die Samnauner im Unterengadin vor einem Jahr 170 Rinder auf die Fließer
Alm Vollfrag am Berg Zanders aufgetrieben und sich angemaßt haben, dort
zu weiden uñd zu mäñen, und die Hirten vertrieben wurden. Pflegç Stöckl
wird aufgefordert, die Fließer in ihren althergebrachten Besitzrechten
nach Möglichkeit zu unterstützen. Gleichze'itig wird er abschriftlich über
ein Schieiben unterrichtet,welches in dieser Sache von der o.ö. Hofkanzlei
unter gleichem Datum an die drei Bünde abging.
Späterè Abschrift des Schreibens an die Bi.indner (Nr. 66) und gleichlautendes
Sðhreiben der Regierung an Stöckl (Nr. 24) beiliegend.
otig. Pap. 6 BL. in schTechxen zustand.ATte Sign. 57'

Nr. 58 1661 Juni 20130: Die versammelten Häupter und Räte der 3 Bünde
am vollkommenen Bundslag zu Chur antworten auf die

eingereichte Klage der Fließer vom 2. Juni, we'lche sich gegen,die Gemein-
schãft Samnaun im Unterengadin richtete. Letztes Jahr wurden 170 Stück
Vieh w'iderrechtlich auf die Fließer Alm Vollfrag getrieben. Nach dem aus-
führlichen Bericht der Samnauner ergebe sich ein anderer Sachverhalt' doch
zur Erhaltung einer guten Nachbarschaft wurden die Samnauner ernsthaft er-
mahnt und es wird das Ersuchen an die Fließer, ebenfalls eine allseits gute
Nachbarschaft zu halten, ausgedrijckt.
otig.Pap. 1 Bl.' nichx vidiniett zeÍtgenössische abschrift.

Nr. 59 1661 Julì 1, Landeck: Konzept des Landecker Richters an den
Richter zu Samnaun Jakob Ganal wegen der

Heiderechtsverletzung der Samnauner auf der Alm Volfrag und Berg.Zanders
im vergangenen Jahr. Auf Befehl seines Hemn Erzherzog Ferdinand Kar1 vom

2. Juni teilt der Landecker Richter in Form dieses Erinnerungsschreibens
m'it, daß er den Fl ießern bei ihren hergebrachten Besitzrechten beistehen.
werde un¿ benachrichtigi ¿ie S Bünde võn Richter-amtswegen, daß er keine'r-
lei Gewalttätigkeiten der Samnauner mehr dulden werde und Friede und nach-
barliche Einigkeit en¿arte, wie er es auch von seinen Untertanen wünsche.
otig.Pap. Konzept, haTbbrüchíg geschrieben, dutch wasseJ" statk beschädÍgt-
ATie Sign. 48-

Nr' 60/60a 1661 september 2: 
ilil;¿l.ir ff[r:¿i rli8l'iil:*î: å:ä

von den 3 Bünden ìm Engadin wegen des Weidefrevels der Samnauner auf
der Fließer A1m Volfrag und Berg Zanders im letzten Jahr ein Bericht
eingegangen sei, welchèr in Abschrift beiliegt (nicht erhalten!) und
den Fljeßern zur Kenntnis zu bringen ist,.
orig.Pap, Doppelbl. mÍt untetschtiften; EÍn weiteres Fîagment l-n g7eì-
c/;,er Sache von der o.ö. Regietung beiTiegenè|, ot.Pap- 3 8.7.' ¿lutch
t{asser sel¡¡ statk beschädÍgt, ca. 1660.AIte Sign. 13.
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F61 - F63

Nr. 61 1661 Septernber (?): Stellungnahme der Fließer zu dem von Sam-

naunern iibermittelten Schreiben mit E'inbe-
g1eìtung der o.ö. Regierung vcm 2. September (Vgl. Nr. 60). Demnach. bein-
ñalte dõr Samnauner Bericht 1aeitläufige Behauptungen, dìe durch nichts
bewiesen ,sejen. Die Fl ießer beiegen ihre Stellungnahne mit 15 Urkuirden,
verträgen, Konfirmationen, besonders den Kommissionsabschied von 1654.
Dadurcñ seien die unbilligen Einv'ürfe der Samnauner widerìegt. Es-möge

befohlen werden, den Besiiz der Fließer im oberen und unteren Volfrag
neuãrliin zu bestätigen, da die S' so frech seien, ihr Recht mit Gewalt
zu ãntreißen. i660 wúrden 170 und 1661 sogar 260 Stück Vieh aufgetrìeben
und die F'ließer Hirten vertrieben. solche Gewalt sei laut Richter Jakob
Genal auch weiterhin zu erwarten, weshalb gebeten wìrd, der Obrigkeit
in Samnaun eindringlich zu schreiben und sie an die Kommissionsergebnisse
von 1654 in Nauderi zu erinnern. Andernfalls müßten die Fließer den

Landesfürsten um seinen Schutz und Schirm bitten.
otig. Pap. 3 Bf.; Absctttift des Schteíbens an den Landesfürsxen'Afte siqn 67.

Nr. 62 1661 Oktober 3: Richter Jakob Genal zu Samnaun antwortet dem
Richter zu Landeck Jakob Stöckl und weist die

Klage der Fließer wegen der Samnauner úbergrìffe auf die Alpe Volfrag
in allen Punkten zurück. Das l,Jeiden könnten die Fließer nicht verwehren,
da die Alpe Volfrag durch fürstl. Kommissare den Samnaunern zu ewiger
Posessjon eingehändìgt worden sei. Vielmehr müßten die Fließer gekìagt
werden, da sie so lange die Alpe Voìfrag zu Unrecht genutzt hätten. Die
Fließer kðnnten daher keine obrigkeitl iche Assistenz von Samnaun erwarten,
Falls die Fließer von ihren Eingriffen nicht abstehen, so mijßten Kommjssare
deputiert werden, um nach dem göttlichen Recht zu sehen.
orÍ9. Pap. DoppeLbT.¡ nicht vìdinierte Abschrìtt. ATte Sign. 5.

Nr. 63 1663 Juli 20, Innsbruck: Ërzherzog Sigmund Franz, Bischof-zu
Augsburg, Graf zu Tirol etc. konfir-

miert denen zu Fließ, Gericht Landeck, die verbrieften Gerechtigkeiten
aui der Zanders-Alm, welche von Herzog Sigmund am Montag vor St. Urlichs-
tag 1452 (3" Juli, Vgl. Urk. Nr.22) und von seinen Vorfahren, sowie von

Kaíser Feidinand i.,-Ferdinand II', Erzherzog Maximil ian iII. verliehen
worden waren (vgl. Urk. Nr. 50). tbenso wìrd der Gerichtsbeschluß gegen

die Gemeinde Samnaun vom IB. Nòvember 1622, weìcher unter seinem Vate¡
Er)herzog Leopotd ergangen ìst (Richter von Landeck:Joha,nn Pinggera).,
bestätìgú. Oibs wurdð dèn Fließern auch von seinem Bruder Erzherzog Fer-
dinand Carl am 19. Juni 1647 bestätigt.
Sìegler: Der Aussteller mit Unterschrift
oríg" perg. rnít pLika 39 cm x 64 cm; an îot-weìßet gedrehter scLtnur anh-

siegel abgefafTen. AIte sign. 40-
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F64 - F67

Nr. 64 1666 April 20: Johann Christoph Freihem von Freyberg etc. ver-'leiht als Vermögensnutznießer seiner Frau Anna

Katharina, geb. Zott von Pernegg dem Christoph Lentsch und seiner Frau
Elisabeth geb. Venier zu Kauns auf fiinf Jahre das Schloß Pernegg samt
Inventar uñd Zubauten zu genannten ausführlichen Bedingungen und Auflagen
unter ûberlassung des Zehents und Fruchtgenusses für einen iährlichen Be-
standzins von 55 fl, welcher an seinen Urbaramtmann Severin Linser zu Mar-
tini nach Perjen zu entrichten ist.
Siegler: Der Aussteller mit Unterschrift
orig. Pap. 8 ¡.1. geheftet, mít unxer Pap- augedt. rotem wachssLegel
(beschädigt).

Nr. 67 1671 Mai 13, Laxenburg: Kaiserliches Ultimatum an die drei gemeinen
Bünde wegen der (Jbergrìffe der Samnauner.

Nach gründlicher Nachforschung wìrd befunden, daß die Fließer von altersher
dìe Almgerechtigkeiten auf Volfrag und Zanders einzig und allein innehaben'
u,as aus den Vertnãgen von 1563 und 1622.eindeutig hervorgeht. Die Samnauner
Gewalttätigkeiten 2wingen zur landesfürstlichen Hilfeìeistung und es wird
erinnert, daß sie auch von den 3 Bünden ausgeschlossen wiirden, wenn sie
die Verträge nicht einhalten. Es wird betont, daß die Hilfeleistung sich
nicht gegen d'ie Bundesgenossen richte. Sollten die Samnauner aber rechtmäßige
,Forderungen nachweisen können, so würden diese durch Augenscheìn am strittigen
Ort qeprüft werden. Andernfalls sind die Gewalttaten gegen die Fließer einzu-
stelien, da man sonst zu Gegenmaßnahmen greifen werde.
Orig. Pap. 4 F.7.,.nicht vidìmierte Abschrift des 18- Jhdts-

Nr. 65 1667 Aprì1 27, Wien: Kaiser Leopold etc. gefijrsteter Graf von
Tirol konfirmiert den Gemeindsleuten von

Fließ ihre Privilegìen i¡ber Berg und Alm Zanders, welche zujetzt von sei-
nem Vetter trzherzõg Sigmund Franz am 22. Juli 1663 bestätigt wurden und

hier vollständig inseriert sind. (V91. Urk. Nr. 63).

Siegìer: Der Aussteller mit Unterschrift
oríg. Petg. nÍx PlÍka 66 cn x 82 cm; kaisetL. GtoßsiegeT (12 cn) an
schwatz-geTber scÀ¡lu.r anh.Afxe siqin. 49.

Nr. 66 1569 Mai 25, Landeck: Richter Schärele (?¡ von Landeck richtet
an den Dorfvogt von Fiieß, Simon Linser,

die Warnung wegen Verletzung der lrlasserordnung, welche unter dem selben
Richter Niktaus Spettl errichtet worden war. Dieser Vertrag wird trotz
angedrohter Strafè zum Schaden des klagenden Eustach Schgür und des Landes-
fürsten - durch die }lassergijsse wird der Zo11 an der Landstraße.beeinträch-
tigt - verletzt. Die Fließer lverden daher ermahnt, die Geschwell- und Aus-
keñrordnung in allen Punkten und Artikeln einzuhalten" Sollte bis zum Ehafttai-
ding diese Anordnung nicht vollzogen lverden, so werden die Ungehorsamen
beslraft v,,erden. Diese tlarnung soll den Gemeindsleuten von Fließ vorgeTesen
werden, damit sich niemand mit Unwissenheit entschuldigen kann.

Sieg'ler: Der Aussteller
OtÍq. Pap" DoppeTblatt mít grünen Petschafx-vetschtußsíegeT.Alte Sígn.!14'
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F6B - F71

Nr. 68 t672 Juli 2, Innsbruck: Anweisung der o.ö. Regierung an

Pfleger zu Landeck wegen des AIm

zwischen Samnaun und Fließ. Da die Samñauner neuerlich das Fließe
mit Gewaìt von Berg und Alm Unter- und 0bervoìfrag abgetrieben und

Fließer mit Stöcken bedroht haben, wird den Fließern aufgetragen'
me Obdacht zu halten, doch dabei iede Todesgefahr zu verhüten und

den
kri eges
r Vieh
die
gehei -

abzuwen-
den.
ar¡g. pap. AbschtifX; durch ,tasserschäden XeiTs zerstött und t¡nLesbat.
ALte siq\. 71.

Nr" 69/70 1672 Juli 28: Pfunds, Fließ und Samnaun vergleichen sich
wegen der gefähr.lìchen Streitigkeiten um die

Alm gber-und Untervolfrag 'in Zanders. Als Kommissare haben Kaiser Leopold
den Reg.imentskanzler Ziriac Troyer von Bisbach etc. und die 3 Bünde den

Johann-simon Rascher, Altbijrgermeister zu Chur und Haupt des Gotteshaus-
bundes, ernannt. Nacñ Augensèhein und Parteieneinvernahme kommt es zur Ver-
handluñg: l) Die Grenzen "6sterreichs" und der 3 Bünde bleiben unberührt;
Zi eti Scnaizer werden von Tirol Rudolf Payr, Pfleger zu Sigmundsegg und

vón den Bündnern Conradin von Planta, Hauptnann zu Ramiß und ie 2 ortskun-
dige Bauern noniniert, um den strittìgen Grund zu schätzen. Von der ge-

scñätzten Summe müssen die Fließer 2/3 (500fI) an die Samnauner bezahien'
3l Nach Bezahlunq qehört den Fließern die Alm bis zum Volfrager Bach'

Vérirrtes Vieh sõlÍ nicht mehr gepfändet, sondern zurijckgetrieben werden;
4) Das strittiqe Gebiet sotl bii'zum Ausgleich gemieden werden. 5) Künftig
sóll gute NachËarschaft heryschen und die alten Marken repariert werden.
6) Diã Kommissare verpflichten ihre Untertanen nach Ratifikation und Kon-

firmation, diesen Vergleich einzuhalten: für die Gemeinde Fließ: Kaspar
Vischer, 5imon Schlater, Christoph Vischer, Matthäus Stapf, Georg Schnabl
,nã JãLó¡ Dilgg als Dorivogt; für Samnaun: Johann da Nuth, Flo¡ian Grual'1,
Jãto¡ eruall,-úichael da nútñ, Niklaus Cotsha, christian Carnuth, valentin
Rier, Dorfmeister und Matthias Briez' Dorfmeister.
Zw.ie-gleichlautende vertragsinstrumente wurden gegenseitig rat'ifiziert'
von Fiießer Seite: Hans Meñgweth, Anwalt zu Nauders und Hans Riezler zu

Pfunds; für die Samnauner Seìte: Niklaus Rjmethiu von Schleis, Podesta

zu hlurms und Johann Gritsch, P.ichter zu Ramis.
Aln 2. September 1672 wurde dieser vergleìch in Ilanz am vollkommnen Bunds-

tag der a Bi;nde vorgelesen und bestätigt durch die Siegel der 3 Bünde'

Sieqler: Jacobus Capìes, Cancellarius dociens, superioris
Stephanus Reit, Cancellarius curiensis
Johännes Batista Tscharnerus, Cancellarius

o'ig. Petg. nix P7íka 44 cn x 64 cm, 3 btaune Siegel in Holzkapsel an

bunten SeídenbëÅndern anh.
vLdiniierte Abschríft c,1" Pap. 3 87. (a7te SÍgn. 11, Nt. 70) mít wasset-
schäden beÍ7Íegend.

Nr. 71 1672 August 4, Nauders: Nach dem am 28. Juli erfolgten.Vergleich
(V91. Urk. Nr. 69) zwischen Fließ und

Samnaun wegen der Alm Volfrag kommt es zur vereinbarten Schätzung des

stritti gen-Almgebietes. unter den Kommi ssaren cyriac Troyer .von .Gi sbach
fijr Tirõl und iohann Simon von Rascher für d'ie Bijndner, werden je zwei er-
fahrene Schätzer nominìert: Hans Mengweth von Nauders und Hans Riezler von
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Pfunds für die Fließer, bzw. Niklaus Rimethiu von Schleis und Johann Gritsch
von Rãmi.s fúr die Samnáuner. Gegen die Bündner Schätzer protestieren die
Flìeßer aus genannten Gründen, - doch erst nach erfolgtem Augenschein -, und

lverden daher abgewiesen, um weitere Begutachtungskosten zu vermeiden. Nach
Ratjfikation des Vergìeichs sollen daher von den Fließern 213 der Taxierungs-
summe, nämlich 500 fl bar erlegt werden, was unter großem Lamento angenommen

wi rd.
Für Fließ bestätigen dies: Kaspar vischer, Mattheis Stapf, Simon Schlater und

Georg Schnabl.

Siegìer: Conrad Planta, Hauptmann zu Ramis und Rudoìph Payr' Pfleger zu

S'ignundsegg und Naudersberg.
orig.Pap. 6 81. geheftet' nit Petschaftssi'egel. Alte Sígn' 8'

Nr. 72 1673 Jänner 9, Fjnstermünz: Die Bevollmächtigten der Gemeinde Sam-
naun quittieren den Erhalt von 500 fl

fijr abgetretene l^leiderechte auf Volfrag. Nach dem Streit zwìschen Fließrund
Sannauñ wegen dem Berg 0ber- und Untervoìfrag vergle'ichen sich die Gemeinden
am 28. Juli 1672 und die Alm geht nach eìnmaliger Abfindung von 500 fl (laut
Schätzungsergebnis vom 4. August L672) in das alleinige Eigentum der Gemeinde
Fließ über. Die 500 fl wurden durch Cñristoph Vischer, Matheis Stapf und
Georg Schnabl bar erlegt, was durch Siegel und Unterschrift bestätigt wird.

Siegler: Johann Demut, Rìchter (?¡
Zeugen: Thomas Vöß, Pfarren in Sámnaun, Rudolph Payr zum Thurn, Pfìeger zu

Nauders, Jakob Loferer 6erichtsschreiber, Georg l{olf' Hans Georg
Lun, Gastgeb, al I e zu Nauders.

otig. Pap. 4 ¡.7. stark beschädigt, SiegeT und Unterschtiften fehlen, vermut-
Tich spätere Abschrift-

Nr, 73 1673 Juni 13, Innsbruck: privatschreiben des Schwagers Naz Thoman
an Kaspar Vischer, Anwalt zu F'ließ, über

seine Nachforschungen in Innsbruck wegen der verzögerten Ratifizierung des
Gutachtens iiber Saumnaun. Dies wurde zwar schon im Jänner veranlaßt uñd ist
laut Protokoll gemäß der Relation des Baron Troyer expediert, doch d.ie Expe-
dition durch den Sekretär vergessen und nicht zu Papier gebracht worden. boch
wird die Ratifiz'ierung nächste Woche geschickt werdèn, wãs mit diesem Schrei-
ben zur Kenntnis gebracht wìrd.
Unterschri ft des Ausstel ìers,
Ozig. Pap. Quaxx DoppelbL. nít verschlußsiegel.

Nr. 74 1673 Juni 17, l^lien: Abschrift der Ratifizierung des Vergleichs
zwischen Samnaun und Fließ wegen 0ber- und

Untervoìfrag vom 28. Juli 1672. Kaiser Leopold bestätigt den nach gefähr-
lichem Streit zustandegekomnenen Vergìeich, welcher ungekürzt inser'iert
ist. Bei diesem Verglejch hat es zu verbleiben und er ist von beiden Tei-
len unverbrüchlich zu halten.

Siegler: Leopo'ld mit Unterschrift
orig.Pap- 6 81., nicht vidiniette Abschtift.ATte sigin. 19'
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Nr. 75 1673 August 12, Innsbruck: Die o'ö. Hofkammer teilt dem Pfandsinha-
ber der Herrschaft Landeck und Pfunds

Hans Georg Gienger die Ratifizierung des Vergleichs zwischen Fließ und Sam-

naun wegeñ der Ãlm 0ber- und Untervolfrag mit. (V91. Nr. 74) Der gefertigte
Vergleiðh beigeschlossen und die Ratifizierung ist den Fließern-bekannt zu
macñen. Weiteis soll sich die Gemeinde Fließ wegen einer Beihilfe von 200 fl,
welche ihr aus Extramittel bewillìgt wurde, anmelden. Dem Zoller,in der Fin-
stermljnz Rudolph Payr zum Thurn soll neben Beischließlung des gefertigten
Vergleìchs aufgetragen werden, den Samnaunern hievon die erforderliche Mit-
teìlung zu machen.

Siegler: 5 Verschlußsiegel und Unterschr'iften
orig-Pap- Doppelbl., beschädig't. Alte Sign. 14.

Nr, 76 1673 August 26, Innsbruck: Die o;ö. Hofkammer teilt dem Pfleger zu

Landeck Andrä Sterzinger mit, daß der
Kaiser unterm 5. Juli wegen des langwierigen Streites um die Alm Volfrag der
Gemeinde Fließ aus Extramittel gnädig 200 fl Beihilfe gewährt hat' da sie we-
gen der groBen Unkosten in Armut geraten ist und durch diesen Vergleich auch
die Temitorialgrenzen sicher bestimmt werden konnten.

Siegler: 5 Verschlußsiegel und Unterschriften
orig- Pap- DoppelbT-, stark beschädíg:E und teiTs unLeserTich' ATte Sígn' 15''

Nr. 77 1673 September 11, Innsbruck: Karl Fröhjich teilt in einem Privat-
schreiben an den Gerichtsverordneten

zu Fließ Simon Schlatter mit, daß der Kaiser für den langwìerìgen Rechtsstreit
um die Alm Volfrag am 5. Juli befohlen hat, den Fließern eine Beihilfe von
200 fì zu gewähren, da durch diesen Vergleich die Territorialgrenzen in gute
Sicherheit gebracht worden sind. Der Hofkammermeister wurde zur Auszahlung
gegen trìag von 3 fl angewiesen.
Orig. Pap. 1 ¡7. Alte Sìgn. 16.

Nr. 78 1674 Juli 26: Fließ, Samnaun und Spiß erneuern zur Verhütung von
Streitigkeiten die Grenzmarken in Ober- und Unter-

volfrag am Zandersberg und führen im Protokoll eine genaue Grenzbeschreibung
und Orisangabe der Grenzsteine an. Die ohne Obrìgkeit durchgeführte Grenzbe-
schreibung wjrd von Jakob Janoll, Johann Demuth, Flo¡ian Jenall, Michel Danut'
Christan Scharnotsch und Jakob Scharnotsch bestätigt'
Unterm 19. Juli 1701, am 15. Juli 1729 und am 26' Juli 1803 wurden die Grenzen
neuerlìch abgegangen, renoviert und bestätigt.
orig. Pap. 4 r'7. unbesiegelt. AIte Sign. 27-

Nr. 79 1678 Juni 20: Zwischen der Gmeinde Fließ, Gerìcht Landeck, und der
Gemeinde zu Ober- und Unterspiß konmt es auf der Alm

Zanders zur Markerneuerung. Fließ ist vertreten durch: Simon Schlater' Paul
|^Jachter, Christan Hueter, Dorfvogt, Matthäus Stasch, Georg Knäbì' Adam Katreìn'
Thoman tlalch und Bartlmä Vìscher; Spìßer Vertreter s'ind: Hans Fux, Peter und
Thoman Mongoth, rChristan Schober, jakob Thenig, Peter Jäger, Christan Gfall,
Ludwig Zögg und Peter Märckh. Nach Augenschein wurde der alte Vermarkungsbrief
von 1542 erneuert, Es folgt eine ausführliche Beschreibung der Grenzen'
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SÌegìer: Peter Mangoth, Daman itlengoth, Christan Schober
Unterschrift: Hans Fux, Jakob Teni'(q)5s¡.und Peter Mörckh
Otig.Pap. 4 ¡.7. geheftet nit 3 petschaftssiegeT. ATte Sign

Siegler: Klaus S

Zeugen der Siege

35

Nr. B0 1683 Juni 30, Fließ: Vergleìch zwischen der Gemeinde Fließ und
dem Schneider zu Fließ Veìt Mutter wegen

eines l^leidestreites. Vor dem Pfìeger zu Landeck El ias Kholb (Gerichtsherr:
Georg Gienger zu Grjenbichel und Schaidenstein) kommt es zur Tagsatzung
zwìschen der Gemeinde Fließ als Kläger, vertreten durch Simon Schìater,
Paul hlachten, Bartlmä Vischer, Christan l,jolfarter Dorfvogt, Georg Wueche-
rer, Hans Jäger, Friderich Schlater, Georg Märk'l und dem Beistand Severin
Linser zu Angedaìr einerseits und dem Beklagten Veit Mutter anderseits. Durch
die Behauptung man hätte auf der Angermahd auf Pinßbach m.it fremdem Vieh ge-
weìdet und ihm, Mutter, Vieh gestohlen, komnt es zum Streit und zu groben
llJorten. Mutter wjrd verurteilt, muß um Verzeihung bitten, öffentlich wider-
rufen, die Unkosten und Gerichtstaxen von 13 fl 30 kr bezahlen. Beide par-
teien geloben nach Abìesung des Vergieichs, diesen zu halten.
Siegler: Elias Kholb, Pfìeger zu Landeck
Orig, Pap. B Bl". geheftet, nìt unter pap. aùfgedr. braunem WachssiegeL.
AIte Sign. 84.

Nr. 81 1684 Juli i0, Landeck: Nichtvidimierte Abschrift aus dem i9. Jhdt.
über eine Abschrift vom 4. Mai 1685 betref-

fend die Aimgrenzen Plazör und schöngarnpen, welche von der Gemeinde FißiGall-
mig zur Neufeststellung der Grenzen auf Grund ejnes Verleihbriefes von 1528
veranlaßt wurde. Die Neubegehung und Vermarkung wurde notwendig, wei'l die
Gemeinde Fließ mit ihrem vieh die Grenze verletzte. unter dem t,Jaldmeister von
Imst Jakob Haller und im Beisein des Landecker Pflegers Andrä Sterzingêr: So-
wie seines Sohnes Martin Sterzinger, Georg Scheidbes, Leonhard Tschiederer aus
Pfunds und Christoph Reichl aus Paznaun, bejde Waldhirten, Christoph payr zu
Ried und christoph Gienger werden genannte Grenzen neu vermarkt. Aìs vertreter
von Fiß werden genannt: Thomas Greiter, Kurat, Hans Kathrein, Matheis K¿threìn,
Dorfvogt, Chnistian Kathrein, Hans Baul, Berchart Asin usw. Auftrag der o.ö.
Hofkanzlei vom 3. April 1685 (abschriftìich beigefügt) an Hans Geoig Gienger,
Pfìeger zu Landeck, die Gemejnde Fließ vom obigem Markbrief in Kenninis zu
setzen.
Otig.Pap. DoppeTbf., Abschtíft 19. JhdL

l\r. 82 1546 März 17, Fließ: Das Fließer Dorfrecht vom 7. Jänner 1519 wird
am 1/. März f546 im Beisein des Landecker Rich-

ters Klaus Spettl durch die gemeine Nachbarschaft erneuert und verbessert. In
15 Punkten wird dje Fließer Dorfordnung abgehandeìt, wobei am 23. Juni 1646
der 6. Artikel ergänzt und präszisiert wird.
Siegelbitte durch: Lukas Tämerli, Gewaìthaber, Michael Salzgeber, Dorfvogt,

Matheis Jänny, Aìex ott und Paul Joß.
pettì, Richter zu Landeck
lbitte: Wilhalm [,Jeiß von Prutz, Balthasar Bläsig, genannt

[^lalch, Gerichtsschreiber, Kaspar Premperger von Zams,
Gotthart l,lachter, Fronbote in Landeck und Christan
Semelpeck, Fronbote zu Zams.

trgänzung am 2. November 1643 unter Richter Severin Stöckl und Schreiber Jere-
mias Koìb, Pfarrherr lvlichael Räggl, Georg Schlater am Zoll, Meìchior Nigg,
lDorfvogt usw.
,tÀle.itere Konfirmation am 11./15. Nov. 1694 unter Dorfvogt Christian Knöbl,
otiginaT fehlt; vidin. åÞsch¡. von 1912; vgl. Tir. weìstümet Bd. II,5.219-224.
Aite Sign. 1OO.
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Nr, 83 1694 Jänner 30: Hans Laugges, Müller zu Fljeß, quittiert der
Gemeinde Fl ieß (vertreten durch Steuereinzie-

her Friedrich Schlater) als Gerhab für sejne Geschwister den Erhalt von
24 fl 15 kr. Dafiir wurde dem Jakob Tilgg eìn Baumgarten am Mühlbach
(1aut Vergleich vom 4. März 1644) abgetreten.

Sìeg1er: Jakob Christoph Gienger, Pfandsinhaber der Herrschaft Landeck
und Pfunds

Siegelbitte an: Bartlmä Vischer
Zeugen: Martin Fasser in Partöll zu Flirsch, Peter ['lo]farter und Andrä

Kurz, beide aus Fließ
Olig. Pap. 4 87. Geheftet mit untet Pap. aufged.r. Síegel,.A7te Sign. 152'

Nr. 84 1699 Jänner 5: Nach Ableben der Maria Schwarz, Frau des Severin
Catrein am Bach, wird vor dem Gerìchtsschreiber

Matthäus Kolb folgende trbübereinkunft getroffen: Das gesamte Erbeinbrin-
gen von 610 fl wird zum Unterhalt der 3 Kinder Eva (7 a), Brìgitta (3 a)
und Maria (1 a) bis zur Erreichung des 18. Lebensjahres unter den üblichen
Auflagen aufgewendet. Vormund für die Kinder ist Thoman Schwarz.

Sìegìer: nìcht genannt
Zeugen: Christan Schwarz und Jakob Marckh
vidimierte Abschtift vom 19. Febet 17-3; oriq. Pap.4 BI. geheftet, schfechter
zustand.

Nr. 85 11557 August) 27, Naudersberg: lnformatives Schreiben des Rich-
ters von Naudersberg (?) an den

Fließer Dorfmeister, daß die anberaumte Kommission am Bartlmä-Tag mit Schuls
(v91. Urk. Nr. 32) geplatzt ist, da die bündnerischen Kommissare
ienen waren, obwohl man bis auf Mittwoch auf sie gewartet hat. Sie

und Tarasp
nicht ersch
hatten den kgì. Komm'issaren auch keine Botschaft zukommen lassen, weshalb die-
se wjeder zurijckritten. Es kann aber vetrsichert werden, daß unsere kgì. I'la-
jestät in Güte oder mit Durchsetzung des Rechtes eìne Lösung des Streites her-
beiführen wird. Jedenfa'l1s solìen durch weitere vergebìich anberaumte Tag-
satzungen keine weiteren Unkosten erwachsen.
Orig. Pap" 1 ¡7. stafk zerfalTen, Datum ùnLeserLich. verschlußsiege7.

Nr. 86 17. Jahrhundert: Skizze der Zanders Alm, insbesondere 0ber- und
Untermalfrag, mit mehreren trläuterunge, tei lwei-

sen zeitgenössischen Korrekturen. Die Fließer Grenze gegen Samnaun ist durch
hlelìenlinie ausgewiesen, ebenso sind 4 Marksteine eigens verbaì umschrieben
(Kasstadìwiese, bei der Tasch, Egg am Voìlfrag-Bach, beìm großen Schrofen.
Links unten ist als casus belli jene gemeinsame Bergwiese verzeichnet, wel-
che im Verg'leich von 7672 (v91. Urk.Nr. 71) vori den Fließern um 500 fl ge-
kauft wurde. Dadurch wird der Vollfragbach - entsprìngend am Peilstein -
die eìndeutige Grenze bis zum Final-briickl, wo beide l.lasser zusammenkommen
(im 0 der rechte Malfrag und ìm N der Fließer Kuhbach.
oxig.Pap. Doppelbl-., Stríchskizze einfärbig. Alte Sìgn. 10.
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Nr. B7 undatiert, ca. 18. Jhdt: Vor der geistl. und weltl ' Obrìgkeìt
von Fließ werden die Rechte und Pflich-

ten des jewei ligen Pfarrherren in 16 Punkten neuerlich festgelegt. Laut
frijherer Schriften und Urbare muß der Pfamer die Sonn- und Feiertagsgottes-
dienste ohne Stìpendien haì ten, einen Gesel l priester einstel len,, eine Yhrn
guten 0pferwein besorgen, auch an l^lochentagen zumindest durch den Gesell-
pr.iester dìe Messe lesen lassen, jeden Sarnstag einen Umgang halten, Jahrta-
ge am Vorsonntag ankündigen, zu St. Jörg eìne Messe für den Kirchenstifter
lesen, Quatembermessen zu St. Barbara halten, jn allen Kirchen und Kapeìlen
der Pfarre zu Kirchweih ein Amt halten, das Jahrtagbuch fljhren, den gestif-
teten Kret:zgang ohne Extrabezahlung durchführen, das l^Jidum erhalten, zu
Fronleichnam den Gemeindevorstehern das Mittagsmahl geben, iähr'ìich 2 fl
Hilfsgeld geben, sich an allen gemeinschaftlichen Arbeiten durch einen
Dienstboten beteì 1 igen usw.
oriq.Pap. 4 Bf. undatiertes Konzept, halbbrüchig geschtieben, nìcht be-
gTaubigx- Alte Sign. 55.

Nr. BB undatiert, ca. um 1BC0: Verzeichnis der lvlarkstejne gegen Spieß
durch die Maiß hinauf mjt genauer Orts-

angabe der B Marken, sowie der Grenzmarken gegen Fjß und Fließ in Ung in
der Nederseiten hinein.
orig.Pap. DoppelbT., unbegTaubigte undaxierte zweitscllrift. AJte Sign. 13.

Nr. 89 1701 Juli 19: Grenzbeschreibung gegen dìe Samnauner in Ober- und
Untermalfrag nach Besichtigung und Überprijfung. Es

werden 7 Marksteine beschrieben: auf dem Malfrageck, dann neben der Riesen
an Volsser und Niklas Rìer (?) stoßend, beim l.^jasserfall, beim Peilschrofen
usw. Bei der Markungsbesichtigung waren von Fließ anwesend: Daniel und Ga-
br'iel Schlatter, Peter Stapf, Chnistian Knöbl, Matthäus Volk, Niklaus Fi-
scher, Kaspar Dilg, Jörg Partol und Hans Perwanger aìs Dorfvogt.
arig-Pap- DoppeTbL., sehr schLecht eîhaLtent unbeglaubigte zeitgenössÍsche
Abschtift; tehlerhafte Maschinenabschtift von 1911 (?) beiliegend und eben-
îa77s unbeglaubiq:t..Alte Sign- 28' 

/
Nr. 90 1701 Juii 19: Neuvermarkung und überprüfung der Grenzen gegen

Spiß im Khalbenber"g. Es werden B Marksteine beschrie-
ben, wobei folgende Flurbezeichnungen genannt werden: l^Jeg am Bach, Lärchwäl-
del, bei dem Threyen, l,Jaldmueth und vom Brunnen bis ìns Joch.
orig-Pap- Doppelbl.; zeitgenössische nicht begJaubigte Abschtift, begTaubigte
Transkription des StatthaTtereìarchivs vom 2.11.1911 beÍIiegend; Maschinrein-
schrift beìJ.iegend- AIte sign. 36'

Nr. 91 1701 Juli 19: Grenzbeschreibung bei dem Kuhberg auf den l'liesen
gegen Spiß und Samnaun nach erfolgter trneuerung

und Besichtìgung. Ls werden 16 Marken beschrieben: beim Bach unter dem lrJeg

an Neuraudters Erben stoßend, neben dem Graþen, an Jan und Michael Manggoth
stoßend, gegen dem Prindl auf ainen Grätl an Peter Märckh grenzend, dann an
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Anna Mangottìn stoßend; weitere Marksteine grenzen an Peter Manggot' Jakob
Theny, lhoman Mangott und Valentin Ried (auch Rier) zu Khumpatsch' Nutl
Zegg, luzzi Luz, Jakob Theny usw,
Orig- Pap. Doppe7b7.; zeìxgenössische nicht begl-aubigte Abschrift¡ beglaubig-
te Abschrift des statthafteteiarchivs vom 6- l"l¿itz 1912 beílÍegend. Alte Siqn. 37

Nr. 92 1706 Feber 12: Ansuchen an den Landesfürsten um Erneuerung der
alten Alpsgerechtigkeit am Zandersberg. Die Ge-

mejnde Fließ ersucht um Konfirmation der von Herzog Sigmund im Jahre 1452
verliehenen Rechte für die Atm Zanders, welche schon von seinen Vorfahren
sowie 1571, 1605, 1647, 1663 und 1667 neuerlich bestätigt wurden. Unter
Beifijgung einer vidinrierten Abschrift dieser Ver'leihungen wìrd um neuer-
l'iche Veileìhung der Gerechtìgkeiten auf Berg und Alm Zanders im-Gericht
Landeck ersucht.
Orig- Pap, 1 8.7. Konzeptsabscårjft des Landgerichts Landeck, nicht vidi-
mierx; schlechtet zustand, ATte Sign. 51 -

Nr. 93 1707 September 18, l^lien: Kaiser Joseph I. konfirmiert den Fließern
aufgrund eines Memorials vom 25, Juli 1705

die Privilegien fijr Berg und Alm Zanders, welche zuletzt am 27. April 1667
von Kaiser Leopold bestätigt wúrden (v91. Urk. Nr. 65). Es folgt das vollstän-
dige Urkundeninserat, welches wiederum die früheren Konfirmationen inseriert
hat. Die Neuver'le'ihung wird damit begründet, daß die Fließer fijr durchzjehende
Soidaten Vorspanndienste leisteten und beim bayrischen {lberfall sich durch
Zubereiten und Ablassen von Steinen eifrìg zeigten.
Sìeg'ler: Der Aussteller mit Unterschrift
Oüg-Perg.-Liþel7 10 !.7. niX scheratz-geLber eingebutdenet SiegeTsclnur, anh-
Großsíege7 in HolzkapseT fehtt; dur.ch wasset und SchirnneT beschädigt-
Alte SÍgn. 2.

Nr. 94 1709 September 24: Stiftsbrief über das neu errichtete Benefizum
am Piller. Der verstorbene Pfarrer und Kämmerer

zu Fließ Martin Patsch hat wegen weiter Entfernung erwogen, fijr Piller an
dem von ihm erbauten Kirchl Maria Schnee laut Testament vom 28.II.1698 ein
ewiges Benefizum zu errichten. Dazu stiftet er das von Christan Tyaler ge-
kaufte Gut am P'iller (B00fl), weiters den von Michael Schranz erworbenen
l¡lambes-Acker, eine Angermahd in Pifan¡ usw. (500fì) sowie 1000 fl an ver-
liehenem Kapìtal, insgesamt also 2300 fl. Der Stiftung schließen sich an:
Niklaus Reichart, Kämmerer und Pfarìîer zu Wenns mit 500 fl und Elias Wörz'
Bürger zu Imst mit 500 fl. Aus dem Kapitalvermögen von 3300 fl sind dem

Benefiziaten die Zinsen jährlich zu entrichten. Dafür hat er für die
Stifter Messen zu genannten Bedingungen zu lesen. Ledigìich Taufen und Ver-
sehgänge sind gegen die ijbliche Stolgebühr gestattet. Die Pilìer verpflichten
sich zur Erbauung des l¡lidums. Das Vermögen wird der Pfarrkirche Fließ in-
korporiert und vom Fließer Kirchporbst verwaltet. FÜr Fließ verpfìichten
sich: Christan Knãbl, Daniel Schlater, Paul Wachter, Nikìaus Vischer und
Joseph Schueìer; für die Piller: Severin Recheis, Georg Mäß, Joseph Ychler,
Francisg Nigg, Thoman conradt, Adam Rainstadler, Peter Recheis, Leonhard
Schal ler, Sebastian trharth, Niklaus Pöckh, Ihoman Schwarz, Hans Erhart'
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Hans Mathoys Erben, Karl Erhar¡, Martin Kupprian, Georg Mesner, Kaspar
Mesners Erben, Veit l^ldber, Anton Erhart, Peter und Vjnzenz Ychler, Michae'l
Kjrschner, Sebastian und Silvest l,löber, Thoman und Christan Schlater, Ja-
kob und Konrad Schaller, Georg Sailer, Mathejß Teitschmann und Blasi Kup-
pri an,
Orig. P¿p. Líebe7l 14 Bl. gehefXet; beglaubigte Abschrift vom 1, Dezember
1713.ALxe sigû. 150.

Nr. 95 1714 lvlai 17, t¡lien: Kaiser Carl VI. etc. konfirmiert den Fießern
die nach und nach erlangten Privilegien für

tserg und Alm Zanders, u/elche zuletzt von seinem verstorbenen Bruder Kaiser
Joseph I. am 18. September 1707 bestätigt wurden . (VSl. Urk. Nr. 93) Dìe
früheren Konfirmationen sind im vollstãndigen Urkundeninsert Kaisen Jo-
sephs i nseriert.
Sìeg1en: Iler Aussteller mit Unterschrift
Otig. Perg.-LibeJ-1 10 Bf. mit schwatz-geJber eingdttndener Siegelschnuri
anh. Großsiegel in HofzkapseT gut ethaTten; Libe77 durch Wasser und
Schinref beschädiqx. AIxe Sign. 1.

Nr. 96 1716 April 19, Fl ieß: Bei einer öffentlichen Versamrnlung vor dem
Landecker Pfleger Abraham Stöckl ersuchen

die genannten Nachbarn von Unter- und 0beraichholz, St. Jörgen und Schwaig-
hof wegen Hoìzmangels, ein Stück Grund in Holzbann nehmen zu dürfen. Die
Hegefläche liegt östljch des Aìchholzer lrlìesenwegs ober Zams, grenzt im
Süden an die Plenum-l^liese ober dem Hirschboden und im Westen und Norden an
den Plenum-l^liesenweg. Zur überwachung werden Franz Röcher und Gall Winkler
nominiert. Beantragt wurde dieser Beschluß von: Lorenz Strenng, Johannes
Stockher, Gabriel Juen, Franz Röcher, Jakob Hachter, Ambros StrÞnng, Andrä
Stöck, Martin Streng, Michael Streng, Kaspar Lenz, Georg Recheìs, Severin
Faìkheìs, Michael Schmjdt, Matthäus Röcher, Georg Röcher, Georg t¿linkler,
Gall l,linkler, Matheis Jörg, Leopold Grjemoiser, Simon Röcher, Andrä Tripp,
Christan Strenng, Mathias Streng, Sìmon Conrad, Bernhard Schranz, Severin
Schranz, Joseph Jehle, Andnä Tripp und Martin l^lösterreicher.
Siegler: Der Aussteller
Ori.g.Pap- 6 F]. geheftet; unter Pap. aufgedr. rotes wachssÍegel.AIte Síqn. 76

Nr. 97 1,722 Juni 1, Fließ: Zwischen Paul Christoph Attlmayr, Dekan und
Pfarrer zu Imst als bischöflichen Kommissar

und Abraham Stöck1, Pfìegen zu Landeck sowie dem Schreiber Martin Jais wer-
den dje Rechte und Pflichten zwjschen Pfarrer und Gemeinde von Fì.ieß proto-
kolliert (vgl. undatierten Entwurf Urk.Nr. 87). Wegen des frijheren Urbars
vom 29. Juni 1679, welches unter Pfarrer Dr. Anton Rìtsch angelegt worden
war, war es zu Zwistigkeìten gekommen, wesha'lb die Urbare neu gefaßt, die
alten kassiert und eine neue Stolordnung unter Ausklammerung des Geselìprie-
sters ratifiziert wurden. in t3 Punkten werden die Pflichten des Pfarrers fixiert
Neben Genuß der Gefãll-, Zehent-, Gijlt- und Jahrtagsgelder laut Urbar- und
Kirchenrechnungen stehen dem Pfarrer genannte Stoìgelder zu. Für die Kreuz-
gänge nach Serfaus, zum See, Kaltenbrunn oder Prutz sind jeweils 30x zu ent-
richten. Fùr den Gemeindeausschuß verpfìichten sich Joseph Schneller, Niklaus
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v.ischer, Johann catrein, Georg Schlater Dorfvogt, Johannes stockher im

¡ìãf1froli, Siron Schwarz zu Schätzen, Matthias Schiferer im Gal1migg,..

låiãöi' Si.ãnno ab Hochsallmigg und Christan Khnäbl als Gerichtsverpflichter
úiãii'rus vom 1ó. Jvni 172? durch Martin Jais, Gerichtsschreiber'
nåiìiìãi..rng durch Bischof Kapsar Ignaz vom B. Jul i U24 nit Unterschrift
des Domprobsies Ferdinand Josef Graf von Sarnthein und Johann Geong

Spi 1 ìmann.
ñãuerl.iche Vid.imìerung vom 24, Jänner 1725 durch den Gerichtsschreiber
von Landeck Martin Jais.
orig,Pap. Li!)e77 12.¡,7.; begTaubigte Abschrift'A7te Sígn' 116'

Nr. gB 1729 Juli 15, Zandersberg: Erneuerter Markbrief zwischen der
Gedingstatt Fieß, Gericht Landeck

und der Gemeìnde gber- und Unterspìß, Geriðht Naudersberg betreffend den

ÈïiegÀr Kaìbenberg in der Alm Zanäers, welcher nach Erneuerung der Grenz-
marken angelegt wurde.

Unterschriften eh.: Peter Mangoth, Christ Theni und Jacob Gfahl'
otig.Pap. DoppeTbt. unbesíege7t nit Untetschtiften; beglaubigte AbschtiÍx
von 1912 durch das Staxthalxereiarchiv beiLiegend'Alte sìgn' 29'

Nr. 99 L729 Juli 15, Zanders: Markbrief für die Gemeinde Fließ von den
l^lieseninhabern bei der Alm Zanders, welche

an den Kuhberg der Zandersalm angrenzen. In 15 Punkten werden die renovierten
lvlarken beschrieben.

Unterschriften eh.: Peter Mangoth
Christan Theni
Jacob Gfahl

otig.Pap. Doptr)eibL. unbesiegelt mít untetschtiften; beglaubigte Abschtifx
des Statthal-teteìarchivs von 1912 beiligrend. AIte Sign. jO'

llr. 100 1733 Aprìl 13, Landeck: über Anrufen'der-Gemeiride-Fließ werden die
Insassen Simon Satlen und Kaspar Praxmarer

gerichtlìch aufgefordert'das Sìtzunç¡sgeld zu bezahlen und mit l^leib und Kind,
Sack und Pack die Gemeinde zu verlassen und sich bjnnen 14 Tagen an ihrem Ge-
burtsort einzufinden. Andernfalls werden sie mit Gewalt an ihren Geburtsort ge-
bracht. Künftig wird den Fließern bei 6 Thalern Strafe verboten, Fremde ohne Be-
wi I I igung der Obrigkeit zu beherbergen,
Unterschrjft: Mag. Meinrad Vischer, Pfleger.
oriq. Pan. ñoopelb7. unbesieqeTt. Alte SicÍn. 93.

Nr, i01 1740 Juli 15, Fließ: Finanzìerungsentwurf wegen drohenden Ver-
falls der Kooperatorstel.le. Da die in den

Bergen gelegenen Fraktionen von Fließ an der Frühmeß nicht teìlnehmen kön-
nen, weil sie zu wejt entfernt sjnd, schlagen dìe Gemeindevorsteher zur
Aufbringung der 40 fl fijr ein Frühmeß an Sonn- und Feiertagen folgendes
vor: 1) dem Pfarrer werden die 15 fl für die l,lidumerhaltung nachgesehen
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2) auf 1 Yhrn l^lein zum Johannissegen ìm Wert von 9 fl verzichtet die
Gemeinde 3) ebenso auf dìe li4ahlzejt zu Fronleichnam für 13 Personen
(17 fl) und auf 2 fl Hilfsgelder fijr Brunnen- und Wasserleitungsrepara-
turen an den l,.lìdumsgütern. Dieser Betrag von 43 fl solì nach Bewilli-
gung der 0brigkeit für die ständìge Erhaltung eines Kooperators aufge-
wendet werden.

Unterschrift: Joseph Mìchaeì Bììngler (?)
Orig. Pap, 1 Bl,, Abschrift des Entwutfes.Alte Sigm. 85.

Nr. 102 1741 September 20: Quìttung der Gemeinde Samnaun an die Gemejn-
de Fließ. Die Vorsteher der Gemeinde Samnaun

quittieren, daß sìe von Georg Schlater von Fließ, Gerjcht Landeck 6 fl für
den neu ausgebesserten Zandersweg unter Spiß hineìn als freiwilìigen Beitrag
verqütet bekommen haben.

Unterschri ften Jakob Jenol I
Chr"ìstoph Pì"inz, Dorfmejster
. unbesiegelt, dutch wasser beschädigt und zertissenOrig

Afxe
Perg. 1 Bj

sign. i2.

Nr. i03 1746 September 18, Spiß: Vor dem Pfìeger zu Naudersberg, Franz
Sprenger reversieren die Spißer den

Fließern ein altes Wegrecht. Peter Mengoth als Gerichtsverpfleger von
Spìß bekundet der Gemeinde Fließ, daß sie zu ìhrer Alm Zanders bis heute
den Viehtrìeb durch dìe Spißer l,lìesen von der Brücke hinauf (wo der Voì-
fragbach in den Zandersbach mündet) zu den Stadeln und der Rainweid-Alm
seit altersher ausübt. Zwar hat Fljeß jetzt einen neuen l^Jeg entlang des
Baches, doch ist nach altem Recht auch vleiterhin gestattet, die Spißer
t,liesen zu befahren, falls der neue Weg unbrauchbarist. Folgende Spißer
Nachbarn bestät.igen diesen Revers: Peter Mengoth jun., Jakob 1"1ärckh, Jakob
Theny, Johannes l^lille, Johannes Fux, Christjan Mangoth, Christian Schober,
Johannes Thenoth, Christian Theny fijr seine Tochter Maria.

Siegler: Franz Sprenger, Pfleger zu Naudersberg
Zeugen: Johannes Theny und l,4artin Thurnes, bejde aus Spiß
orig. Pap. 3 

'1. 
geheftet, mit unter Pap. aufgedr. SiegeT.AIte Sign. 17.

Nr. 104 1751 April 26, hlien: Kaiserin Maria Theresia etc. konfirmiert den
Fließern, Gerìcht Landeck, auf deren Bitte die

von ihren Vater Kaiser Karl VI. im Jahre 1714 bestätigten Gerechtigkeiten für
Berg und Alm Zanders. (Vgl. Urk. Nr.95) Der Verleihbrief Karl VI.-mit den
früheren Konfirmationen ist wörtlich inseriert. Die Konfirmation wird besonders
deshalb gewährt, weil die Flìeßer beì der Vertreìbung des Fejndes im Jahre
1703 mitwirkten. Von der verbrieften l,lun und l.laid auf Zanders ist jedoch das
Holzregal ausgenommen und ,jede Erweiterung mit dem Verfall dìeser Verìeihung
verbunden.

Siegìer: lvl. Theresja mit Unterschrift
orig.Perg- Libell 20 81. nit schwarzgeTber Siegelschnur Ín pergamentüberzo-
genem Kartoneinband gebunden; anh. Großsiegel ín HoTzkapseT guX erhaften;
Libell durch Wasset und Schinnel beschädìgt-AIte Sign. 3.
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Nr. 105 1763 Juni 1, Flìeß: Abkommen mit den Spißern wegen der l^leg- und
Briickenerhaltung zur Zandersalm (

Nr. 103). Zwischen der Gemeinde Fließ und Johannes Theny von Spi
gen des gemeìnsamen Fließer, Samnauner und Spißer Weges auf die
iür die künftìge Erhaltung verabredet, daß Theni kÜnftig für die
Brückenerhaltuñg zuständig ist, damit die Fließer im Sommer unkl
Fuhren herausführen können, Dafür soll Theni nächsten Herbst 13

und falls die Fließer Fuhrleute den l.leg für tauglich halten, ihm
weiterer Gulden gegeben werden.

Unterschriften: Martin Schneller, Anwalt
Andrä Vischer
Joseph Ladner, Dorfvogt
Sìmon Weredig f[.ir Norbert Streng
Saul l^lachter und Johann l,lachter
Johannes Theny zu Spiß

oxig. Pap- DoppelbT., hafbbrüchìg beschrieben; unbesíegelt; mit LJntetschtiften;
schfecht erhalten. AIte Sign. 63.

Vgl . Urk.
ß wird we-
Zande rsal m

Weg- und
agbar ihre
fl erhalten
noch ein

Nr. 106 1767 Juli 24, Urgan: Vor dem Pfleger zu Landeck Johann Joseph
Stöckl von Gerburg kommt es zu e'iner l^leg-

nutzungsvereinbarung zwischen Martin Schneller, Anwalt zu Fließ, Andrä Vjscher'
Michaei Kirschner Dórfvogt zu Fließ, Joseph l^liì1e, Gastgeb am Urgan' Michael
Fendt, Schmied und Ambroi Gebhard für dìe Jägerschen Kjnder' Nachdem die alte
Zollbrücke samt Zufahrt unter dem Urgan neu angelegt wird, ergìbt sich für die
Zufahrt zur Säge und zu den Weìden in der Inneren Au ein großer Umweg, weshalb
vorgeschlagen wìrd, gleich bei der Brücke einen [l|eg durch die darüber befindli-
cheñ Gijter-zu schlagen, um die Häuser am Urgan zu erreichen. Auf Kosten der
Gemeinde wjrd diese-Abkürzung zur neuen Brücke gebaut und den Betroffenen ein
Aquivalent fijr den abgetreteñen Grund geboten; hingegen darf der Feldsteig zur
Kirche nicht mehr benützt werden.

Siegìer der beglaubigten Abschrift: Kassian Stanislaus Prantauer Gerichtsschreiber
Orig. Pap. 4 B7- geheftet; vidìnus von 31. Juli 1767, rn SiegeTTack aufge-
drückte Petschaft. AJte Sign. 70.

Nr. 107 1768 Juni 15, Fließ: Der Pfarrer von Fließ Severin Lederle
quittiert der Gemeinde den Erhalt von

i00 fl für den gepìanten neuen l,,lidumsbau. Dieser frejwjllige Baukostenbet'-
trag befriedigt alle Ansprüche bis einschlìeßlich 1770.

Unterschrift: Der Aussteller
otig. Pap, 1 BL- unbesiegeLt. AIxe Sign. 65.

Nr. 108 1770 November 26, Fließ, M. Schuellers Wirtshaus: Vor dem Pfleger
zu Landeck Johann Joseph Stöckl, Cassian

Stanislaus Prantauer, Gerichtsschreiber, Johann Baptista, Franz Joseph Lin-
ser und Johann Strele verglejchen sich die Vertreter von Fliel3 Martin Schnel-
ler, Andreas Vìscher, Cassian Geiger, Dorfvogt, Jakob Û9, Joseph Ug' Johann
Stapf; dann Joseph Nìgg auf Hochgallmigg, Melchior l,leber, Martin Mattoy und
Joseph Conrad von P'iller aìs Beklagte rvegen des Benefiziums am Piller. Es

geht um die Kaution des in den letzten Jahren abgängigen Stiftungsvermögens
und Aufteilung der Gerichtskosten. Der von den 4007 fl Stiftungsmitteln er-
rechnete Vermögensabgang beträgt 758 fl, zusätzlich der Unkosten von 338 fl.
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Sieg'ìer: Der Ausstel ler
Orig. eap- 10 Fl. gehefXet mit unter pap. aufgedr. Siegel, Alte Sign. 1O5

Nr. 109 1776 Feber 20, Landeck: Laut Gubernialbefehl vom 23. Jänner
werden dje Seel sorger aufgefordert,

den Bezug von Beicht-Kreuzern abzustellen und falls sie nichi den nötj-
gen Unterhalt genießen, sollen sie entweder aus der Gemeindekassa oder
durch eine Sammìung unterstljtzt werden.

Dorsalvermerk: Martin Schneì1er, Anwalt zu Fließ
Unterschrift: Pfleger Johann Stöckl
Orig. Pap. 1 Bl. unbesiegeTt-Alte Sign, 14.

Nr. 110 1783 Junj 6, Innsbruck: Laut Gubernialbefehl in Zollsachen
t,lird den Gemeinden Grins und Fließ

für die untersuchung zur Anpfìanzung von Rauchtabak an Kommissionskosten
der_aì iquote Antei l von 54 f1 44,5 kr berechnet, Die Gerichtsobrigkeit
begleitet diesen Befehl unterm 28. Juni ein und setzt der Gemeindõ Fließ
eine Frist bis nächsten Freitag, den.4. Jul.i, um den geforderten Betrag'in Patent-ìnJährung bar abzur lefðrn. ti genhändiger Quitlungsvermerk vòm7. Juli durch den Pfleger Joseph Stöck1 an den Fließer Dõrfvogt Jafòn
Schl ater.
orig.eap. ÐoppeLbL. unbesiegeLt"Al,te Sign. 129.

Nr. i11 17BB Dezember 3, Fließ: Vor dem Pfleger zu Landeck lgnaz Niklas
Stöckl, den Verfachschreibern Alois V.i-

scher und Simon Nìgg und dem Aktuar Leonhard Recheis kommt es zwischen den
0rtsteilen von Fließ zu einer Einigung wegen der tnlustungskassa. Vom Dorf
Fließ sind anwesend: Joseph Stapf, Buchhaìter, Johann Thenjg, Dorfvogt,
Simon hlalch, Georg Krìsmer, Johann Tschegele, Thomas Knabl,-johann Sðtría-'
ter, Matthias Hauser, Chrìstian Knabl, Ignaz Kramer; vom Sonnenberg: Matthias
!a]9h,; -von Hochgaì1mìgg: Johann Kr"ìsmei, Johann Schmid; von Galìñigg: Andrä
Schitz, Peter Schitz, Anton Ott; vom Zoll: Joseph Strobl, Joseph Stoð[er;
von Puschling Jakob Schmid; vom Urgen Joseph l,lilìe und Jakob Streng. 0ie
Gemeindsleute der umìiegenden l,,leiler fühlten sich durch die t^lustungsverrech-
nung geschädigt, weshalb ein Ausschuß von 7 Personen beschlossen wird, wel-
cher die Konten des Wustungsprotokolles überprijft. In 10 Punkten kommt es
wegen Taggelder, l.laldordnungszehrung, Spesengeìder, pfändungen, Straf- und
Grasgelder, l,lasserschwendung und Bannwald zur Neuregeìung.
Siegler: Johann Baptìst Strele, Gerichtssch.reiber und Verwalter der Appeltatìons-

stelle
orig.Pap. 687., SiegeT aþgefalTen. AIte Sign. 17.

Nr. 112 1789: Baukostenaufstellung fijr das Schulhaus am Piller betrifft
ausschl ießlich Dienstleistungen, ohne Materialkosten. Die

meisten Handwerker waren 1 bis 2 tiochen beschãftígt und verdienten maximal
30. kr.pro Tag-. Unter anderem waren beschäftigt: der Zìmmermeister Johann hlaibì,
Peter hlaibl, Georg Krismer, Chrìstian Schig, Franz Konrad Tischler, Maurer
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Karl thehart und Anton lvlößmer, Joseph Khuen, Maximilian Konrad, Severin
Reicheis. Dje Arbeitsleistungen betragen unter 100 fl.
Rechnungsleger: Dominikus von Stadl
Orig-Pap. Ðoppelb7., beschädigtl tejfs un-Zese¡Lich, unbesiegelt.Alte Sign. 6

Nr. 113 1791 Oktober 12, Ried: Vor den Richtern Johann Joseph Gerold
(Laudegg), Franz Michael Senn (Pfunds)

und Ignaz von Stöckl (Landeck) kommt es wegen der l,leìdestreìtigkeiten zwi-
schen den Gemeìnden Fiß und Ladis und teils auch Fließ zu e.iner Tagsatzung.
Es geht um das Gebiet zwischen dem Lückl an der Waldriefen bis an den Mas-
sauenbach, ïeil der Aìpe Pìazör oder Plazerach, welches sich Fiß und Ladis
streitig machen. Anlaß zum Streit gab die Vjehtränke der Ladiser am Massauen-
bach, wobei es zu lätlichkeiten kam. Trotz Lokalaugenschein und überprüfung
zahlreicher Urkunden können die Behauptungen beider Seiten nicht verifiziert
werden. Die Vertreter von Fiß Jakob Kathrein, Felix Pregenzer, Dorfvogt,
Johann Geiger und iloseph Vögele; von Ladis Joseph Schranz und Anton l,lolf,
Dorfvogt und von Fl'ieß (unìeserlich) beugen sjch dem Beschluß des Schieds-
gerichtes, welches die Grenzen der Aìpe Plazör festlegt und mutmaßt, daß
der Ho]zweg den Fißern zugehört.
Otig-Pap. 12 BL. geheftet, vidinierte Abschrifx vom Juni 18OqSìegel Johann
Josef Gerofds, Schr¿iber, abqefâffen.ATte Sign. 6.

Nr. i14 1794 Dezember 6, Landeck: Verordnung des Rìchters von Landeck
Ignaz Stöckl wegen Abììeferung des

Hìntersaßgeìdes an die Gemeinde. Die Obrigkeìt fordert nach dem Kìagebe-
gehren der Gemeinde Fljeß die Hauseigentümer auf, wenn sie Insassen beher-
bergen für diese das gerichtsijbliche Hintersaßgeìd an die Gemeinde abzufüh-
ren. Es ist daher durch den Anwalt Simon N'igg diese Verordnung öffentlìch
kundzumachen.

Unterschrift: Ignaz Stöck1 m.p.
Orig-Pap. 1 BI. unbesiegeJt. Dorsalvermerk Simon Niggs, daß er diesen Be-
fehL vor dem vetsannelten Volk ver].esen haX.ATXe Sign. 138.

Nr. 115 1795 August 11, t^lien: Kaiser Franz I1. (1. ) etc. konfìrmiert
der Gemeinde Fließ, Gericht Landeck, auf

deren Bitte die von seiner Großnutter Kaiserin lvlaria Theresia am 26. April
i751 bestätigten Gerechtigkeiten für Berg und Alm Zanders. (VSl.Urk. Nr.
104) Die Konfirmation wird wegen der Verdienste der Fließer bei der Ver-
treibung des Feindes im Jahre 1703 neuerlich gewährt.

Siegler: Der Aussteller mit Unterschrift
Otig.Perg. nit Plíka 54 cn x 71 cm; zerl¿rocltenes Großsiegel in HolzkapseL
an sèhwarzgelber Schnut anh.Afte Sign. 4.

zu Nr. 115 1795 August 11, lrjìen: Abschrift der Konfirmatìon, welche von Kai-
ser Franz für die Alte Zander ausgestellt

wurde.
Vg7. Or¡gínaL-Uzkunde, weLche unter den ctoßtotmaten eingeteiht ist.
Orig. Pap. 4 E7.; Vidinierte Abschrift vom 26. Maí 1863.
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Nr. 116 1797 Oktober 28, Landeck: Tischlermeister Johann Lauges von
Perjen stiftet der Kaplaneikirche

auf dem Piller an allen Sonn- und Feìertagen einen Rosenkranz. Dafür ver-
pfändet er sein ganzes Vermögen, um das Stìftungskapìtaì von 500 fl sìcher-
zustellen. Aus dem Zjnsendienst sind dem Kaplan iährlich 16 fl, dem Mesner
1 fl und der Gemeinde für Aufsicht und Haftung der Stiftung 1 fl 30 kr zuzu-
tei'len. Diese Stiftung wìrd vom l.lirt Domìnikus von Stadl und vom Bauer
Ignaz Kirscher auf Piller mit Dank angenommen mit der Verpfììchtung eìnen
allfälligen Kapitaìsabgang zu ersetzen. Dies wird dem Landecker Gerichts-
schreiber Ferdinand Alois Fischer vom Stifter und den Pìller Abgeordneten
geìobt.

Sìegìer: Ignaz Niklaus Stöckl, Richter zu Landeck
Zeugen: Ferdinand Fischer, Pf'leger zu l^liesberg und Joseph David Graber'

Schrei ber
Bischöfliche Beglaubìgung von 26. Feber 1798
orig.Pap. 3 r.7. nit untet Pap aufgedl. Siegeln (2).Afte Sign. 145.

Nr. 117 1797 Dezember 3, Hochgaìlmigg: Bitt- und Beschwerdeschrift der
Nachbarschaft Hochgallmìgg an die

geistliche Obrigkeìt wegen der an die Pfarre Fließ zu entrichtenden Abgaben
wìrd folgendermaßen begründet: seit 1758 hat Hochgalìmigg eine eigene Seel-
sorge, Kirche und l,lidum zu erhalten, obwohl es nur 120 Kommunikanten gibt;
seit der Zerstörung der Urgenbriicke ist die Verbindung zur Pfarre Fließ
unterbrochen; alle krichlichen Baulichkeiten sind desolat und es droht der
Verfall der Seelsorge wegen fehìender Mittel; Todfallbeìträge, Abgaben für
LJetterläuten an den Mesner in Fließ sowie die unverhältnismäßig hohe Forti-
fiaktionssteuer, obwohl nur I/LZ aller Kommunikanten zur Kuratie Hochgalìmigg
gehören, belasten diese schwer.

Unterschriften des Ausschusses: Anton t^lachter, Alois Fischer, Johann Krismer,
Matthias Mutter und Joseph Nigg
Stellungnahme des Dekans zu Zams Johann Josef Suitner, welcher diese Beschwer-
de an die Dorfgemeinde Fließ zur Stellungnahme weiterleitet, um sie danach näher
zu prüfen.
otig. Pap. Doppelblatt urtbesiegeTt.ATte Sígn' 44'

Nr. 118 1798 November 28, Imst: Das Kreisamt Imst erteilt der Gemeinde
Fljeß die Bewilligung, die auf dem Lan-

gentsberg in der Neder Mais befindliche Kuh-Tayen (26x20 Schuh) wieder her-
iustelleñ, da die alte Unterkunft gänzìich verfault ist. Dafür ist ein iähr-'licher Rekognitionszìns von 1 kr zu entrichten.
Großes Krei samtssiegel , Unterschrift: v La'icharding
oriq.Pap. DoppeLbfatt-voldluck, Akt 21- 5o13/2gg rátst 15. AIte Sign' 38'

Nr. 119 1798 November 30, Landeck: Für das Gotteshaus am Piììer, Gericht
Landeck, zediert Johann Laukas (Lauges,

vgl. Urk. Nr. 116) von Perjen 500 fl an Joseph Zangerl. Laut r'atifiziertem
Siiftsbrief vom 28. 0ktober 1797 hat Tischlermeister Laukas der Kaplaneìkirche
auf dem Piller 500 fl zu genannten Bedingungen vermacht und dafür den Zins
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an den Kirchpropst ¿u entrichten. Die Gemeinde hat das Kapitaì nit 4 %

Zinsen bei Joseph Zangerl zu Stanz im Loch abgetreten. Diese Abtretung
wird von den 2 Piller Ausschußmitgìiedern Dominikus von Stadl ' l'lirt'
und Ignaz Kirschner angenommen und dem Landgerichtsschreiber Ferdinand
Alois Fischer angelobt.

Siegerl: Ignaz Niklaus Stöckl, Richter zu Landeck
Zeulen: Ferdinand Fischer, Pfìeger zu lliesberg und Joseph Davjd Graber
oüg.Pap. 3 Bf. besiegelt-ALte Siqn- 87-

Nr. 120 1576 Julj 2: Vertrag zwischen den Dorf Fließ und den Mitnach-
barn am Zoll, Gal lmìgg, ab dem Piller und Puschlin

wegen Lleide in den liiesen und Angermahd. Alle sollen zugìeich uhd gleich
ìañg die Angermähder befahren. Iñ der Herbstzeit ist es verboten, ìn Anger-
mahã und Wiésen zu pofeln. Der Viehtrieb soll durch die Au' die llenerin
und silvaneli erfoìgen. Im Herbst soll nur auf der Gemeindeweide geweìdet
werden. Die Püller dijrfen mìt den Schafen bis zur Ausaperung weiden. Denr

Buschlinhof .ist bei Bedarf gestattet gegen Gufferhof, Kauns uird Puebenegg

zu fahren. Der Hof zum Zöbel hat im Notfall den Blumbesuch.

Siegler: Leonhard Gienger, Gerichtsherr zu Landeck und Pfunds
Ãnwõsen¿e: S.igmund putãeriner, Schreiber, Hans Schüreli, Richter zu Landeck;

Hañs Haintz und Kaspar Wucherer als Unterhändler, beide Pians
Oriqinal verschoTTen, Abschríft von 1927 durch das TLA, SxoLz.

oriq. Pap. 1 BI., alte sign. 132.

Nr. 121 ca. 18. Jahrhundert:

Nr. 124 um 1800:

orig. Pap. Doppefbl

F119 - F126

Konzept betreffend Viehtrieb auf die
Goggìes-Alm.

Wegmautbefreì un g betreffend

Nr. 122 ca. 18. Jahrhundert: Gesuch der Pìller wegen der Aifnes-Alm

Otig. Pap. DoppeJ.bT. ' alte Sígn. 16.

Nr. 123 um 1800: Geburtsdaten Nikolaus Raichs und Joseph Praxmarers

Orig. Pap.1 BL.

Nr. 125 um 1800: l^lasserrodordnung aus dem Pillerbach

Orìg. Pap. 6 87., al-te Sign. 4'

Nr. 126 um 1800: Wasserod aus dem Pillerwaal fÚr Fließ

Otig. Pap. 4 P7., alte Sign. 163.
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F1?7 - FI37

Nr

otig

I27 1801 September 2

. Pap- 35 N..

Dorfordnung fijr Fließ in 60 Punkten
mit Nachtrag von 1810.

Heiratsbestätì gung für Joseph l,Jìlli

Tauschvertrag mit Ignaz TriPP.

Nr. 129 1806 November 18 Talweg in Spiß wegen Reparatur, Ein-
vernehmen mit Samnaun.

orig. Pap. Doppelbf., aite sigit- z3

Nr. 130 1807: Fronschìchten für Brunnenemichtung

oùq. Pap. DoppeLb7., aLte sign. 121-

Nr. 131 1809: Militärkontributionsforderungen an Fììeß

oriq. Pap. Ðoppefbl.

Nr. 132 1812 Mai 12: Erhaltung des TalÚeges über Noggles nach
Spi ß.

Begf- Abschr. I ¡7., alte Sign. Q. ..

133 1812 Mai i9: lrleg nach Zanders betreffend; Josôph Wachter,
Dorfvogt eh.

. pap, 1 Bt., atte Fíøi. a1. ; , r ..:

Nr 134 1813 Dezember 16: Veroflichtung zur Vermeidung von Aufruhrì
Dorfvogt Georg Schlatter, Dormeìster Juen A

. Pap. DoppelbL., aLte Sign. 75. .Orig

Nr. 128 1801 November 15

Origr. Pap. LâcksiegeT.

Nr

Orig

Nr. i36 lBlB Jãnner 20

orig. Pap. Do?pefbl'

Nr. 135 1814 Mai 3: Vertrag wegen Zaunerhaltung r.'rìt Gallmigg und Urgen

Oriq- Pap. Ðoppelbl., al-te Sign.74-

Nr, 137 iB19 November 5: Darlehenskündigung des Maìers Johann Kraut-
schneider von FlieB.

Orig- Pap. DoppeLbl-., alte Síln. 89- :
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Nr. 138 1821 September 20:

OtìT. Pap. DoppeTbl.

Fl3B - F148

Eidesstattliche Erklärung Ignaz Niggs
bezü91ich Großvater.

lJr. 139

orì9. Pap

1823 Juìi 30: Verzollung von Almprodukten aus Zanders
betreffend.

Doppe7b7., alte Sígn. 80.

Nr

487

140 1826 September 30: Wegerhaltung zwischen Spiß, Fl'ieß
und Samnaun.

. begl. Abschjrift, alte Sìgn. 81.

Nr. 141 1828 August 4 Grundstücksbescheini gung für Magnus
Zangerl, Kappl.

Orig. Pap

Nr. 142

orig. Pap

1BL

1829 Juli 13: Genehmi
Samnaun

Doppelbl., aLte Sign.

des Hegprojektes zwischen
Fl ieß.

9ung
und
81

Nr. 143 1830 Jänner 2: Heiratskonsens der Geneinde fiir Engelbert
Jäger mit Auflagen.

Ofig. Pap. DoppeibT., al"te Sign. C.

Nr. 144 1831 September 15: Viehpfändung auf Zanders durch Spiß.

Otiq. Pap. I Bl

Nr. 145 1831 0ktober 6

Orig. Pap. 1 87.

Rechnung für l,legbau.

Nr. 146 1831 Oktober 6: Rechnungslegung fijr l¡'legbau

Orig. Pap. I 87.

Nr. 147 1831 Oktober 10:

orig. Doppelbl.

Rechnung des Steinsþrengers Andrä
Frank für trJegbau- Spissennühl

Nr. 148 1831: Verzeichnis der ldegbauschichten

Orig. Pap. l 81.
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F149 - F160

Nr. 149 1831 Mai 14: tntwurf zum Brückenbau am Urgen

Orìg. PLan koTorìett.

Nr. 150 iB32 Juli 29: Kontrakt lvegen Umbau des liidums'

DoppelbT -

Nr. 151 1832: Kostenvoranschlag für Pfarrwidumbau

DoppelbT.

Nr. 152 1832: Kostenvoranschlag für Pfarruidumbau.

Doppelbl -

Nr. 153

OrÍg- Pap

1832 September:

Doppelbl,

Nr. 154 1832: I'legen wiederholter Viehpfändungen durch Spiß

otíg. Pap' DopPeIbT.

tlegbau über der SpiBermühle' Endab-
rechnung seitens SPiß.

Spiß ersucht um Beteilioung an hlegbau-

kosten bei I'leigerung Samnauns.
Nr

Oríg

Nr. 156 1833 März 18: Schuldquittung der Gemeinde an Geschwister
Staggl. , '

Otis. Pap. Doppelbf., aTte Sigm. 159.

Nr. 157 1834 April 2: Quittung für Wegbau über der Spissermijhl'

orig. Pap. t 87.

155 1833 Feber 20:

- Pap, DoPPelbT.

Nr. l5B lB34 Juli 21:

otig. Pap. t b7.

Nr. 159 1834 August 25:

Orig. Pap. I 
'.7.

Nr. 160 1834 September 22

OritJ. Pap. DoppeLbl.

Bericht über Pfändung von 43 Stück Vieh
durch Spiß.

t¿leitere Viehpfändung durch Spiß.

Bericht i.jber Raub einer gepfändeten
Kuh.
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F161 - F171

Nr. 161 1834 September 24: 0bige Vìehpfãndung betreffend'

Ptagnent 1 87.

Nr. 162 L834 September 27: Pfändungsbericht

orig. PaP. 1 87.

Nr. 163 1834 Oktober 23:

otig. Pap. DoppeibT.

Nr. 164 1835 September 27

orÍ9. Pap. Ðoppeib!-

Nr- 165 1835 September 18

otig- Pap. Ðoppe7b|.

Klage wegen Pfandgeldes durch
Fließ an Spiß.

Schreiben an Gemeindevorsteher'
Knabl von Fließ wegen Viehpfändung.

Gutachten über geschätzten Schaden
durch Viehfraß.

Nr. 166 1835 SePte,,roer 21

orig. eap. Doppelbl.

Nr. 167 1835 SePtember 27

orig. Pap. I 81.

Nr. 168 1835 Oktober 12:

Orig. Pap. DoPpeIbI.

Nr. 169 1835 Oktober 28:

otig- Pap. I r7.

Nr. 170 1835 Dezember 29:

Otig. PaP.

Nr 17L 1835:

. PaE,, 1 Bloriq

Vergleich zwischen Flìeß und Spiß
wegen Viehpfädung.

Rechnung für Salz und Mehl

Privatschreiben v'regen Vìehpfändung an

Vcrstehér A. Knabl.

l^legen Schichtabrechnung für Wegbau

mit Spiß.

Quittung betreffend Zandersalm

Votlmacht für Anton Knabl, Gemeindevorsteher
von Fì ieß.
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r!77 - Fr82

Nr. 172 1836 Mai 18: Quittung Franz Jãgers

oriq. Pap, 1 Bl.

Nr.

Orig

173 1836 Juni li
Pap. I BJ

1836 August 5: quittung für: Anton Knabl, Vorsteher der
Gemeinde Fließ.

Ðoppelbl., atte Sign. 157.

Klaqeabweisunq von den llirtenbuben
ÈngËiUe.t und"Joseph Geiger wegen Pfändung.

Quittung vorn Spißer Vorsteher Michael
l- ux.

Quittung flir Pfarrer Josef l'lolf von
Fließ, aùSgestellt von SPiß'-

Nr.174

Otig. Pap

Nr. 175

Orig. Pap

Nr.176

Oriq. Pap

1836 Dezember 12:

Ðoppetb7.

1837 Jänner 19:,

1 81.

Nr. i77 1837 Feber 17:

Orig. Pap. 1 Bf.'

Quittung von Pians fijr Armenfond vsn
Fl i éß.

Nr. 178 1837 April 15: Kaufbrief für eine Bergmahd

Orig. Pap. DoppeLbl., alte Sign. 162- .

Nr

Otig

179 1837 Apri I 18

. PaP. DoPPeJbL

l,leigerung Samnauns zum Wegausbau und
Mahnung für Zinsen.

Nr

Orig

180 1840 Feber 1: Quittung der l4aria Anna Klimmer an
die Gemeinde Fìieß.

. Pap. DoppelbL., alte sigrn.. 158.

1841 Feber 1: Quittung Anton Knab1es, Vorsteher der
Gemeinde Fließ.

1 Bl. , alte si.gn¿ 160.

Nr. l81

Orig. Pap

Nr. 182 1843 März 20

Otig. Pap. DoPPeIbl.

Revers Franz Auderers am Pillen wegen
Ha usbau.
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FlB3 - Fl92

1843 Mai 29: Zeugenaussage wegen Angereìe-Waal und
Ki echl erfe l d-l,laal .

DoppeTbl,, aTte SÍgn. 164.

Nr. 183

orig. Pap

Nr. 184

olig. Pap

Nr. 185

Orig. Pap

Nr. 186

1844 Jul i 14

DoppeIbT.

1844 November 9: Vertrag zwischen Fließ und Josef
Kirschner wegen Pflegeplatz.

1 87.

Otig. Pap. ca. 50 87. Votdtuck

1845/46: Steuer-Unlags-Register mit Namenlisten al ler
Steuerpfl ichti gen der Gemeinde Fl ieß.

Vertrag zwischen Fließ und Michael
Hainz im Gramiach wegen Hausbau.

Verglei chsprotokol I der I'la'ldservi -
tutenkomnission für Spiß.

Nr. 187 1847 September 18

oú9. Pap. 4 Bl.

Nr. 188 1847/48: Vergìeichs- und Vermarkungsprotokoll zwischen
der l,|aldservituten-Ausgleichskommission und

der Gerninde Fließ mit 10 Kartenbeilagen.
otíT. Pap- ctoßformat 20 P7. Katten.

Nr. 189

Orì9. Pap

1849 Jänner 16: Straferkenntnis wegen verbotenen Holz-
fällens in Gallmigg.

1 B7.

Nr. 190 1859 März 15:

Oü9. Pap. 3 ,7.

Tauschvertrag fljr ein Rodungsstück zur
Erhaltung des Lehrers am Piller.

Nr. l9l 1862 April 15

Otig. Pap. Doppelbl-.

Nr. 192 1865 Mai 27:

Orig. Pap. Doppe1b7.

Streitsache zwischen Jakob Landerer
und Josef Unteruner.

Servitutsregul ierungsauszug für Josef
i,laldhart auf Piller.
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FI93 - F202

Nr 193 1868 Feber 2: Abschnift einer Servitutenre
zwischen Angedair und Hochga

. Pap. 4 81. nicht beg7. Maschscht.

gu
ll

I ierung
mi gg.

Otig

Nr. 194 1867 Jänner 10 Verzeichni s der Landesschützenkom-
panie Landeck vom Feldzug 1866 mit

15 Fließer Teilnehmern
Otì7. Pap. 4 r.7.

Nr. 195 1868 Feber 14 Quittung für Gottlieb Achenrainer, aus-
gestellt von Alois Streng, Genpindevor-

steher (=GV).
Orig. Pap. I 87.

Nr. 196 1870 Oktober 1l:

Otig. Pap. 6 81., Abschrift.

Betreffend Servitutsrechte der Genpinde
Spiß auf dem Kalbenbergwald, Regulierung.

Nr. 197 187? Mai ?2:

Orig. Pap. Ðoppe7bL.

Nr. 198 1873 Mai 13:

Otig. Pap. 1 87.

Nr. 199 1876 Feber 12:

Orig. Pap. I P7.

Antrag Samnauns auf Markenerneuerung
im Berg Malfrag.

Verkaufsbewil ligung an Josef Schlatter
am Pil ler.

Schul dquittung

Nr. 200 1876 Mai l: Verordnung wegen V.iehauftr.ieb.
Orig. Pap. ooppelbT.

Nr. 201 1876 September 30:

OrÍ9. Pap. 4 ,1.

Nr. 202 1876 Oktober 29:

Orì9. Pap. 1 Bl,.

Grundl astenregul ierungsverglei ch be-
treffend I'leiderechte des Stanzer-Zehents.

Zeugenauss
vorstehers

age des ehemaligen Gemeinde-
Joseph Schönherr.
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F202 - FZ13

Nr. 203 1876 Oktober 31: Reguì ierungsvergleich ìn Servitutsange-
legenheiten betreffend des lieiderechtes

ìn der Nederamtsmais.
Orig. Pap- 4 BI.

Nr. 204 1877 Jänner 20: Inkompetenzen wegen Alnstreit.
oTig. Pap. Doppelhl-

Nr. 205 lB77'Uai 7: Ministerialrekurs wegen Kompetenzkonflikt.

orig. Pap- Doppeibl.

Nr. 206 1877 August 1: trsuchen um Aufhebung des Gemein-
debesch I usses .

orig. Pap. DoppeLbT.

Nr.207

orig. Pap

Nr. 208

otig. Pap

Nr. 209 1879 Feber 10:

Zweitschrìfx 5 87.

Nr. 210 1879 Feber 14:

otjg. Pap. Doppelbl.

Nr. 211 1879 Juni 20:

orig- Pap. 1 81.

Betreffend strittigen Gemeindebeschluß über
Alpnutzung, Rekurs an Landesausschuß.

Quittung für Rekursbei lagen, von GV l,,lalch.

Rücksendung der Rekursbeilagen vom
Landesaus s chuß.

187.7: Jahreshaushalt der Gemeinde Fl ieß von 1877 er-
stel l t von Christian Juen, GV.

ooppeTbI.

1877 Septembér 20: Grundriß und Situationsplan zur ge-
pìanten Zoller Innbrücke. , .

2 Pläne.

Nr..212 1879 Juni 20: Absch.lägiger Bescheid des Landesausschusses
wegen unrechtmäßigen Gemeindebeschlusses

betreffend Pl atzer-Senntum.
otig- Pap..ÐoppelbL.

Nr. 213 - 359 1BB0 - 1899 sìgnìerte Schriftstijcke des 19. Jahrhunderts
Unsignierte Schrjftstücke des 20. Jahrhunderts (20 cm).
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Nauders

Nr. 1 1471 Mai 7

I Die Alpen Tschey usw. betreffende Rechte

Erìtag nach St. Johannes ìm Maien): Vor den Schieds-
euten Hans von Griesingen zu Lautsch als 0bmann, Hein-

rich Koch, Richter zu Laudegk, Klaus Schädli von Ried, Klaus Gotschi von
Füss, Bartlome Hafner von Glurns, Hans Z.immermann von Burgeus und Nìklaus
am Reschen treffen sich wegen l,Jeìdegrenzstreitìgkeiten die Vertreter von
Nauders Ulrich Paule, Heis Steudl.i, Janat Claus, Paul Ulrich ob Tanas, Sjg-
mund ijber Reìn, Hans Kastner und Marteìn Marinell einerseits (mit Eìnver-
ständnis des Konrad Klamer, Pfleger zu Nauders) und die Vertreter von Pfunds
nametts Caspar Frangkìì, Hans Gay, Melchior Suter, Martein Nater, Peter Pfan-
hoì2, Kaspar Gunthaìm, Bartolome Tulzer.und Rudolf Rätschi (mit t,Jillen des
Bajthasar von Pfunds, Rjchter daselbst) anderseìts. Als Vermarkung wird ge-
nannt: Rauchenegk, Zadersbach, Tscheybach, Talbach, Rauchtal, Rein in der
Durrach. l,jegen des Viehschadens soll Pfunds 10 lb Berner erhalten. Gegeben
zu Pfunds.

Siegìer: Hans von Grìesìngen als Obmann des Schiedsgerichts
Zeugen: obEenannte Sprecher
orig.Perg. nit Plika 34,5 cm x 45 cm; anh. SiegeL abgefallen; al"te Sígn. 12;
Ín den Archivbetichten Bd. II, Nr. 994.

Nr. 2 I47l Mai 7

Orig. Pap. 3 Blatt
Auszug aus Urkunde Nr. 1 vom 18. Jhd. nicht vid'imiert.

Nr. 3 1512 Juni 22 (Eritag vor St. Johann zu Sunwentten): Veit Kra von
der Hard, Pfìeger zu Nauders, Zesarìus Rott als Amt-

mann des Herrn von Schrofenstejn zu Pfunds, Ludwig Kesler, Ulrich Grabherr,
beide aus Graun, Cristan Blasy zu Lawdeg und Bolary Gütterli von Zams sind
die ernannten Vertreter im Streit zwischen Nauders und Pfunds wegen der
Aìpe Zaders. blegen Verletzung der Weiderechte hatte Nauders vorl¡bergehend
die Ochsen von Pfunds gepfändet. Nach Lokaìaugenschein erfolgt die Besçhrei-
bund der Marksteine. im beiderseitigen Einverständnis erfoìgt die Neufest-
setzung der gegenseitigen Rechte und Pflichten in 10 Punkten. Diesen Schieds-
spruch zu halten geloben Meng Musthnatsch und Morizig Tuechscherer als
Dorfvogt und Gewalthaber von Nauders, sowie Hans Ruepp und Benedikt Peinser
als Vertreter von Pfunds.

S'iegler: Veit Kra und Zesarius Rott
Zeugen: obgenannte 4 Sprecher
orig.Perg. mit Plika 41 cm x 60 cm; anh. siegel fehlen; Nicht ín den Archiv-
betichten erwähnt.

(
.t

Nr.4

Orig. Pap

I5I2 Juni ??

. 5 B7att.

Vidimierte Abschrìft der Urkunde Nr.3 vom
21. Aprl1 1712.

Nr. 5 I5l2 Juni 2?: G.leichlautende Abschrift der Urkunde Nr. 3 aus
dem 17. Jhd.

. 4 Blatt.
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Nr.6 1541 Maj 15: Hans Mag, Bi.irger zu Innsbruck und Landrichter zu
Sonnenburg, wird als kommissioneller Schiedsrich-

ter zwischen der Gemeinde Pfunds als Kläger und Nauders als Bek'lagte we-
gen der l,leide im Pfundsertal, genannt Raduschl, laut inseriertem. Ejnsatz-
Ërief vom B. Maì eingesetzt. (gezeìchnet Kaspar Khünìgl zu Ehrenberg-und
Beatus Wyddman Dr. , kanzler vôñ ti roì ). Zum Lokaìaugenschein sìnd..geì aden

Hans Greydter, Hani Schmydt für dje Kiäger und Konrad Schlosser' Hans [Jl

für Naudêrs. Den pfundsein soll das l^leìderecht bei genannten Grenzen ein-
geräumt werden (vom großen steìn bis zum Joch auf den Grat und hinein bis
ãum End der Raduschli wejters vom großen Stein gerade durch den Tscheybach
hìnunter). Den Nauderern wird das nächste Rauchtal, wo die 2 Bäche am Egg

zusammeniließen, zugesprochen. Einspruch und Appellation qn !q9 Kammerge-

richt in Innsbruck ãurch Nauders. Ersturtei l wird am 11.IL1541 bestätigt.

Siegler: Der Aussteller
Recñtssprecher: Hans Rott, Richter zu Hörtembergr Jakob Rainpöckh und Paul' 

Tschechner. Räte¡ Dominjkus Stockheq Blirger zu lnnsbruck¡
Gotthard dbermayr zu Tschurlan, Gericht Meran; Cristan [,Ja-

lenthaler zu Latsch, Bartlme Frtz zu Tschenngls, Gericht
Schlanders, Crìstan Rechseisen zu Imst, Jakob Saurwein und
Ruepp am Thung, Gericht Sonnenburg'

Oîig.Perg. nit Plika 55 cm x 68 cn; Siegel abgefaTlen.

N6 - N12

Nr. 7 1541 Mai 15: Spätere nicht vidimierte Abschrift der Urkunde Nr' 6

ori q- Perg. siegel fehft.

Nr. B 1541 Mai 15: Auszug aus der Urkunde Nr. 6, nicht beglaubìgt
Orig.Pap. Ðoq?el"bl.

Nr.10

Orig. Pap

Nr. 9 1614 Juli i0: Beglaubigte Abschrift über eine fehlende Urkunde
be[reffeÀd Neuregelung der lJeiderechte (vom 1'

VIII 1783) zwischen Nauders und Pfunds.
olig.Pap. 4 87.

Regelung der l^leiderechte zwischen
Pfunds und Vermarkung.

Nr. 11 1653 November 10: Schuldbekenntnis des Sebastian Grieser we-
gen Mähens. auf Zì vundaschg;

iiegler: S'igmund Peli, Schulhalter und Organist zu Nauders
Otig.Pap. DopPeTbl.

1642 Juni 26: Neuerl i che
Nauders und

6 Bf, Großfornat.

Nr. 12 1660 Juni 17:

Otig.Pap. 1 Bl-

Pfunds muß ftir 25 gepfändete 0chsen 6 fl 15 kr
Strafe an Nauders zahlen.
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N13 - N21

Klage gegen Nauders wegen [,Jeide
Sefedäschg wìrd von der oö, Regìerung

Nr. 13 1664 Jänner l0

abgewi esen.
oTíg.Pap. DoppeLbl

Nr. 14 1686 Juni 16

orig.Pap. 4 Bf.

Nr. 15 L692 Juli 7:

Nr. 20 L727 l{ai

Otig. Pap. 1 BI.

Nr. 21

trei ben .
Ôt7,9. Pap. 2 Bl

Pfundser
am Berg

Nauders klagt Pfunds wegen l,,leidens in der
Nauderer l^leide und erhä]t Abbitte.

Nauders bittet um Grènzfeststel ìung;
stellung der Gemarkung von 1471 und

l.li ederher-
Bestrafung

von Pfunds.
orig,Pap. 6 87.

Nr. i6 1718 Juli 18 Auszug aus dem Vermarkungsprotokoìl und Erneuerung
der Grenzen von 1471 und 1541 wegen Grenzverletzung

durch Pfunds.
orig.Pap. 4 81.

Nr. 17 1719 August 24: Vidimierte Abschrift von 1781 über die gericht-'ìiche Fixierung und l¡Jiederherstelìung der alten
Grenzen, we]che von Pfunds verletzt wurden.
Oriq.Pap. 4 81.

Nr. 18 1723 (?): Feststellung, daß Pfunds vor 4 Jahren die Gelpìchì-
Mais von Nauders erhalten hat, obwohì Pfunds noch 6 Herbst-

und Langesweiden hat.
oîig.Pap, 4 Bl.

Nr. 19 1727: Gutachten i.iber die l,lei
Paznauner, grenzend an

t,leidegebiet, mit Urteilsbezug von 1541
otig.Pap. 4 81.

renzen der Stanzertaler und
s Nauderer Tschey und Zadreser

deg
da

10: Erlaß der Hofkammer an das Salzamt Haìì wegen der
Bitte der Gemeinde Nauders um mehr l¡leide.

L7?7 }ktober 28 Erlaß an die Waldmeìsterei zu Prutz, da
Tösens und Pfunds zuviel Vieh auf die Weide
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N22 - N31

Nr.22 1780 Julì 24: Abschrift eines Gerichtsprotokolls von 1797
über neuerljche Festsetzung der l,Jeìdegrenzen

von Nauders und Pfunds.
orig. eap, 6 Bf. vidiniette Abschríft,

Nr. 23 1792 Juni 6:

Ofig. Pap. DoppelbT.

Nr. 24 1804 Feber 24

Nr. 26 1804 Juni B:

Orig. Pap. 10 81.

Nr. 27 1805 Juni 12

Otig. Pap- Ðoppelbl.

Nr. 28 1805 Juni 17:

. Doppe7b7.

1805 Juni 18:

. I BJ..

Orig. Pap

Nr. 29

Abschrift von 1865 über die Grenzregulìerun
l^leide mit 3 Transkrìptionen (Maschinschrìft

Entschuldigung von Pfunds wegen Überschreitung
der [,Jeidegrenzen.

Belehrung Landrichter Runggers an die Gemeinde
Nauders wegen Verhaltens in einem späteren hlei-

deprozeß mit Pfunrls.
otig. Pap. I 81. geheftet

Nr. 25 1804 Junj 6: Protokollabschrift von 1864 wegen Ì^liderrufs der
Gemeinde Nauders, daß dìe Almen Tschey, Zìvundaschg

und Zadres ihr tigentum seì.
Orig. Pap. 5 BL. vidimìerte lþschrift.

ders
)

Genehmi gung
durch das Gu

der Grenzabmachung vom B. Juli 1804
bern'i um.

Genehmi qun
Jahr 1805

g des Kreìsamtes, daß Nauders für das
von Pfunds 12 bis 18 Pferde aufnimmt.

Beschwerde Nauders' beim Gubernium wegen genehmig-
ten Viehauftrieb für Pfunds.

Orig, PaP

Nr

Orig

30 iB05 Juli 11

. Pap. 7 BL.

Vorladung der Bevol'lmächtigten von Nauders vor
das Gericht,. um etwas Vieh von Pfunds aufzunehmen

Nr.31

Orig.

1834 August 11: Beglaubigte
die Pfunds

Pap. 10 BJ-. qeheftet.

Protokollabschrìft von 1842 liber
zustehenden 32 tleiden.
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N32 - N42

Nr. 32 1834 August 11: Transkrìptìon von Nr. 3l Maschinschrift

Nr. 33 1857 Mai 13:

Orig. Pap. Doppeibl.

Nr. 34 1862 Oktober 1

Otig. Pap. 1 Bl.

Gesuch der Gemejnde an das Mappìerungsamt
in Innsbruck um Grenzbestimmung in der Tschey

Beschwerde durch Pfunds
Abgrenzung der Tschey du

wegen unbewi'l1igter
rch Nauders.

Nr. 35 1863 Juni 6

Otì7. Pap. 1 87.

Nr. 36 1863 Juni 6

Orig. Pap. DoppeTbl.

Wunsch der Gemeinde Nauders, wege
Klauenseuche gegen Pfunds eine Ma

Aufforderung an die Gemeinde, Vorkehrungen wegen
der Maul- und Klauenseuche in Pfunds zu treffèn.

n der Maul- und
uer zu errichten

Nr. 37 1863 Juni 7
Orig. PaÍ'. 4 87.

Nr. 38 1863 Juni B:

Orig. Pap. OoppelbT.

Nr. 39 1863 VI 12:

otig. Pap. Ðoppelbl-.

Nr. 40 1863 Juli 23

orig. Pap, Doppefbl".

Nr. 41 1864 März 23

Otig. Pap. 4 BL.

Nr. 42 1864 Juni 21

Orig. Pap. 4 Bl.

Protest der Pfundser gegen die Mauer (vgì. Nr. 36)

Bewilligung der Mauer bis zu 600 Klafter bei
späterer Abtragung (vgl. Nr. 36f).

Beschwerde Pfunds' bei der Statthalterei weqen
Aufführung der Mauer (vgl. Nr. 36ff).

Abweìsung der Beschwerde und Genehmigung der
Mauer unter bestimmten Bedingungen (vgl. Nr. 36ff)

Anfrage .der Reguìierungskommission, ob sich die
Grenzen des Forstärars und der Gemeinde decken.

Neuregeìungsentwurf für die Servituten der Almen
Tschei, Zanders und Zivundaschg.
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Nr.43

orig- Pap

Nr.44

iB64 Juni 24

. DoppeTbL.

1864 Juli 29

N43 - N71

Gestattung der Mauer nur als Provisorium
(vsl. Nr. 36ff).

Niederreißung der Mauer durch Pfunds fiihrt zur
Verurtejìung wegen Besitzstörung (v91. Nr. 36ff)

Orig. Pap- 3 ¡1.

Nr. 45 1864 Juli 29: Abschnift von Nr. 44
otig- Pap. ooppelbT.

Nr. 46 1864 August 18 Gesuch der Gemeinde Pfunds an das Bezirks-
amt Nauders, Zeugen ,wégen der Almabgrenzuñg

er nzuvernehmen .
Orig. Pap. Doppefbl.

Nr. 47 1864 August 15

boten wi rd.
Orig. Pap. l Bj

Nr. 48 1864 August 17
Orig. Pap. Doppelbl.

Bezirskförster soll der Gemeinde Pfunds Zaun-
hoìz ãnweisen, was vom Bezirksamt Nauders ver-

Rechtfertigung des Bezirskförsters (vgl. Nr. 47)

Nr. 49 1864 August 24:

Orig. Pap. ooppelbT.

r. 50 1864 0ktober 19:

Ori.q. Pap. Doppe7bl.

Nr. 51 1864 November 1:

Orig. Pap. DoppeTbl.

Nr. 52 - 70 1865 - 1879

orig. Pap. 22 stücke.

Nr. 71 lB79 Juli 24

Orig. Pap, 4 81.

gehren wegen Nichtherstelìung der
die Pfundser.

txekuti onsbe
Mauer durch

Bestätigung des obersten Gerìchtshofes wegen
der Besitzstörung durch die Pfundser.

Entscheidung der Statthalterei wegen Mauer
bzw. Holzzaun zu Pfunds.

Verschiedene Akten zum Grenz- und l,Jeide-
nutzungsstreìt zwischen Nauders und Pfunds

Entscheìdung der Grundlastenabìösungskommission we-
gen der Rechte zwischen Pfunds und Nauders.
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N72 - N95

Nr. 72 1BB0 Mai 28

Otiq. Pap. 4 81.

Abweisung des Pfundser Rekursesr außer dem Schnee-
fl uchtrecht, durch di e Statthal terei .

Nr. 73 iBB3 November 21: Servitutsabschrift i.iber die l,Jeide in Tschey,
Zìvundaschg und Zadres; nichts beglaubigt

(mit 3 Durchschlägen).
orig. Pap. I r7. Masch

Nr. 74 - 78 1BB3 ff: Weitere Abschriften bzw. Nachträge zu Nr. 73

Nr. 79 1929 November 25: Bescheid über die Abìösung der Tscheyweide
und Einleitung des Agrarverfahrens.

Orig- Pap.

Nr. B0 - 84

orì9. Pap.

1E7

1929: Abschriften von Nr. 79 und Berufung gegen die Ein-
leitung des Verfahrens.

Masch

Nr. 85 1929 DezembeÉ 17: Zusammenstellung des historischen Sachverhaltes
über die Tscheyweide seit 1471' verfaßt von Dr.

Hermann Tschìggfrey, von dem auch die Urkundenverzeichnisse Nr. LZl/I22 stammen.
Orig. Pap. 15 81. l,lasch.

Nr. 86187 L929: Abschriften von Nr' 85
oriq. Pap. 15 87. ltasch

Nr. BB 1930 Jänner 21 Verqleichsversuch zwischen Pfunds, Nauders und
den-Bundesforsten (Prot. ).

Orí9. Pap. Masch.

Nr. 89 - 93 1930

Orí9. Pap.

Verhandl ungsanordnung, Sachverhal tsdarstel I ung'
Nachträge, Berufung und Abweisung im obigen Streìtfa1l

Nr. 94 1930 März 10

oTig. Pap. 3 Bf.
Berufung der Gemeinde Nauders

Nr. 95 1930 März 10: Durchschlag von Nr. 94
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Nr. 96 1930 April 2: Besteììung Hofrat Tschiggfreys durch die Landes-
reg'ierung, als Vertreter der Gemeinde Nauders

im Ablösungsverfahren der Tscheywe ide'
Orig. Pap. 1 BL.

N96 - N119

1930 Apri l 10: Vergleichsprotokoll

1930 April 30: Eìnberufung von Sachverständigen nach Ablehnung
. des Vergleichs durch Pfunds'

1 Bl-.

Nr. 97 1930 April 4: Verhandlungsausschreibung der Agrarbezirksbehörde.
Orig. Pap. 1 a7.

Nr. 98 1930 April 10: Vorstellungen der Gemeinde Nauders
Orig. Pap. 6 a7.

Nr.99

Nr.100

Orì9. Pap

Nr. 101 - 113 1930

Otig. Pap- 13 Stück.

[,leitere Aktenstücke über den Ablösungsstreit zwi-
schen Pfunds und Nauders wegen der Tscheyalpe.

Nr. 114 1930: Lageplankopie 1 : 11520 ijber das stritt'ige Aimgeb'iet.
1 Kopie auf Leìnen.

Nr.115
Orí9. Pap

1854: Jagdrecht der Gemeinde Nauders
181".

Nr. 116 1578 Juli 2B

der bleiderechte,
Orig- Pap- 42 81

Kundschaftslibe.ll der 5 Gemeinden des Gerichts
Naudersberg gegen ihren Gerichtsherrn wegen

Nr.

Orig

Nr.

Orig

118

- Pap

lL7 1645: Rechnungslegung der Gewalthaber und des Dorfmeisters von
Nauders über die Einnahmen und Ausgaben des Jahres 1645.

. Pap. 24 a7. SchnaTfolio.

besiegeTx.

1810: Verzeichnis über Urkunden der l^leìderechte der Gemeinde
Nauders.

DoppelbT.

Nr. 119 1810: Verzejchnis über die Jagdrechtsurkunden der Gemeìnde
Nauders, wovon nur jene von 1578 (Nr. 116) und von

1854 erhalten sind.
Orig. Pap. Doppelb.l.
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N120 - N125

Nr. 120 1930: Aktenkonvolut über Korrespondenzen zum Tscheyprozeß

Nr. IZUl22 1930: Akten- und Voraktenverzeichnis ftir den l,le.idestreit-
prozeß in meist chronologischer Reihenfolge; erstellt

von Hofrat Dr. H. Tschiggfrey. Nr. 115 - 119 blieben ebenfalls in dìeser
Ordnung, da sie von Tschiggfrey mit großen roten Signaturen versehen und
in seinem Verzeichnis (Nr, I2l/L22) aufgenommen wurden'
orì9. eap- 11 BL. Masch-

II Rodfuhr Nr. 123 - 141

Nr. 123 1525 April 10: Erzherzog Ferdinand, Graf zu Tirol und Landesguber-
nator bekundet, daß die Gerichtsleute von Nauders

"ain N'iderìeg und Rod auf Wagen und Roß" innehaben und diese Privììegienbrie-
fe ihnen durch Krìeg und Feuersbrunst verloren gingen. Er bestätigt diese von
Kaiser Maximilian am trchtag nach Laetare 1507 (16. März) konfirmierten Nie-
derlagsrechte neuderdìngs. Es sollen also die Gerichtsleute von Nauders auch
weiterhin die Kaufmannsgüter sicher bewahren und nach ihrer alten Niederleg
und Rod führen.

Siegler: Der Aussteller
Unterschrift: Rudolf Graf zu Suìzachberg, Statthalter Dr. Beatus l,liddmann
otig. eerg. nix Pl-ika 39 cm x 52 cn, großes schaTensiegeT in Petganenthü77e
an Peîg. Pressef anhangend. Archivberichte Bd. II Nr. 995.VqI. Nt- 142-

Nr.

Orig

124 1525 Apri I 10

. Pap. DoppeLbl.

Gleichlautende Abschrift von Nr. 123 aus dem
19. Jhdt.

Nr. 125 1534 Dezember 1: Hemand von Trautmannsdorf, Pfleger zu Nauders-
berg, erläßt als landesfiirstlicher Korunissär

folgende vom 1. September 1531 inserierte Rodordnung, wetche durch Bedchwer-
den der Kaufleute und Fuhrleute wegen zu langsamer'Abfertigung bzw. zu nie-
derem Fuhrlohn veranlaßt wurde: 84 Feuerstätten in Nauders, etliche Freisas-
sen; von ihnen soll jähr'lich die Rod unter richterlìcher Aufsicht erv',ählt wer-
den; bei der reìhumgehenden Rod soll auch bei zu wenig Fuhren niemand überge-
gangen werden; dìe Rodführer haben Sormer und l^linter bereit zu sein; Kauf-
mannsgüter, Ballen etc. von Venedig, Terviss, Glurns oder Prutz solìen vom
Fertiger (Kaufmannseidner) dem Fronboten zu Nauders geÍÞldet werden, der es

noch vormittags dem Rodfi.lhrer mitteilt, damjt dieser bis abends seinen Wagen

beladet und tagsdarauf zum nächsten Ballhaus oder Niederlagsstadel fährt;
Fuhrmann und Kaufmann haben die Güter zu schützen; alle bestellten Wagen sind
vom Kaufmann zu bezahlen; bei Nichterscheinen des Fuhrmanns hat dieser ein
Pönale in Höhe des Fuhrlohnes an den Kaufmann zu entrichten; Aufbesserung
des Fuhrlohns nach Prutz und Giurns (je 3 Meilen) von l8x auf 20x und 4x
je Wagen; baìdige Erbauung eines Ballhauses in Nauders zur wettersicheren
Lagerung gefordert; dort und nur dort dürfen Kaufmannswagen und Gljter und
nichts anderoeingeiagert werden gegen I kr Balìhausgeld pro Nacht und l,lagen.
Kamnergijter, Kriegsgijter etc. sind bevorzugt zu transportieren.
Siegler: Der Ausstel ler
Orig. Petg. nit Plika 52 cm x 58 an; SiegeT abgefaTTen¡ fn den Archivbe-
richten unter lYr. 996 Bd, II.
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N126 - N128

Nr. 126 1557 Feber 24: Kaspar Rigatsch und Peter Moritz von Nauders be-
kunden, daß zwischen Khuen von Belasi zu Lichten-

berg etc., Pflegsverwalter zu Naudersberg, Eustach von Stampp, Pfìegsverwal-
ter der Herrschaft Trasp und Sìgmund Rauch, Richter zu Nauders wegen des
Salzladens, Salzgewerbes und Kaufs zu Nauders eìn Vertrag unter der Bedin-
gung abgeschlossen wunde, daß die Herrschaftsleute alie alten Rechte im
Zolthaus bei Abfertìgung der Rodgüter etc. beibehalten. Gegeben am Schioß
Naude rsbe rg.

Siegìer: Hans Khuen, als ehemaliger Obmann
Zeugen: Eustachius von Stampp, Sigmund Rauch, Richter und Kaspar Kobl iun.,

Gerichtsschreiber zu Nauders
Orig. Perg. nit PTika 25 cm x 48 cm; Siegel abgefal"len; nicht in den Archiv-
berichten.

Nr. 127 1561 Jänner 31: Hans Khuen von Belasi zu Liechtenberg, Pfìegs-
verwalter zu Naudersberg vidìmiert auf Ersuchen

der Nauderer Rodfuhrleute den in lnnsbruck am 6. August 1560 ausgesteììten
Abschied zvrischen Kaufleuten und Rodleuten: Da die Kaufleute und Gutferti-
ger sich beschwerten, daß ihre Güter auf der Oberen und Unteren Straße zu
langsam durch Tirol gefijhrt wijrden, wurden die Rodleute etlicher 0rte ein-
vernommen, Diese forderten wegen teurer Zejten eine stattliche Lohnverbes-
serung oder sìe wollten nicht 1änger bej der Rod bleiben. Bei der Tagsatzung
beider Parteien jn Innsbruck, darunter auch einer Abordnung von Nauders wur-
de der alte Lohn um I kr wegen des schwierigen Weges etc. zwischen Glurns
und Prutz unter der Auflage verbessert, daß die Güter wie bisher kìaglos
nach der Rodordnung geführt werden. Ausgeste'llt in Innsbruck durch Hans
Penninger, Rat und Kammersekreiär.
Kollationierung des Transumpts durch Khuen v. Belasi.

Siegler: Khuen von Belasi
Orig. Perg. nit Piika 32 cm x 55 cm¡ anh. Siegei abgefallen.

Nr. 128 1577 Mai 3: Spruchbrìef zwischen Nauders aìs Kìäger und Pfunds
wegen Streits betreffend Vorspann, Rod, Kaufmanns-

güter, auch Salz etc. Unter dem Vorsìtz der 3 Kommissare Hans Jakob Khuen
von Belasi, Pfleger zu Naudersberg, Leonhard Gienger, Pfìeger zu Landeck
und Pfunds und Jakob Grafìnger, Pfìeger und Zöllner zu Sigmundsegg ìn der
Finstermtjnz kommt es am 7. März 7571 in Innsbruck zur Tagsatzung. Vertrags-
partner sind: Kaspar Riatsch, Jakob Mayìänder als Gewalthaber von Nauders
samt Paul Fìscher, Balthasar Nöbl und Jakob Sairer,9en. Rödermacher als
Ausschuß für Nauders und Jeremias Bernhard' Richter zu Nauders als Rechts-
beistand einerseits; dann Benedjkt Peyrscher, Ausschußmann von Pfunds,
Kaspar Ruepp Dorfvogt zu Pfunds und Peter Resch, Richter zu Pfunds als
Rechtsbeistand anderseits. 1) Beìde Gemeinden sollen im gut nachbarìichen
Einvernehmen mitejnander auskommen. 2) Die Nauderer bzw. Pfundser sollen
nicht weiter mit. ihren Wagen als bjs zum Sch'ìoß oder Klausen in der Finster-
miinz kommen (Hauptstre.itpunkt) 3) Dìe Salzfuhr solì freì seìn, aiso im Er-
messen des Kaufmanns, wem er dje Fuhr zuschìägt. 4) Die Gerichtskosten sind
je zur Hälfte zu tragen.

Sìegler: obgenannte 3 Kommissare
orig. Perg. nit Plika 50 cm x 68 m; 2 Siegel abgefaTTen; S. Khuens erhaTxen
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Nr. 129 1596 Dezember 7

oriq, Pap.-Libell 10 81.

N129 - N135

Rodfuhrordnung und Fuhrlohnregel ung zwischen
den Rodstätten Nauders, Glurns und Prutz.

nit Perg.-Einband,

Nr. 130 1598 Dezember i5: Verbesserte Rodordnung für dìe Rodfuhr-
leute von Nauders.

otig. Pap. Libelf 1B Bf. beschädìgx; S. feh7t.

Nr. 131 1577 Mai 3: Abschrift von Nr.,128 vom 30'1.1795 vidmiert
orig. PaE,. 9 

'7.

Nr. 132 1654 April 26: Niederlegordnung der Rodstatt zu Ìriauders äir Aie
jährl ìch gerichtlich verpflichteten Nìederleger.

Die am 1.. September 1531 von trzherzog Ferdinand erteilte und 1648 von Fer-
dinand Karl konfirmìerte Rodordnung bestimmte, daß die Rodführer fijr jeden
Wagen nach Glurns oder Prutz (je 3 Meiìen) 20 kr Fuhrlohn erhaiten. 1643
wird für Nauders ein Gewìchtslohn von 18 kr je Centner Nutzlast festgelegt;
weiters 1 kr Ballhausgeld je beladenem Wagen und 2 kr für Wein-, Saiz-, Schmalz-
und Getreidefuhren. l,leìters ist die Taxordnung von 1507 inseriert. - Das Nie-
derlagegeìd nuß gesondert vom eigenen Geld in die Nìederìagtruhe gelegt und
der überschuß den Rodleuten nach Anzahl ihrer Wagen zu Martìni und Georgi
ausbezahlt werde.
Geschehen zu Nauders im Beisejn Christian Stokers, Pfìeger Andrä Stocker,
Gerichtsschreiber, Anton Theins, Gabriel Josen, Bartlmä Schöllinger, Hans
Orthwein, Christian Luz, Adam Jäger und Hans Prig Spithaller, alle Rod-
und Nachbarsleut.
orig- Pap. 55 cm x 42 cm; unbesiegeLt; gleichLautende Absëhrìft orig. Pap.
3 87. geheftet, nicht vidímiert, unbesiegeTt; beiliegend.

Nr. 133 17. Jhd.: Bestätigung der Rodfuhrrechte von 1525 bis 1624 in einer
nìcht vidimierten Abschrift des späten 18. Jhdts.

orig. Pap. 4 81. Kopìe.

Nr

olig

Nr. 135 i718 Julì 18, Innsbruck: Laut Kameralresolution vom 9. September
1716 werden den Rodleuten von Nauders

.ihre Rodfurhprìvilegìen wegen ihres l^lohlverhaltens und weil keine öffentli-
chen Interessen entgegenstehen konfirmiert und dìe 0brigkeiten und Beamten

angewiesen, die Rodieute in ihren durch dieses Patent bestätigten Privi-
leg'ien zu schützen.

Siegler: 5 aufgedrijckte Siegeì und 4 Unterschrìften, im Text nicht genannt

Otig. Pap. Doppelbf., teils zertissen mit 5 untex Pap- aufgedr- SiegeTn;
26 cn x 39 cm.

134 1766 Mai 10:

. pap.4 Pl. Kopìe.

Kopìe der Niederlags
(Konzept an das Gube

rechte der Gemeinde Nauders
rnium).
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Ni36 - N145

Nr. 136 1729 Miarz 5: Beglaubigte Abschrift über die Prìviìegienkon-
fìimation der Rodleute von Nauders 1716 (1713)

orig. Pap. Doppelb7. nix Gofdumsehlag.

Nr. i37 17BB Feber B: Rodfuhrrechte betreffend den Schalkhof
Orig. Pap. ooPpeJbl-

Nr. l3B ca. 1790: Verzeichnis der Schriften ijber die Rod- Vorspann-
und Niederlaggerechtìgkeiten; (Anm- : Die lJberprü-

fung ergab, daß fast alle Stücke erhalten sind.)
Orig. Pap. Doppelbl.

Nr

orig

llr. 140 1837 Apriì 2B: Genehmigter Entwurf einer Vorspannordnung
orig. Pap. 6 BL-

III Chrono loqische Re.i he Nr. 142 - 220

i,ir. 141 19. Jhdt: Kopie einer Lohn- und Vorspannordnung rnit 12 Punkten.
orig. Pap. 4 87,

Nr, 143 1509 Ma.i 29: Jährlich zwischen der Kreuzwoche und dem Auffahrts-
abend kommen dje Malser, Burge'iser und Nauderer

zum St. Valtins-Spital auf der Haid zusammen, und erhalten von den Maiern
3 Yhrn l,lein und das Mahl,
Otig. Pap. 8 BJ-. Kopie unbesiegelt.

Nr. 142 1507 März 16 (Erchtag nach Laetare), Innsbruck: Kaiser Maximilian
bestätigt den Untertanen und Gerichtsleuten zu Nauders

auf deren B.itte dje alte Niedeilag und Rod auf Wagen und Roß, da ihre Prjvi-
'legien durch Krieg und Feuer vernichtet wurden' Sie sollen von jedem Wagen'

¿Ãí éãgen prutz oãer Glurns geht, von jedem "Sanl lB Kr erhalten. Von eìnem

iã"t'íiwãgen naih auswärts 14 kr lnd einwärts 1 lb Berner usu,; von einer "Roß-
sam' 2 kr.
orig. Pap, DoppeTbL. unbesiegelx.

139 1836 November 29

. Pap. 4 BL.

Gerichtliche Vorspannordnung für die
Gemeinde Nauders.

Nr. 144
Orig. Pap

Nr

1578 März B: Steueranìagregister der Gemeinde Nauders (Zehent)
I Bf. scfnalfolio.

145 1590 Aprì1 11: Steuerregister der Gemeinde Nauders über den
34. Steuertermin von genannten Personen.

-.Pap. 8 Bf. Schnalfolio.
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Nr. 146 1620 Feber 29:

des hl. Geistspitaìs.
orig. Pap. Ðoppelbl. besíëgelt.

Nr. 147 1623 Mai 15:

Otig. Pap. Doppe7bl.

N146 - N156

Schuldbrief des UIrich 0rtwein zu Nauders an
Peter Ritsch, Spitalpfleger bei der Kapelle

Kostenaufstellung für aufgelaufene Kriegsausga-
ben (Abschrift).

Nr. 148 ca. 1638: Unkostenaufstellung der Gemeinde Nauders mit interes-
santen Details (Zehrgelder, Prämie für lrJôlfe, Bären,

Luchs; Weggelder; (Verglasung der Schulstube; Karnisches Getreide betref-
fend; fijr Handwerksarbeiten usw. ).
oxìT. Pap. 16 87- geheftet SchtnaTfolio.

Nr. 149 1642: Abrechnung der Dorfmeister und Gewalthaber der Gemeinde
Nauders.

otÍT. Pap. 18 B7- sclnalfolio.

Nr. 150 1658 November 2:

richt Nauders.
orig. Pap. 4 87. besiegeTt.

Nr. 151 1671 März 18: Steueranlage der Gemeinde Nauders mit.allen ge-
nannten Steuerpfl ichti gen.

Otig. Pap. 6 87. SclmaLfoLio.

Nr. 152 1ti83 Juli 6: Qujttung ijber 4 fl 30 kr
Orí9. Pap.1 81.

Nr. 153 1737 l4ärz 20l. Befehlsabschrift wegen Befreiung vom hleggeld der
Nauderer für Wegerhaltung.

Vídimierte Abschrift, Doppelbf .

Nr. 154 1727 Oktober 28: tleìdeordnung zv,ischen Pfunds und Tösens
Otig. Pap. Doppelbl.

Abrechnung über den Aufenthalt der Colaltus
Kompaniè vom 2. Juli bis 2. September im Ge-

Nr. 155 1731 Jänner 3

otìq. Pap. 1 BL

Nr. 156 1737 Feber 16
Orig. Pap. Doppe7bL,

Vidimierte Abschrift einer Zollbefreiung vom

10. September 1739.

Ausholzungsverbot in Lawinenstrichen
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Nr 157 1738 Juni

. Pap. i 87.Orig

Nr. 158 1750 November 14

nen mit inserierten frliheren
der Kaiserin.
orig- Perg. 10 Bl

N157 - N166

14: Vorschrift, während der Bewässerungszeit für die
Straße eine Briicke zu errichten.

Erneuerung des Zollbefreiungsdiploms durch
Maria Theresia an die Naudersberger Unterta-
Zollprivilegien. tigenhändi ge Unterschr'ift

LibeLf kartoniert nix SíegeTschnut gebunden; GtoßsiegeL anh

Nr. 159 1752 April 23

Orig. PaP- DoPpelbl.

Vidimierte Abschrift betreffend Rodfuhrprivileg
vom 18. Juli 1718.

Nr

Otìg

160 1755 Juni 22: Schreiben der Gemeinde Pfunds wegen hleidenutzung
am Zadeser Berg.

. Pap- Quatt-DoppelbT.

Nr. 161 1757 APril 20:

Otig. Pap. ÐoppelbJ.

Nr. 162 1766 August 12

Zol lamt Fìnstermünz
otig. Pap. DoppelbL

Nr. i63

Otig. PaP

Erläuterungen zur Zoìlbefreiung der 4 Gerichte
Laudegg, Landeck, Pfunds und Naudersberg beim

Zirkulär wegen Verbots, daß unverheiratete Senner
und Senneriñnen auf dje Alm gehen.

Nr. i64 1768 Dezember 16: Gubernialdekret wegen Einforderung des

"Swispelzinses" von Nauders an das Kellen-
amt in Meran.
Orìg. Pap. DoppelbT. Kopie.

Nr. .165 1768 Dezember 16: Or'iginal des Gubernialmandates, Vgl. Nr' 164

Orig, Pap. Doppelbl.

1766 Jänner 24: Strafvollzug vregen eines strittigen l,laldbezirks
zt¡rischen Reschen und Nauders'

Doppelbl. und vidimíerte ¡þpie.

1771 November: Vorstellungen der Gemejnde Nauders wegen der
Vors panno rdnun g .

6 B7. qeheftet' Kopie.

Nr. 166

Otig. Pap
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N167 - N177

Nr. 167 1772 Juni 2l: Gerichtliches Verbot wegen Hoìzstreifens über Mundt
orig. Pap. Doppe7bl.

Nr. 168 1773 Mai il: Ersuchen des Churer Bischofs, die Prozessionen nach
Kaltenbrunn und Tschengels beibehalten zu dürfen.

orig. Pap. Doppel^b7., Kopie.

Nr. 169 1779: Ausführliche Statistik i.iber sämtliche Bauern, Inwohner
und den Viehstand jedes der 170 Anwesen in Nauders; Be-

merkenswert wenìg Pferde und viel mehr Ochsen ais Kühe!
orig. Pap. Lìbe77 10 !.7. geheftex.

Nr. 170 1783:
otiq. Pap. I 87

Aufstellung über geleistete Vorspanndìenste für das Militär
beschädigt.

1793 Juli 29: Gedruckte Verordnung über die gesetzmãßige Sicher-
stellung bei Hypotheken.

7 Bt.

1793 Dezember 17: Gubernialdekret wegen tinkaufgeldes gemeinde-
fremder Frauen bei Heirat.

I 87. vordruck.

Nr. 171 1783 März 7: Kreisamtsbescheid wegen Einkauf in die Rod
Orig. Pap. DoppeLbT.

Nr. 172 1786 April 30: Quittung für Arlberg-Straßenbau-Beitrag (Vordruck)
Orig. Pap. DoppeLbl.

Nr. 173 1791 0ktober B Genehmigung des Offiziums, die Stiftsmessen in
der Spitalkirche auf Ersuchen des Nauderer Pfar-

rers Klozner abzuhalten.
Orig. Pap. Doppelbl. vídímìeîte Abschtitt

Nr. 174

Orig. Pap

Nr. 175

Orig. Pap

Nr. 176 1796 Jänner 11 Protokollabschrift im Streitfall wegen verhindeter
Güterspedition zischen Nauders und Joseph Gabriel

Obemauch.
Otíq. Pap. 16 87. geheftet

Nr. 177 1797 Juni 20: Klage der Gemeinde Pfunds gegen Nauders wegen
zu gerìnger Maßnahmen, die Verbreitung der Vieh-

seuche zu unterbinden.
oriq. Pap. 5 Bl. vidiniette Absch'.ìft
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Nr. 178 1797 Oktober 30:

Otig. Pap. 1 ¡7. gedruckt.

N17B - N1BB

Zjrkular zum Dank an Tjrol für die Unterstützung
ìm Krìeg gegen Frankreìch.

Nr. 179 1797 März 10:

orig. Pap. DoppelbT.

Nr. 180 1798 August 10

Otig. Pap. DoppelbJ-

Nr. l8i 1798 Dezember 4:

OtìT. Pap. DoppelbL-

Nr. 182 1798 Dezember 24

orig. Pap. DoppeLbl.

Nr. 183 1798 0ktober 24:

Orig. Pap. 6 87.

Nr. 184 1798 April 21:

otig. Pap. DoppeLbl.

Kreisamtliche Rüge an Nauders wegen Unter'lassung
der schuldigen Achtung gegen die Behörde usw.

Einìadung zur Verleihung der Ehrenmedaillen
vor dem Schulhaus in Nauders.

Bereitstellung des Ballhauses als Stall für
die Milìtärpferde.

Gerichtszirkular wegen Protokollpflìcht für
rjchtliche Laufzettel, ti lbriefe, Kurrende

ge
etc

Auszug aus der Naudersbergschen Gerìchtsrechnung
und Auf tei I ung der l^Justung unter den Gemei nden.

Einspruch der Gemeinde Nauders wegen Zuheirat des
Johann Zegg vom Reschen.

Nr. 185 1798 Feber 10: Einspruch gegen Zegg, sich ìn Nauders anzusiedeln
oîig. Pap. Doppe7b7,

Nr. 186 1798 März B: Unterhalt und Einkauf Zeggs in Nauders
Otig. Pap. DoppelbT.

Nr. 187 1798 August 26

Orig. Pap. Doppelbl.

I'ir. lBB 1799 Jänner 7:

Otig. Pap. DoPPelbT.

Gubernialbescheid gegen die Aufnahme J. Zecks (sìc)
in Nauders.

Revers des Anton Kìapeer, Gasthalter, an d'ie Ge-

mejnde Nauders wegen einquartierter Mì litärpferde
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Nr.190um1B00:lllaalordnungmitZeìtangabefürNutzungsberechtigte
orig- Pap. 17 Bf-

Nr. tB9 1799 Jänner 30:

Oliq. PaP- ÐoPPelbl.

Nr.191
Orìq- PaP.

Nr. 192 1803 0ktober 18:

oüg. Pap- DoPPeIbL-

Nr. 193 1803 November 18

Oûg- Pap- DoPPeJbT-

Nr. 194 1803 APril 20:

Otig- Pap. DoPPeIbT-

Bestätigung des Joseph Pranter für erfolgte
Lìeteruñg íon 600 Streichmaß Türken'

Auszug aus der Gerichtsrechnung und Anmer-

kungen dazu.'

N1B9 - N19B

Geri chtì i ches
für den neuen

nach 1800: |¡l|aa]ordnung mit Zeitangabe für Nutzungsberechtigte'
10 ß1

Beglei tschreiben zur Instruktion
Spi talmai r zu Nauders.

Gerjchtliches Verbot, die Rohre des Schloßbrunnens

zu beschädigen.

Nr. 195 1803 APril 5

verzei chni sse.
orig. Pap- ÐoPPeIbf

Nr. 196 1803 Mai 6

orig. Pap. 2 DoPPelþ7

Nr. 198 1804 Feber 22

Schal kì erhofes .
Orìg. PaP. ÐoqPeibf

Nr.1971803November19:ErfassungderRinderbesitzerúonNaudersundãiä-Ãìpiútãitung; mit beiliesenden Aìpordnun-

gen und Viehbestandslisten von 1793, 1783 und 1753'
"orl¡5. p"p. 6 r.7. geheftet und otig' Pap' 14 Bl'

Gerichtliche Anordnung betreffend der Musterung

ãã" iriugirnunnschaft únd Erstellung.der 4 Zuzugs-

Genehmiqunqen des l.Jaldamtes über den Auftrieb von

Zìegen ãu genannten Bedingungen'

Vidimierte Absihrift si¡ss Hohen Schiedsspruches
;ñ ii. i. tTss wegen der vorspannrechte des
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Nr.

oñg

199 1807 April B

- Pap. DoppelbT,

N199 - N209

Gerichtliche Regeìung wegen grenzüberschreiten-
den l.leideviehs und Zol lbestimmungen.

Nr. 200 1807 0ktober 28

Orig. Patr). Doppelbf.

Nr. 201 1B0B: Jahresabrechnung der Gemeinde Nauders
Einblick in die damalìgen Gemeindeobl

mit beigefügter Beanstandung und gerìchtlichem Befund.
Orig- Pap.20 Bl.

Nr.203

Abs ch ri ft )
Pap. 4 BI-

Pap. 2 Bl

geheftet, Konzept.

Gerichtliches Verbot, den Instanzenweg durch
persön1ìche Intervention zu umgehen.

welche eìnen guten
egenheiten bietet;

t
j

Nr, 202 1B0B Feber 28: Verordnung des Rentamtes wegen l,lustungssteuer
O1íg- Pap. DopPe7b7.

1809 August 31: Zuschußbewjl ligung der Stiftungsadministnation
an den Nauderer Lehrer Alois Ennemoser (spätere

Nr. 204 1816 Feber 3: Verordnung zur Zugtierbeschreibung

Nr.205 1817 März 3: trneuerte Gemeindeordnung, welche auf jener von
1595 beruht; mjt beigefügter I¡Jalderi- und Mundbach-

ordnung,
,Pap. 50 + 13 bl

Nr. 207 1817 Julì 25: trhebungen über verschwundene 90 Star Roggen.

Orig. Pap. Doppelbl.

Nr. 206 1817 Feber 15:

Otíq. Pap. I 87.

Nr. 208 1817 Feber 11

Otig. Pap. DoppeJbl,

Nr.209

orig. Pap

Kreisamtl iche l^leisungen für die Mijller, Bäcker,
Fieischhauer und Bierbrauer.

Kaufbrief für Franz Moritz, hieber zu Nauders von
Franz Dillitz.

1817 November 28: Gerichtliche Aufforderung an dìe Gemeinde we-
gen 90 Star Roggen'

1 87.
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Nr. 210 1Bl7 Mai 19:

Orig. Pap. Doppelbf.

Nr. 211 lBlB August 31

Orig. Pap. DoppeLbl.

Nr. 212 lBlB November:

tPap. Doppelbl.' Konzept.

Nr. 213 1B1B Juli 27:

N210 - N220

lDie Verproviantierung uon 1796/97 betreffend;
vgl. Nr. 209.

Regrepansprüche an die KIapee
gen der 90 Star Roggen (vgl.

rschen Erben we-
207, 209 und 210).

Stel I ungnahme
den für die 90

der Gemeinde wegen der 180 fl Schul-
Star Roggen,

90 Star Roggen).
oîig. Pap. DoppeJbT

Nr. 214 lBlB September 21

Orig. Pap. DoppeJbl.

Vorsteìlungen der Gemeinde wegen der vom Jahre
1796 restierenden Getreideschulden (Klapeer,

Vergleich der Gemeinde mit Peter Ì¡lackernell
wegen Brunnenwassers.

Nr. 215 1819 Jänner 26

der Schweiz.
Otig. Pap. DoppeLbl.

Nr. 216 1819 Mai 12

Pap-. 4 8,7.

Bijrgschaft des Joseph Moriggl, l,lìrt zu Nauders
an die Gemeinde für das Mädchen Magda Triner aus

Aus
v0m

züge
30.

aus dem Satzungen der Gemeinde als Kopìe
Mai 1837.

Nr. 217 1820 Juni 12: Tischlerkonzession für Johann Prantner
Otig. Pap. ÐoppeLb7.

Nr. 218 1849/1850: Jahresabrechnung der Ein- und Ausgaben der Gemeinde
Nauders, gelegt vom Kassier Josef Hofer.

Otig. Pap. 20 BI. geheftet.

Nr.219

Orig. Pap

1874:

20 BI

Jahresabrechnung der Gemeinde Nauders im Origìna1 von Georg
Noggler, Kassier.

Nr 220 1875:

. Pap. 22 81

Jahresabrechnung der Gemeinde Nauders geìegt vom Kassier
Georg Noggler.
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Faszikel IV i rk (ohne Inventar - Nr. )lar

36 Stück 19. Jh. Al 1 gemei ne behördl i che Rund-
1. Hälfte schreiben vom Gerìcht Nauders-

berg an die Gemeinde, teils ge-
druckt

Faszikel V Zessionen (ohne Inventar - Nr.)

ca. 40 st. 1834 -
1BB5 Schuld- und Pfandbriefe, sowie

Schuldabtretungen von Gemeinde-
bijrgern an die Gemeinde Nauders

Faszikel II A r me n f o n d (ohne Inventar - Nr.)

ca. 50 St 1
L Zessionen, Pfand-, Schul- und

Kaufbriefe an den Armenfond Nau-
ders mit zahlreichen Beilagen

Faszikel VII .i ü n dere Akten (ohne Inventar - Nr. )

84B
BBO

0r . Pap.
1-Zcm
unsì gnìert

0r. Pap.
1-2cm
unsignìert

0r. Pap.
ca. 3 cm

unsi gn i ert

0r. Pap.
ca. 14 cm
unsigniert

300-400
Stiick

79./2o.Jh Allgeneine jtingere Akten aus der
jüngsten Vergangenheit von Nauders'
welche zu keiner der obigen Sach-
gnuppen passen und für eine detail-
lierte chronoìogìsche Aufnahme noch
nicht in Betracht kamen
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Abìösung der Tscheyweide .. NB5 - NB7

Abì ösungsverfahren der
Tschéyweìde .... N79 - N114

Absetzung des Richters ... F?6
Adam GertraudrHans . .'..'.. FB

AdamMarkus....... ..,..'.F23
Aichholz .. F13, F40 'F96 ,F97
Aifnes-Alm ,.,.,. F 12?
Aktenverzeichnìs ......'.. N121, N122
Albrechtr Herzog . ,, ..,, .,. F26
Alm für Verheir"atete .... N161
Almabgrenzung, strittige - ...... N46

Almen-Servituten ... ...... N42
Partholl Hans .. ... F4B

Partol Jörg .....'. FBg

Partoll Simon . ..,.. F9

Pasch Í'lichael, Si]2.......; ..,.... F7

Baul Hans, Fiß.. ... FBl
Bauernliste ..'.. N169

Pauìe Uìrich, Nauders ..... Nl
Paznaun F11, F21, FB1

Paznauner Weidegrenzen ... N19
Behördenzi rkul are .. . . . . . N, Fasz. IV
Beichtkreuzer .... F109

Peilschrofen ...... FB9
Peilstein . FL4, F27, F22, F86
Peinser Benedikt, Pfunds ...,..... N3

Peyrscher Benedikt, Pfunds . .,., N12B
Peyweg Michel , Zams. . "... . F23
Peli Sigmund, Schulhalter ....... Nl1
Benefizum am Pilier ..... F10B
Benefizumsstiftung . ....., F94
Penninger Hans, Rat ....¡....... Nl27
Perfuchs . . . . F11, F13, F21, F23, F4B
Bergmahd .. . F17B
Perjen . .. .. . F64, F116
Perndl Alexander, 1adis.....,.... F12
Pernegg :......'... F64
Bernhard Jeremias, LR Nauders ,, FIz,

F37, N12B
Perwanger Hans, Dorfvogt ...,.... FBg
Beschwerdeschrift .. ...,. F117
Petersberg .,,,,,... F7
Pettnaw ,.,, F24
Peulsteìn (Peiìsteìn) .... F14

PIRSONEN-, SACH- UND ORTSINDEX

zu den Gemeìndearchiven

Fließ (F) und Nauders (N)

Abl - Peul

Payr Christoph .

Payr Hans ......::
Payr Rudoì ph, LR .

Baldung, Kanzler v. Tirol
Ballhaus als Stall ......
Pantner Johann, Tischler
St. Barbara
Barbaraki rche .:
Bären .

lpartöll, Flirsch.
Partholl Christian ......

FBl
2

Almgerechti gkeit
A1 mk ri eg
Almstreit ......
Aìpordnungen ..... N197
Alpzuteiìung ... .' N197
Amtsmißachtung, RL¡ge wegen - ... N179
Andri Peter Jahn .. ....... F31
Angedair .. Fl1, F13, F40, FBO

Angerìe - Waal . ,. F1B3
Archivinventar ....... N121/122, N138
Arì berg Straßenbau .... . . N172
Armenfond F177; N Fasz. VI
Arzel . ..... F28
Asìn Berchart ... . . . ... . .. FB1

Attìmayr Pauì Christoph, Imst ... F97
Auderer Franz, am Piller ....... FlB2
Auderer Hans,

(Dorfvogt) .... F14, F46, F4B, F49
Aufenthal tsrecht .. ,.,... . F26
Auftrieb von Zìegen ... . . N196
Ausholzungsverbot .. ..... N156
AuskehrordnunS ..... ...... F66
Ausweisung von Fremden
Autogramm M. theresias .. N15B

.. Fl

. F6B

. F16

F 1OB

F21
F94
F93

-F6

Baptista Johann . ...
Pachnaun ( Paznaurr )
Patsch Martin ....,.
Bayerischer Einfal I
Paìr Ruep ..........
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Peuncher Niclaus, SYnns
Bewdsserungszeit ......
Bezirksfiirster ........
Pfandgel d
Pfändung.
Pfanholz Peter .
Pfannhausamt
Pfannhausamtsrat. . ... . .

...... N173

...... N169

.... -.. N28

...... F185

F23
F2l
rJJ
F30

F106
FlOB

.. ... F52

... . N189

..... F30

.. . . Fi23

.. .. F100

.... F113

.. FB,FBZPfl egep
P fun ds

....... F33

...... N157

.. F47, N4B

...... F163

..F175; N12

.... . ... Nl

..,. ,., F47

.... ... F13

Peun - Kan

Portner Christoffel, Dorfvoqt ..
Posch Cl as
Bozen .

Braitenawer Franz ,

Prantauer Kassian Stanislaus ...

N12B

Pfunds, Gericht
Pfunds, Vergìeich mìt -
Pfundsertal . .....
Pians .
Pjchler Georg, LR
Bienner, Kanzler -
P i fanng
Pjllen, am - .....
Piller.

F6, F31, F41, F45, F53
, F70, F7I, F75,FB1
, F113; Nl, N6, N9

, N6, N12 -NlB, N21
- N73, NBg - N114

, N154, N160, N177

F6, F36, F94, F116,
FLLg, Flz?

Briez Matthias, Dorfneister ...F69/70
Pnivi leg für Rodfuhr .... N159
Prìvi legien für Zoll. .... NlsB
Privilegien- Konfirmation .... .. N136
Protokollpflicht ...'.... N1B2

Prozeß um Tscheyaìpe ..... NB9 - N114
Prozessionen .'.. N16B
Prozeßaktenverzeichnis ..... Ntzl/I??

N39
N157
F149
F 105

Pfarrer. . . F2,F3,F17,F72,F97,FLO7,F 176
Pfarrer zu Nauders ..
Pferdestand
Pferdeweide.........

I atz betr

Präntli Leyrers
Pranter JosePh
Praun l,lolfganS ..... .

Praxmarer Joseph ,.. .

Praxmarer Kas
Pregenzer
Premberger
Prinz Chri

Prozeßkosten
Briicke über Waale...
Brückenbau
Brückenerhaltung ....
Brückenrenovierung . '
Brunnerrichtung ..
Brunnenrohre betr.

Capì es Jacobus . . .

Kappl .
Ka l benbe rg
Kaltenbrunn ..,...
Kanzler Troyer . .,
Kanzler v. Tirol

Fel
par ".' .'..
ix, Dorfvogt

Kaspar, Zams . ...
stoph, Dorfmeister ....F102

F69
FB3
N10
N43

.... .. F44

Pillerbach ....'.. F125
Pi l l erwaal
Pìnggera Johann, LR ... F14, F47, F50
Pinßbach ... FBO

Pirkl Valtin ...... F52
Pisch Hans ........ F4B
Bischegg ... F24
Pischegker ........ F22
Pischekk ... FZI
Pì(t)scherweg .. FZLIZ?
Planndt Heinrich, Peter .......'. F33
Planta Conrad ..... . F69/70/7L
Blasy Cnistan, Laudegg .'.. N3
Platen, auf der .,. F40
Plattner Michaeì, Piller ...... '. F36
Pìazerach (Plazör) - Alpe ...... F113
Pìazör Alpe FB1, F113
Plenum-l^liese ... .. ' F96
Podestà N. Rimethiu. ... F69/70
Pöckh Niklaus ..... F94
Port, Jann von - Grins .... FB

Portner Hans, Zams ... FB, F13

F130
N 194

Brunnenwasse4 Vergleich ....'... N214
Prutz ...... F24, F26, FZB, F45, FB?'

F97; NI27' N129' N142
Bünde, Drei .... F53, F60, F67
Bundesgenossen ...,. ...... F67
Bündner..... F16, F33, F59, F69, F70
Bundestag zu Chur '...... . F5B
Burqeis ...... N1, N143
tsuröeis, Richter Tjaler ...'.'... F3i
Burgeus (Burgeis) ...... .. ' N1

Bundesforste .'.... NBB

Budget von Nauders . .. ... N21B - N220
Puschìing ...'.... F11i
Purtscher Blasi . ., ...,. . . F47
PutscherNiklaus ......... F4B
Putscherweg ...'... F14

....... F69/70

..... .. . F141

.... F90, FgB

... F97, N16B

..,... F69/70

....'.... F29
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Karì (VI.) Kaiser . .. F95, F104
Karmutschers Giiter. ,...... F4
Karnisches Getreide ..... N14B
Carnuth Christian, Samnaun ... F69/70
Kartenbe.ilagen ..... ..... F1BB
Kaspar Ignaz, Bf .... ..... F97
Kasstadele ......FZI/22
Kasstadelwiese ..... .,.... FB6
Castner ( Kastner) Hans, Nauders . , F5;

Ni
Katrein (Catrein) Adam...... F9, F79
Kat(h)rein Jakob, Johann, Fiß . ...

Fl 13
Kathrein Christian, Hans þlatheis

FB1
Katrein Brigitta, tva, Marìa, Severin

Kauns . . Fr6,F3l
Kellenamt ........ N164
Chellner Christan, Pians ...,..., FZ3
Kesler Ludwì9, Graun .,.,.. N3
Kiechler Jakob . ... F12
Kiechlerfeld - Waal . .. .. FlB3
Kinz Hans .. ... ..,., Fz
Kirsch(n)er Ignaz. Fl16, F119
Kirschner Josef . .. .. .. .. F1B5
Kirschner Michael, Dorfvogt, . F94,F106
K.lainhanns Hans .. ........ F34
Klam(m)er Kuenrad, Pfleger... F24; Ni
Klapeer Anton . . .. N1BB
Klapeer, Regreß an . .. . .. N213
Claus Janat ........ Nl
Klinrner Maria Anna .,,... FITï
Kìozner, Pfarrer zu Nauders .... N173
Knabl Anton, Gemeindevorsteher

F164, F168, FT7T, FT74, FLB|
Knabl (Khnäbl) Christian .. FBg, F94,

F97, Fl11
Knabl Georg ..... .. F79
Knabl Thomas ... . . F111
Knöbl Cristan, Dorfvogt .......... F9
Knöbl Christian, Dorfvogt ....... FBz
Köbele Balthasar . ........ FSz
Khobelis Au .... ... F37
Kobì Kaspar jun., Schreiber.,Fl0,N126
Köbl Peter ..... ....FZz
Koch He.inrich, LR Laudegg ........ N1
Choder Jörg . . .. . .. F?3
Colaltus-Kornpanìe . ....,. N150
Kholb Elias, LR.. ........ FBO
Khöl1i Kaspar, Rosìna ,...F37
Koìpp Jakob, Perfuchs ...... F13, F37

Kar - Tag

K(h)olb Jeremias, Schreiber F4B/49,FBz
Koìpp Sigmund .......F52
Kolblvlatthäus ...... FB4
Kommissionsabschied . .. . ... F6l
Comun Sambnaun .....:............. F14
Konfirmation .,.,.. Fl , F19, FzO, FZZ,

F25, F27, F29, F35, F42, F50,
F61, F63, F65, F93, F104, F115

Konfirmation für Nìederìag und Rod
N 142

Konfirmation der Priviìegien .... Nl36
Konfirmation der Rodfuhrrechte ., Nl33
Konfirmationsgesuch . ,...., FgZ
Conrad Joseph ... . ..Fl0B
Konrad lvlaximìlian .. ,..... F1l2
Conrad Sirnon ....... F96
Connradt Thoman . .. . F94
Kontnibutionen .....
Kooperatorstelle ... ...... FiOl
Cathsa Niklaus . ... . .... F69/70
Kra Veit ......N3
Kral Balthasar, Tösens ,,...F33
Kramer lgnaz .... . ..F111
Krässtner Cristan, Stanz .,........ FB
Krautschneider Johann .. .. F137
Krell Jakob ......... N2
Kreuzgangstiftung .. ....... FB7
Krìpp Chrìstoff, hlaldmeister ..... F30
Krìegsausgaben ..,.. .,.....N147
Krismer Georg ....... . FTLL/I|?
Krismer Johann . ...... FILI/LL?
ChristoffChristan ......... F9
Kropf Ulrich, Gungelruner .......,. F2i
Kupprian Bìasi, Martin .... F94
Kuh, geraubte ...... F160, Fl64
Kuhberg ..... F99
Kuhstand ... Nl69
Khuen Joseph ...... FII?
Khuen Georg ........ F33
Khuen Hans ...F31/32,F41,F53:N126-Ni2B
Khumpatsch
Kundschaftsbericht ...
Kundschaftsbrief ,. .

Khünigì Kaspar, Ehre
Chur ........... F31
Chur, Bischof von -
Kurat v. Fiß .. . . ...
Kurz Andrä
Kurtz Martin

Tabakpfì anzung
Tagsatzung betr.

nberg
, F42
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Tal - Erh

Talbach ..... N1

Taìweg. ... FI29
Taìweg über Noggles ... .. FI32
Tham(m)erl (e) Hans .. FI4, F47
Tämerl(ì) Lukas F37,F52,FBz
Tanas, Paul Ulrich ob ..... N1

Dankadresse, kaiserliche ........ N17B
Danut lvlichel ...... F7B
Iarasp . F32, F53, FB5

Tarasp Pfleger Stampp ... N126
Darlehenskündigung. ..... F137
Tarsch. ..." F5
Tasch. ..... FB6

Thäschen, die - ..', F4
Taumb Hans,0berhofen ...., F7
Tauschvertrag ...:... .... F136
Taxordnung, Rod- . ...,.. F132
Theins Anton ..... N132
Teitschmann Matheiß .. ¡.... ...... F94
Demut Johann .. F7?,F78
Thenì (Theny) Christian, Spìß

FgBl99, F103
Theny Jakob, Spiß .... F79, F91, F103
Theny Maria, Spìß .. ..... Fi03
Theny Johann, Dorfvogt. F103,

F1o5, F111
Terviss ... N125
Terfìswagen ...... N142
Territoríalgrenzen . ..,.,. F76
Teschen ,. ., F21
Teschensteig .,..,. F22
Tral er, Gottshausri chter zu- Buroe isF3l
Tyaler Chrìstian ... ....,. F94
TìiggJakob .....". FB3

Dilg Kaspar ....... FBg

Dillitz Franz . ... N20B

Tirol, Schloß '... ' F15
'Iischlerkonzession . ..... N217
Tischler(meister) ......,. Fii2, F119

Todesgefahr ...'... F6B
Todfallbeiträge .... ..'.. FLLT

Thoman Naz, innsbruck .. .. F73
Thönig Woìf, Paznaun ' . . .. F11
Dorfvogt, Fjß ... ... FB1, F113
Dorfvogt, Fließ....... F9, F1l, F21,

F23, FzB, F31, F34, F40,
F46, F66, F69, F7A, F79,

FEO, FB2, FBg, F97, F105,
F108, F110, F111, Fi33, F134

Dorfvogt, Nauders ...... ... N3

Dorfvogt, Samnaun ........ F34

Dorfvogt,Zams ..... F13

Dorfmei ster... F14,F69,F70, F134' N117

Dorfmeister v. Samnaun. .. F14, F69/70
F 102

Dorfmejsterrechnung . .'.. N149

Dorfordnung. . F?6, F127
Dorfrecht Fljeß . ........' FBz

Tösens. F33; N21, N154
Drachsl Cristan, Stanz ....F13
Trambsseiten ... ' '. F40

Trautmann Hans LR .,, FZI, F23
Trautmannsdorf, Herand von - .' F125
Threyen, be'i dem ..'....'. F90

Trìpp Andrä ''..... F96

Tripp lqnaz '..... F136
Triner l'lagda ..... N215
Troyen . ..'. F12
Troyer Ziriac, Kanzler. ...,.. F69/70,

F71, F73
Tscharner Joh. Paptìst. ,...,. F69/70
Tschegele Johann " ....... F111
Tschegeìäuthn ...., F37

Tschechner Paul, Rat ...'.: N6

Tschey ....... N25, N33, N34, 73 - 78

Tscheyaìpe (Tschei-Alm).,.. N1 - N122
Tscheybach. ..... Nl, N6

Tschey-Weìde .. N19, N79 - NBs

Tschengels ..,.N6, N16B

Tschiederer Leonhard ,.. '. FB1

Tschiggfrev. .... N96, NIZI/I?Z
Tschurlan .......... N6

Tuechscherer Morìzìo, Dorfvoqt'.. ' N3

Tulzer Bartolome ... ,...... N1

Thumbler Urban, Imst ..,... F7

Thung/ Ruepp am - , . ... .. ' .. N6

Türkenlieferung .' N1B9
Durìpf I'lartìn Andrä, Zawin ...... N33
Thurnes l,4artin, Spiß .. .. F133
Durrach,, Rein in der - . . '. . N1

tppan .
LNATI.
tinkaufgeìd.....
Ei nquarti erung ìm Baì t haus
Eìnquartìerung, 14ì1 itär - .,
Einkauf J. Zeggs
Ehehart Karl ..
tnnemoser Alois .

Ehrenmedai I len, Verl e i hung
Erhart (Erharth) Anton, Han
Sebasti an
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Erhaltung der Wege . . .... ..N153

Valentinsspìtal .... N143
Falger Chrìstan.... .. F4B, F52

Falger Hans ... F74' F47

Falger Michaet .... . . '.. . '. F4B

Vaìþatener Simon, Prantach .".... FzB

Fallst Christan .... ....... F4B

Valtermynn ,. . . '..... F7

Vasold Cristan..... ,.....'. F3
Fasser Martìn, rlirsch .... FB3
Feldkirch "' F45

Fendt Michael, Schmied ... F106
Venedig ".. N125
Verbot wegen Holzstreìfens . .. '. . N167
Verproviantierung .. .'.... N210
Ferdinand Erzherzog ... .. F27,F291NI23
Ferdinand II. Erzherzog...... F35, F42
Ferdinand, Kaiser - .....'. F35
Ferdinand Karì Erzherzog .'.'.F50,F51'

F55-F57,F59,F63;N132
Vergleich ....F108, F166
Vergleichsablehnung . .. N99/100
Vergleichsprotokoll . ..... F1B7

Vergleìchsratifizierung ... F74
Vergle'ichsversuch mit Pfunds '.. . . NgB
Venier Elisabeth, Kauns ... F64
Verkauf einer Wiese . .... .. F36
Vermarkung der l^ieide ...'.' N10
Vermarkungsprotokoll ...F1BB;N16
Vermittlungsverfahren ... '. F43
Verzol lung von Almprodukten ,.. , . Fl39
Feuerstätten '..... N125
Feuerstein Kaspar, LJenns ......... F36
FìegerHans ........ F40
Fìeger Karl .......' F51
Viehaufnahme fiir Pfunds ... N30
Viehauftrjeb, Beschwerde gegen ... N29
Viehbestand ...... . N197
Viehpfändung ....F45,F144,F154,

Fl5B, F159 ,F166 , F16B
viehfraß ... F165
Viehseuche .. ..... . N177
Viehstand .. N169
Viehtrieb .. FL27
Finalbrijcke (Finaìbrüggl )......F14,F86
Finanzierungsentwurf .... ' F101
Finstermünz .. " F72,F75
Finstermunz, Zollamt in der..N12B,N162
Fiß ... F16,FB1,F1i3;N1
Vischer Alois . ......F111, F117

Erh - Füe

Andrä ...... F105, F106 , F108
Bartlmö . F9, FI4, F47,

F79, F80, F83
Ferdinand Alois .. ...F116,F119
Georg . . .. .. F45
Kaspar . F48, F49, F52,

F69, F70, F7L, F73
Christoph ...... F9,F52,F69/70
Meinrad, LR .. .. .. F100

Vi scher
Vi scher

Fi scher
Vi scher
Vi scher

V i scher
Vi scher
Vischer (Fìscher) Niklaus.. ... FBg,

F94, F92
F 10; N 128
.....FBB
. F2,F23
.. . . .F32
... F113

Volfrag (VolIfrag) F3B,F55 - 60,
F69 - F72, F74 - F77

Vischer (Fischer) Paul
Fißer Grenze
Vitschlar Christan . '.
Vitten .

Vöge1e Joseph, Fiß...

Voì frag-41 m

Voi fragbach

'¡vo
Vo

... F31, F62
.,., F14, Fzl, F22,
F69, F70, F86, F103

Volfrag, oberer - unterer..F51,F6i,F6B
Vol frag - Trewen

k Matthäus ..,
F22
FB9

I sser FB9
Vorspann .. ' Nl2B
Vorspanndienste .. .. F93; N170
Vorspannordnung ....... N139'N140,N166
Vorspannrechte . .... .... '. N19B

Forstärar ... N41
Vorsteher von Fl ieß ...:. ........ FlBl
Fortifikationssteuer . .... Fl17
Vöß Thomas, Pfarrer ...... F72
Fließ. ..tl- F120
Fließerberg ... ' '. '..F13
Franqkli Caspar, Pfunds ........'.. Nl
Franz I. Kaiser, m.p. .. ... F115
Frass Cristan ........F4
Frei Sigmund ........F13
Freyberg Johann Crhistoph von,Anna

Katharina . ...... F64
Friedrich Herzog . . ......... Fl
Frìz Bartìmä, Tschenngls ........'. N6

Fröhtich Karl .. ".. F77
Fronbote, Landeck .. ' FBz
Fronschichten ... '. F130
Frühmesser ........ F10l
Frumm Kristan .,,,. ' Fzl
Füeger Georg, Salzmair .... F30
Füeger Hans zu Hirschberg ........ F13
Ftierrer Sixtus . ,... F24
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Fuh - Gro

Fuhrl ohnrege'ì ung . . .

Fijrstenau, Vogt zu
Fux Hans, Spiß .

Fux Johannes, SPiß '.
Fux Mi chael, Gemeìndevorsteher

Gad Njklas, Pfarrer
Gatlinger Michael
Gatl ung Th imothäus
Gadner Bote
Gay Hans
Gabriel Joseph ....
Gaìlmigg

Gal lwi ese
Gältsch Andreas ... ' . '.:
Gampenwi ese
Ganal Jakob, LR ........
Gangì es
Gapp Zacharìas ... '... ''
Gapruntsch Melchior'...
Gebhard Ambros .

Gebhartt Paul , Nauders
Gepins.
,cepfändete Kuh ..... ... .

Geiger Cassian, Dorfvogt
Geìger Engelbert, JosePh
Geiger Hans
Geiger Johann, Fiß .....
Ge.i ger Konrad
Geir Peter
Geit Peter
Gel pì chl -l1ai s
Gelt trasm, Pfleger ....
Gemarkungsherstel lung ..
Gemeindeausgaben .......
Gemeìndebudget .........
Geme i ndei agd
Gewe rbeordn un
Getrei deschul

s.
den

Gfahl Jacob
Gfall Christan, SPiß ......
Gienger ChristoPh
Gienger Damian .

Gìenger Georg, Genìchtsher
Gìenger Hans Georg, LR ....
Gìenger Jakob ChrìstoPh ...
Gìenger Leonhard, Pfleger
cienger Lytìhanns, LR . '...
Gisbach, Troyer von
Gitterl Peter, Zams

Gì ap i ns bachhoÎ
Gl urns . F5, F32; Nl

N127, N12 I

...F59, F61
trAO....... tro
Ê14

....... F34

... . .. F106
trq

..,. ,... .l J

....... F4B
F160 - Fi64
.......F108
.......F175
.. FL4, F23
...... F113
... . ... F52
....... F23
........ F2

... . ... NlB

... .. " F23

....... N15

.. . ... N14B

...... N201

...... N1i5

..N205,N206

...... N213

.... N15,
N17, N26

.... FB6

.. .. N34
N52 - N70
.. .. Ni6
. .. N199
......F7
... F23
.... F96
..... F3

Grafinger Jakob, Si gmundsegg
Gramblock (Bramlach)
Graun d. Kesler u. Grabherr ..
Greydter Hans, Pfunds
Greiderer Hans ......
Greiter Thomas ......
Grenzabmachung, Gubernì a1 genehmi gung

Goggì es -41 m

Gotperäat Hans .. '. ... ':: :

Gotschi Klaus, Fiß
Gotteshausbund .'.'.'.....
Gotteshausri chter Peunchen
Graber Joseph David ..... '
Grabherr Ulrich, Graun '..
Graf Ferd, Jos., DomProbst

Grenzbes chrei bung
Grenzerneue rung
Grenzregul i erung
Grenzregul i erung der l,lei den

Grenzski zze Zandersalm
Grenzstrei t
Grenzstreit mit Pfunds
Grenzverletzung ......
Grenzwei de
Greutter Georg, Imst
Grim Chunrad
Gri emoj ser Leopoì d . . .

Gri ner Hans
Gri ns .

N 128
F37 ,F

N27
F7B,B9 - F91,98

.... F79
.._._.. N4i

Gemei ndevorsteher F164,F168,F171,
F173,F174,F181

St. Georgen
Georgen Georg, Zams, D.;i;;;i
Geri chts geneì nden Naudersberg
Gerichtsrechnung .......... N

Gerì chtsverfpfändung
Gerold Johann JosePh, LR .......
Gesell Hans, Zams .

Gesellprìester .....

Grießer Andrä, Perfuchs
Grieser Sebastian .,...
Griesìnger Hans von ...
Gritsch Johann, LR. "...
Großwiese(n)

FB,F13, F21,Fl10
.F14, F4B
......N11
...... N1

F69 /70/71
. . FB, F52
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Gruall Florian Jakob, Samnaun.
Grueber Peter .

Grundkauf
6rundl asten
Grundtausch
Gütterli Bolary, Zams ........
Güterspeditìon ,.., .. ' '
Guberniaìdekret ...... ' .

Gül tverkauf
Gungel runer
Gunthalm Kaspar .

Haus f Schrofenstein F12
HeiI taì N 146

Hel I rlna .. F11

Heinrich, Herzog - F15, F16

Heinrich, König v. Böhmen Fl., F19

Hei ratskonsens
Heysj acken Katharina . F28
Henl ei n Sigmund, LR F24

Hafen'lueg Kãsþar ' ......... F37

Hafenìueg Martin ' ......." F49'

Hafner Bãrtlmä, Gi urns . " " N1

Haol Casper ...,.,." F7

HaíderLìenhard ....'... F6'F7
Haìmynngen . ...... '. ' F7

Hai nri cñ Mi chael . . . F50

Hainz Michael '..'. F1B4

Hall .. F19, F30

Haller Jakob """' FBl
Härben-l^liesen ...... FZB

Hard,.Veìt Kra von der -..'...."' N3

[laupimann zu Ramiß ..... F69/70

tlauien,0swald von ........' F5

HauserMatthias.... """ F111

Hausbau .".. F182, F1B4

Ychler Joseph, Peter,Vinzen '..'.' F94

Yel Hans, Nauders '....'... F34

Ygl isar Henz . . '.,, , F?l
Jtanz . ... F69/70
Imst lYmst, Ymbst)., F7, F13, F24, F36,' F4o, F45, F49,F94,

rnnere Au .:11i.:iiti'tuu
Inn-Anger ... F37

Innsbruck .. Fl, F20, F24' F27'
F35, F45, F51, F63'
F75 ' 77, F110; N6

Instanzenweg, Einhaltung des . ... . N200

Inntal,Oberès-. ... '..Fi5
InwohnerVerzeichnis . ..... N169

Gru - Jen

Hofkammermeister .... . '...
Holzfä]1en, verbotenes -
Hol zrega l

Hoì zschlägerungsverbot . . .

Holzstreifen,........ :..'
Hörtenberg LR H. Rott ....
Hueter Christan, Dorfvogt
Hufschmi ed

Jakob Di lgg, Dorfvogt ......
Jänny Matheìß
Janol I Jakob
Jänumb, Claus de
Jánumb Me'l ch'i or, Dorfvogt . .

Jauffer Michel, Silz ...'...
Jeger Henz
Jeger Ul ri ch, Pi schekk ... . . .

Jehle Joseph
Jeich Balthasar, Imst ... . ' '
Jenall Florian ., ".
Jenal I Johann
Jenoll Jakob

..F69/70
'.... F5
.... FzB
... . N71
FLz, F37

F2

.... F114

N50
. N169

.i:- F77

... F189
,: .' F104

pfleger au
ì ggei stspi
rì gl Katha

Pfarrer zu Fließ Ft7
arverordnung F174

FB7, F101
Hì l ì pratz, Annckher v. Schrofenstein

Jöckhlin Dietrich, Obmann ....'....F33
Jagdrechte .....:.......N115'N116'N11?
Jäler Adam . .. ':... N132

Jäler Engelhart .... '.. '.. F143
Jäler Frãnz . '.;.... FL72
Jäger Hans .'.. F36' FBO

Jäger Peter, Spìß .... :.... ... ".. F79
Jañresabrecñnung .".. N201,N218 - 220
Jahrtagstìftung ... ' .'.,. ' .. Fl7
Jais Cñristan
Jais Martin .... ... . F97

Hermann,
Hypothek
Hi I fsgel d .. 70F69 /

Hi ntersaßgel d
ïli rschboden
Hi rten I ohn
Hochsa'l ( I )mi gg (k )

Hochüber Hans ,.
Hofkarmer
Höchstgerichtsurtei I. im Mauerstreit

Höfeverzei chn i s
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Jerzens
Johanni ssegen
Jörg Matheìs
St. Jörg(en)
Jos Hans, Nauders...
Joß Paul
Josen Gabriel
Joseph (I) Kaiser '..
Juen 4., Dormeister .

Juen Gabriel

Lins Mìchael .,.. ,,. F52
Linser Franz JosePh . . . '. F10B

Linser Hans, Zams .. ..-... F37

Linser Severin, Urbaramtmann. .F64,F80
Linser Simon,Dorfvogt -..' F66

Lysch tlolf, Rìchter zu Imst ...',. F7

Läferer Jakob, Schreiber . .. . - ... F72

Lohnordnung ... . .. N141

Luchs ........ ..'. N14B

Lückt an der hlaldriefen ..... ... Fl13
Ludwig, Herzog v. Kärnten ... .....F1'

F15, F19

Luis Jos, Zams . ....'F4
Lun Hans Georg, Gastgeb ''... -'.' F72

Luz Christian .... N132

Luz Luzzi ..... . ... Fgi
Luzis Hans de - .'...:.'......... F10

Jer - l'îar

Mappierungsamt ,... .. . ".
Mag Hans, Innsbruck .....
Mayländer Jakob .

Mayr Stefan
Maler .

Mal frag
Malfrag, Ober - Unter -
Mal frageck
Mals ..
Malser Haide

Mangoth Peter ,,.. . .

Ìilengoth Daman....'.
Maria Schnee, Pjller ......
Maria Theresia, Autogramm'.
Maria Theresja, Kaiserin ..
Mar(c)k(h) Andrä.
Märckh Jakob, SPiß ........
Marckh Leonhard, Nauders .....,
Marckh Peter
Mark Rosina
Markbrief ..
Markl Georg
Marksteine gegen SPìß
Marchsteinertal '...
Marinell Martin .

Martinell Martin, Richter .....
Marthin Anna, Martjn, Peter,

Hans . .

... . .FzB

....F101

.... F96
FB7, F96
..... F5
.... FB?
. .. N132
F93, F95
.. . Ft34
.... F96

Ladis . ...... F12' F113
Ladner Joseph, Dorfvogt ........ F105
Lageplan der Tscheyalpe ..... ... N114

Laicharding '....' Fl1B
Landeck - F6, F26, F40, F45'

F59, F100, F119
Langesrciden .......Ni8
Lanoentsberq .... . FllB
Lanlhainz EÍse Barbara .. .. F3

Langwiesen . '. ',.. ' F52
Lanñdauer Jos ... ......... F21

Lannderer Georg . ..:. F14' F49

Lanng Oswa1d
Lanngseisen Sebastian' Schul-

me.ister ..,..... F36

Lanpach Simon, Zams ... . '.. FB

Lär¿hwäldel ...... . F90

Latsch' 't"'....... N6

Laudegg (Laudegk), LR zu - ......F5,
F6,F2?,F33, F113; Nl' N162

Lautsch H. Grìesingen .. . . - Nl
Lauff, Schöffel von . ..... . F3

Laugges Hans, Müller .. . . . FB3

Lawiñenstriche .. '. ' . '.. ' N156

Laxenburg ... -..... F67

Lechleitñer Melchior, Grins.- ..F13/ L4

Lederle Severìn, Pfarrer ....... Fi07
Leenpach Johanna, Zams '........ . FzB

LeynerUrban,Arzl .. ...'. F28
Lehrer A. Ennemoser ... -. N203

Leyrer Hans, llenns . ....'- Fzi
Leñtsch Christoph Elisabeth .. '...F64
Lentz Hans zu Prantach .. , FZB

Leo Peter, LR zu Pfunds ..' .' . . . . . F6

Leopold i., Kaiser . '. F65,F69/70, F-74

Leoþold III., Herzog .F19,F26
Leoþo1d V., Erzherzog '... F50

Lercher, Cristan '. '... '. -. FB

Lichtenberg .. -....N126

N33
.N6
N12B

F52
F137

FB6
FB9
FB9

N143
N 143

F32
103

F10
F91
F37
F24
FBO

F18
F7
N1

F5

F49
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Massauenbach ,.... F113
Mäß Georg, Pi I ler . .. . . . .. F94
Mathoy Hans .. . . .,. F94
Mattoy Marti n, Pi l ler . . . F10B
Mauer gegen Pfunds . N36 - N40

N43 - N45
Mauerstreìt vor Höchstgericht ... .

N49 - N51
Ma ul - und Kì auenseuche . . . N35
Mawrer Andrä, Imst .. .-,,. F24'
l'1ax'imil'ian, Kaìser ...... N142
Maxjmil jan III. Erzherzog ........F42
Maximiì'ian Kg . .... F25
Maximil ians (Kaiser) Nìederlagsprì-

vileg. ........ N123
Meichsner Hans, Grins . ... F27
Meinhard, Herzog . ,., .. ,.. F15
Meinigadreina Kaspar, Spiß , . . .... F7
l4edail lenverleihung . ,. ,. N1B0
Mehlrechnung ..... F167
Melser Jakob, Dorfvogt ...,,. F2, F21
Mengoth Peter, Spiß . .. . . F103
Mengweth Hans, Nauders ,... F69 - F7l
Meran . .... N164
Merans. ..... FB
Mesner Georg, Kaspar, Piller . .,, F94
Meßstiftung ...... F116
Meßstìpendìen .. . .. FB7
Meusly Crìstan von Sawrs ......... F4
Mez Georg, Hufschmied . . .. Fll
Michl Amandus, Grins .. . .. F14
Michl , Jann de - Samnaun , .. .. . .. F14
Michl Niklaus, Grins .. . . . F13
Militär - Vorspanndienste ...... N170
Mi l ìtärpferde Einquartierung . .. NlBl
Mi|ìtäreinquartjerurig ... N1BB
Militärkontribution . .... Fi31
Miìlawer Peter. ... F24
Mittelgalmich .. . ... F3
Mongoth Peter, Thoman ,... F79
Moriggì Joseph, t.lirt .. .. N215
Moritz Franz, l,,leber. ..,. N20B
Moritz Peter ..... N126
Mosprugger Bastian .. .. . ... F6
Mosprugger Lìenhart, LR . . .. .. . ... F6
Mößmer Anton ,., . , FL7?
Mühlbock ... FB3
Müì ìer(meister) H. Laugges . .. . . . FB3
Mündt über ....... N167
Mundbach .. N205

Mas - Och

Mundersjoch,... F7,F14,FZI,F22
Musch Stoffel, Zams . ....... F4
Mus te rung
MusthnatschMeng... ........ N3
Mutter Matthias, Hochgal1migg ... N117
Mutter Veit, Schneider .... FBO

Nater Marteìn
Namensl i ste
Nassereìn-tJiese, Fließ .....
Nauderer lieide .

Nauders (Nawders), (LR)....
F24,F31,F33, F34, F61,

N1ff, N3, N123,
F69 - F7?;

N126, N12B
Naudersberg, LR ....... F31, F32, F43,

F7L, FB5, F103;
N1 16 ,N 125 ,N 128,N 162

Neder Mais . .... ... FllB
Nederseiten ... . .... FBB
Neuraudters Erben . ........ F91
Neuroer Thoman .
Niederlagskonfirmation ... N142
Niederlagsrecht .... N123, N134
N'iederlegordnung ... ...... N132
Nigg Franz, Piller . ....... F94
Nigg Ignaz . ....;.. F13B
Nigg Joseph, Hochgal1migg ...F108,Fl17
Nìgg Melchìor, Dorfvogt ..... F9, F4B,

F5?, F82
Nigg Sìmon ...F111, Fl14
Nahl Bal thasar . . . :. .. . . .. N128
Nodrer Hieronymus, Bozen ...,..... F33
Nodrer Jeremias . ... ....,,. F53
Noggls (Noggles) ... . F44, F1,32
Nuth, Jakob de -,Samnaun ......... F14
Nuth, Johann da -, Michael da -, Samnaun

F69 / 70
Nutt Peter de, LR . ........ F34
Nutzungsberechtigte für llaale ...,.

N 190/ 19 1

0bervolfrag ........ F78
Oberhofen ,.. .... .,, . F7
0berhofer Hans .. .., F45
0bere(r) Straße (}Jeg) .... N127
Obermayr Gotthard, Tschurlan .,.,,. N6
Oberrauch .. N176
Ochsenpfändung ..... ....... Nl2
0chsenstand . . ... .. N169
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Ott Thomnn,Dorfvogt ....F6, F7, FlI,
F31, F36, F4B, F52

...... F15
... Fl, F19
.........F7

lIq Jakob, JosePh
Oiganist S. Peli
orthwein Hans ..
ùrtwe.in Uìrich .... - ... ....
Ortwìn Andreas, Nauders ...
Ott Al ex
Ott Anton, Gal'lmigg
ot(h) Cristìan, Dorfvogt .'.
Ott Hans
Oth Melchior

Recheis Severin .... F94
Recher Adam ..
Rechseisen Cristan, Imst ..... '
Redlar Mang ..
Refnal .

Regenspurger Hans ..
Reichart Niklaus, Pfarrer .. ...

0tto Herzog, Graf zu Tirol
Otto Herzog
Utz (Ez)

P siehe unter B

Quadar
Quartierkosten .

Qui ttung

Rauch Max F52
Rauch Sigmund, LR.. . F10, F34;

N 126

Rauchtal .'.. N1

Rauchenegk ... .... .. N1

Recheis Cristan, Imst ............ FL

Recheis Leonhard . . .. ... . F111

Recheis Peter, Piller '... F94

U9 - Sat

Rc:chli Dr. ... '.'. F32
Rein, Sìgmund über - . ....-.N1
Reit Stephan, Kanzler. . F69/70
Resch Peter, LR Pfunds . . F12B

Reschen, Niklaus am -..........'. N1

Reschen N163, NlB4/185
Riatsch Kaspar . .. N12B

Rigatsch Kaspar . ..'..... Ni26
Riðhterwahl .... '.. F26

Ried .. ... N1; F3, FIz,
FBI, Fl13

Ried Valentin .... . F91

Rjtsch Anton, Pfarrer .',' F97

Ritsch Peter . .. .. N146
Rifzeried, Thoman von .,'. F23
Rifein . ..... '.F13' F40

Rigatsch Kaspar . .. ' '.. '. F10

Rimethiu Niklaus. Schleis .. F69 - 7l
Rinderbesitzer..... ..... N197

Rier Valentin, Dorfneìster..,. F69/70
Rister Clas, Petersberg .......... F6

Riezler Hans, Pfunds F69 - 71

Röcher Franz, Georg, Mathäus,
Simon . ......... F96

Rod,Einkauf in die - .... N171
Rott Hans, LR Hörtenberg '..'..'.. N6

Rott ì,,lenzelaus ...... ...... N26

Rott Zesarius, Amtmann ...' N3

RöderUlrich,Arzel . ..'..FZB
Rodfuhr '... Fi23 - 141
Rodfuhr Konfirmation ..... FL?3, FL32,

F 135
......' N159
. N133, N137

... F10B

... . Nll

.. . N132

.. . N146
EE

.... FBz

.... F11

.... F13

.... FZB
F37, F52

Rachl Hans, Anna, Fl.ieß .,'....,'. Fz

Rädermacher(meister) . .... F34

Raduschltal '. . '... ..N6
Rãtschi Rudolf . .. ...Nl
Raggl Hans ... F37 , F52
Raggl Michael, Pfarrherr.
Raich Nikolous ..... ..... F123

Rainpöckh Jakob, Rat . '.. .. N6

Ra'initadler Adam, Piller ...'....'F94
Raìnweid-Alm . .... F103

Ramis .. ... F33, F69/70
Randolf llaria . .... F37

Rascher Johann Sinon,.....F69/70,F7L
Raub einer Kuh .."....... F160 - Fi64

Ftl?
.F49
.N6
F2T
F?3

.F7
F94
FB1

RodfuhrpriviIeg
Rodfuhrrechte
Rödner Martìn
Rodondnung . . ..

Rodstätten
Rogþen, verschwundener -.

Romödig Georg, Nauders
Roßsam . ........ :::
Rotnstaìn, Gerwig von - ..
Ruep Hainz, Pfunds ..... ..
Ruepp Hans, Pfunds
Ruepp Kaspar, Dorfvogt ...
Rijge wegen Amtsmì ßachtung
Rijsch Hans, Zams .

Sappl Hans
Satler Simon

..... . . FzB
N125, N127,

N129, N130
...... N129
......N207,
N209 - 213

c1

.......N142

....... F2?

........ F6

........ N3

...... N12B

...... N179

........ F23
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Reì chl Christopl! Paznaun

F5?
Fi00



Satzungen der Gerneinde '. N216

Sagmühle .. . F30
Saììer Georg .'.". F94
Sairer Jakob ..... F12B
Salis, Friedreich von '... F33
Salz.. .... N126

SalzamtHall.. '... N20
Salzgeber Hans, llirt F34, F45

Sa1 (t)zgeber Mi chel , Dorfvogt_. . . ._ll,
FB, F9, FzB

Sa'lzmair ... F30
Salzrechnung ..,.. FL67
Salzschreiber ..... F30
Sam .. . ... . Ni42
Samnaun (Sambnaun, Samnawn) ... . .. F4'

F1"0, F14, F24, F3r, F33' F34'
F3B, F39, F41, F43, F44, F50,
F51, F53- F59, F61- F63, F69-
F75, F7B, Fgl, F 702' F 129,
F 140, F 142, F L55, F 179

Samnauner ...,,, F?2, F60, F6Z
F6B, FB9, Fi()S

Samnauner Vieh .. ....,... , F45

Saur'we i n Ja kob .
Sawrs .
Spetì Jakob, lriirt ..
Spe(t)tl Klaus, LR Landeck

F31, FBz
Spettì Niklaus, LR Landeck ...... F66
Spies Hans, Pfunds ........ F6
Spillmann Joh. Georg, Domhem... F97
Sping Vaìentin ..... ....... F6
Spiß . . . ... F7, F10, F31, F41,

F44, F7B, F91, F102,
F103, F105, FI29, F13?,
F140, F144, F153, F154,
F155, F158, F159, Fi66,
F169, Fl73, F176, F187

Spiß, Gemeindevorsteher .... .... F173
Spiß, Ober- Unter - F79, FgB
Spìsser Grenze . ,.... FBB, F90
Spìssermüh1 . F747, Fl57
Spisshof .... F5
Spitaì auf der Malser Haide .... N143
Spithaller Prig .. ... .... N132
Spitalkìrche .. ... N173
Spitalinstruktion.. ..... N193
Spitalmair ....... N193
Spitaìpfleger .... N146
SpìtaìsordnunS ..... ..... N143

Sprenger Votz, tlenns ..... F23
Sprenger Franz, Naudersberg .... F103
Sprinz Vaìtin .. F7, FB
Schadenersatzforderung,...F45
Schadensgutachten ., .,.,..F165
Schädli Klaus, Ried ........Nl
Schaìklerhof (Schalkhof)... N137'N198
Schaller 6eorg, LR ......, F40
Scha'ìler Jakob, Konrad, l-eonhard,

Piller. ........ F94
Schärele, LR, Landeck .... F66
Scharnotsch Christan, Jakob ..... F78
Schatz Hainz, Wenns . . '... F23
Schätzen ... F97
Scheg Alt .'...'.... Fz

Scheidbes Georg . .......'. FB1

Schelber Georg. ... t37
Schenn Christan . ... . ..... F36
Schezar Hans .. .,.. F?I
Schgiir Eustach ..... ....'. F66
Schichtabrechnung .. ......Fl69
Schiderer Anton . . ........ F10
Schiedsspruch .......N3
Schifferer Jakob . ... ....., F6
Schiferer Matthias ....... F97
Schifferli Jakob . ......... F7
Schifferli Margarethe ..... FB

Schig Christian .... ......F1i2
Schimpföss1 Valtin, Hausofleger ..F12
Schirele Hans, LR Landeck ......,.F11
Schl'tz Andrä, Peter, Gallmigg ...Fl11
Schlanders, LR..., ,.,.,,. F24
Schlater Christan, Thoman ....... F94
Schlater Daniel . .... FB9, F94
Schlater Friedrich F9,FBO,FB3
Schlatter Gabriel ....... . FBg
Schìat(t)er Georg, Dorfvogt . ....F14,

F47 ,F49,F97 ,F 102,F134
Schlater Georg am Zolì ..
Schlater Jakob, Dorfvogt,,..,F48,Fl10
SchlaterJohann. ........ F111
Schlater Martin . .,,. F49, F52
Schlater Simon . .... F49, F52,

Sat - Sch

Schl ei s

Schlosser Konrad
Schloßbrunnen ..
Schluderpacher Ferdinand, LR

Landeck
Schmaißgueth Christan ......

.... it6

.... F4

.. . F45

.FB,F9,

F69 - F72, F79, FBo
.... ..... F71

'. ... F31; N6
N194

F46
F4B
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Sch - Str:

S(c)hober Chrjstian, Spiß.
Schöffel Chunrad, Pfarrer
Schöllinger Bartlmä .....'

Schmid Hans, LR Pfunds
Schmydt Hans, PfunOs .....
Schmid Jakob
Schmi d Johann
Schmiedemeister J. Kõchler
Schmidt Mìchael
Schnabl Georg .

Schnann
Schneider(meister) .......
Schneefluchtrecht ........
SchnelIer Joseph .

Schneller Martin .

Schwigkar Bartlmä, Margarethe '... Fz

Schwyizer Chunradt ....".' F5

See, zum ... F97

Sefedäschg ....'... Ni3
Segg Kaspár, Samnaun . ' '.. Fi4
Segk Blasig, Katharina, Margareth

Fli
Semelpeck Christan, Zams .. ',,. '. FBZ

Senn Franz Michaeì, LR Pfunds .. F113

Senn Jos, Paznaun ..,.....'FZI
Senner und Sennerin betr. ' .. .. . N161

Serfaus .... F97

Servitute ... N73 - NB4

Servitutenkommission .... F1B7

Servitutenregelung . ...... N42

Scrr(er), (Sarrer) Jakob......... F34

Seuche, Gegenmaßnahme ... N177

Sigmund, Eizherzog .... '... F5

S'igmund Herzog . ..... F22,F24,F33'F35
Sìgmund Franz, Erzherzog.....F63, F65

Sigmundsegg, LR zu - ...... F69, F70'
F71; N12B

Sìgmundsried .....' F33

Sìgweìn Kristoff, Pfleger ..'.... l2!
Silwein Urban, Pfleger .......... F27
Sìììpenaue ......'. F37

Sììz (Syìz) .... ...... F7'F24
Sneberger Hans . . .. .... .. ' F30

Sneider Ambrosig ..'...... F23

Sonnenburg ....'.. F111

Sonnenlung, LR zu - .'..... N6

Stadl Dominikus ...... F112,Fl16'F119
Staggì, Geschwister ...'..F156
Staìgenwalder Georg . . ',.. F37

Staimber Thomas . ... . .. .,. F5?

Stainer Greqor . .... F13, F14

Stamhauser Benedikt, Pfunds ...... F5

Stampp, Eustach von -, Tarasp ...F126
Stampfer Sebastian . . . '. ... FB

Stanz. ......F13
Stanz irn Loch .. ...F119
Stanzer Zehent . ... F40

Stanzertaler lr'leidegrenzen ....... N19

Stapf Johann . . ... F10B

Stapf Josef, Buchhalter ........ F111

Stapf Matheìs ...... F69 - F72

Stapf Peter .. . . . '. FB9

Stasch Matthãus . . .. .. .... F79
Statthalter Dr. l,liddmann ....... F123

Statthalterei, Entscheìdung der -.F51
Steinsprenger , ... FI47

. ...... F31

........ N6

.. .... Fill

.. .... Fil1
.......F12

. ...... F96

. F69 - F72

. ...... F11

. ..... . FBo

....... N72

. ...... F97
F105, F106,
F108, F109

...F79,F103

........ F3

Schöngampen ........:.... :....'.'.
Schranz Bernhard, Severin . '....
Schranz Joseph, Ladis .

Schranz Michael
Schrey Oswaìd, Prutz
Schroff Peter .

Schrofenstei n

Schrofenstein, Hartmann von - '.
Schrofenstein Hi 1 I Prant
Schrofenstein, Sigmund von - ...
Schrofenstein, V. Schimpfössl ...
Schuchter MatheYs, Prutz ...'...
Schüeìe Hans, LR Landeck
Schueler Joseph .

Schueller M., l^lirt
Schuester Kaspar, Mals ..
Schüfferle Georg.
Schuìdquittung.....
Schul hal ter S. Pel i , Nauders . ' '
Schulhauskosten . . ..
Schulmeister, S. Langseìssen ...
Schuls.
Schul stube
Schijtz Martin, Dorfmeister
Schütz Michael ...........
Schütz Ming
Schwai ghof
Schwarz Chri stan
Schwarz Thoman .

Schwarz Jos ...
Schwarz Maria .

Schwarz Matheis
Schwarz Simon ,

Schweitzer Thoman, LR Landeck
Schwentzengast Sjmon

N 132
. FBi
. F96
F113
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Sterzinger Andrä LR, Martin .. .F76,FBl
Steudli Heis .. ...... Nl
Steuerpflichtige .. N151
Steuerliste....... F1B6; N151
Steuerregì ster .. ... N144, N145
Steuernachlaß .,.... F?6
Stiftsbrief . .... ... F94
Stiftungsadministration .. N203
Stöck Andrä . .... .. ..F96
Stocker Andrä, Schreiber . ...... . N132
Stocker Christian, Pfleger ...... N132
Stockher Dominikus, Bürger .,...... N6
StockherJohannes .... F96, F97
Stocker Joseph, vom Zoll ........ F111
Stockher Lorenz, Peter, Simon..... F52
Stocker Veit . . ..... F52
Stöck] Abraham, LR Landeck .... F96/97
Stõck1 Ignaz Ni kl aus, LR Landeck . . . .

F111,F113;F114,F116
Stöckl Jakob, LR Landeck ........ F51,

F54 - F57,F60,F62
Stöckl Johann Joseph ..... F106, F108
Stöck] Joseph, LR Landeck ....... F110
Stöckl Severin, LR Landeck ...... F4B,

F49, FBz
Stoì o rdnun g
Straßenbau Arl berg . .. .. . . N172
Straßenbrücke ..... N157
Strele Johann ..... F10B
Strele Joh. Baptist, Schreiber... F111
Stren(n)g Ambros, Lorenz, Michael F96
Strenng Christìan, Matthias .,.... F96
Stren(n)g Jakob .......
Stren(n)g Joseph .. ....
Streng Norbert .. . ... . .
Streng 0swald
Stren(n)g Peter .......
Strobl Joseph, vom Zoll
Suter Melchior .,....,.

F111
F97

F105
F11
F4B

Fl1i
.Nl

Suitner Johann Joseph, Dekan
Sulz Rudolf, Graf zu
Sul zachberg Rudol f, Graf . . . . .

Sünden auf der Aim
Swispelzins

Ste - trrlam

t,ng... ..... F38
Unkostenverzeichnis . ..... F38
Unterengadìn F55 - F58
Untere Straße . .. . N127
Untervolfrag (siehe Volfrag) .... F78
Urbaramtmann 5. Linser ,. . F64
Urg-Aìm .. -. F23
Urgen (Urgan), ârn - ... F45,F47,F106,

F111,F135,F149
Urgenbach ......... F30
Urgenbrücke ...... FllT
Urgenhof .. . F37
Urich Thoman . ... . .. F4

V sìehe unter F

Wachter Anton . .,. FILT
l.lachter Crì stan
I,lachter Christoff .. ............ .. F9
Wachter Gotthart, Landeck .,,,.. , FBz
Wachter Jakob . ...... F11, F96
I'lachter Josef, Dorfvogt ,....,.. F133
Wachter Kaspar, Rifein,...,...... F13
Wachter Leonhard .... F13, F52
l¡lachterManng. .,.. F34
Wachter Paul .. .. F9, Fl3, Fse

F79, F80, F94
Wachter Sauì Johann ..... .F105
Wachter Simon . .... F13
l^lackernel l Peter
Waffenschmied .. . ...
lrläi b1 Johann Peter .
l,lal ch Bal thasar, Perfuchs . . . .'. ,
lllal ch Kaspar
Walch Matthias .....
l,lalch Simon
l,lal ch Thoman
Waìenthaler Cristan, Latsch ... .
tllal deri bach

.. F117

. .'. F29

...N123

.. N161

. . N164

.. F13,

.. F30,

F72
FII2
Fi1
F48

Fl11
Fl11

F79
.N6
N20s

F26
F37
F52
F8l
N21

überschreitung der Staatsgrenze
überwe i dun g
Ul Hans, Nauders
Umbau des Widums ..........F150
Umlags-Register ....

. N199

. N21

.. N6

l,lal dfrevel
l.Jal dhart Al bei n . . .

l¡lal dhart Lorenz . . .

ldä ldmei ster
l¡Jaldmeisterei Prutz
t,laldmueth ... .
Wa l dservi tuten
Waldstreit .....
Waal ,.
t,Iaaìordnung ....
!'lambes-Acker . . .

.. F90
...... Fl87l1BB

... .N163

... F183
. F52; N190/191

... . F94
1,52

186
-F
,F
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t^las Heinì
l¿iasserfal ì
Was serrod
Wasserrodordnung ..
Wasserschmiede .. . .
I'ieber(mei ster
!,leber Henz (s ehe l,Jöber),

Gungeìruner.....
Weber Melchior .....
l^lechingen, Chri stoph
lllechìngen, Veit von
l,leg nach Zanders . . .

l,lega usbau ( rechnun g )
Fi55

....... Fzt

... ... F10B
von - ...,... F33

- , Pfleger ... F6
...... F133

...... F145, F146,
, F157, F169, F179

l^legbauschichten .... ...... F14B

Wegbau-Spißermühl .. ...'.. F153
Wegprojekt ........ F142
Wegerhaltung ...... F140
l^leggeldbefreiung . .. ..... . N153
Weggelder . ' N14B

l^legerhaltungsabkommen'.'. F105
Wegmautbefreiung ... ,.. '.. Fl24
Wegnutzungsvere.inbarung .. F106
Wegrecht ... F103
l.leideprozeß mit Pfunds betr. .... ' N24

t^leidefrevel ........ F60

Weidegesuch '.'...'. N20

I'leidegrenzen betr ' N13 - N19
N22, N26

l,Jeiden von Pfunds . ..'.' N31/32
I,,leiderechte betr. ...... N9, N10, 1118,

Nii6, N118, N160
l¡leiderechtsverletzung ..'.. F59

Weideservitute ..... N73 - NB4

l^leidestreit ...... F113; N13/14
t,Jeideüberschreitung , ...... N23
Weidevieh ". N199
Weinzirl Andrä . . '.. F49

l,lei nz'irl Si gmund . . . F45

[,Jeìssenpach Kaspar, Schnann ... '.. F11

Weiß l,lilhalm, Prutz
Wenns .

l,lennsterl .....
l,leredig Simon
West (er ) re i che r
Westreicher Jörg . .... .

llestreicher Matthäus, L;i;;' : : : : : :
l,Jesterreì cher Phì l ipp
Wetterläuten .. ... . F
W.yddman (Widdmann) Beatus n Kanzler.
Widrer Barbara, Chunrat

Widumbau ...F107
Widumerhaltung ........ FB7'F101,F117
t,Jidum-Stiftung .. .'. .. '. . . Fi7
l,lidumsumbau .:........... F150 - F152

Wiqiss Hans, Nauders ....'. F5

t,liile Johannes, SPiß .... 'F103
hJiìle Joseph, Urgen ....'-. F106'F111
t{ìì1i JosePh ....... ..." FLZB
rlien .. .. F74'F104'F115
l^linklerGalI .. "'' F96

Winkler Georg. '... F96

Wirt J. Moriggl '. N215

Wirt Hans Saligeber ..'... F45

t,Jirt D. Stadl . "' F119

Wirtshaus am Urgen . .... . . F45

Wisach . :...'.. .... F40

Wiesberg, LR zu - .. F116'F119
t^löber Vðit .""""F94
Wöber Sebastìan, Silvest .....'...F94
l,Jolf Anton, Dorfvogt .'.. F113

t{olf Georg, Nauders ..,... F7?

Wolf Josei, Pfarrer ..... F176

WolfMeichior .....' F6

l,lolfarter Anna .. .. '.... .. F49

l,lolfarter Christan, Dorfvogt .... F80

Wolfarter Matheis .-. F49' F52
|¡lolfarter Peter . ...'. F9' FB3

wölfe . .." N14B

llolkenstein Car'ì Fìeger . '. ... . .. 'F51
tlörz Elias, Imst ..........'....'.F94
Wösterreicher Martin ' .... F96

Wuecherer Georg . ' '. ... . '. FBO

Wucherer Hans, Pians .".. F13

Wurms, Padestâ von - ...F69/70
tJustuñgsaufteilung . ..'...Ni83
Wustungssteuer . .. '. ... ' . N202

t.las - Zan

Zadreser-l'leide .,,.. ...... N19
Zams... ..N3;F4,F8,Fl3,FzI,F23,

F26 ,F28,F37 ,F40 ,F96
Zams, Dekan von - . ...... Fi17

F2B,
FB9

F126

FL25
F12

N2OB

F34
Ftz
F52
TI]

N6

F3

Zarns, Fronbote .......
Zanbach
Zanders (Zadres, Zades

F1O, F1

. .. FB?
Ê41

..... F4, F5,
,F15,FzL,F24,

F25, F27,F39,F43,F44,
F46, F51,F67,F7g,Fgg.
F133, Fi39, F144; N25,

N73 - N7B
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Zan - 7uz

Zandersalm (Zandesaìm, Zanndersalm)..
F7, Fl4, F16, F21, F3i, F34,

F35, F3B, F41, F50, F63,
FB6, F93, F95, F98, F103,
F104, F115, F170; N3, N42

Zandersbach (Zadersbach) ....F130; N1

Zandersberg (Zadeser Berg) ..... N16q,
F7, F?2, F7B, F92

Zandersweg .. '. . .. F102
Zangerl Joseph. .. F119

Zanngerì Kaspar, Stanz ........'..F13
Zangerì Magnus, Kappl . .. F141
Zanngerì Wolfgang, Maria . ....... F37
Zan(n)gerl (i ) Christan .,.... F37,F5?
Zaunerhaltung .... F135
Zaunholz, Zuweìsung ...... N47

Zawin . .. ... F33
Zechl Niclaus '..... F9

Zegg (Segk) Blasig . ... Fi0/11
Zegg (Zeck) Johann . F1B4/185
Zegg Martin ... ... F10

Zegg Meini .... .. '. F10

Zegg (Segk) Meng .. ... .... Fl1
Zegg Nutl ..... ... ' F91

Zehentverzeichnis .. . '... N144

Zessionen ... N, Fasz. V

Zeugenaussagen ........... F163; N116
Ziff Kaspar ..... .. F33

Zìegenauftnieb ..... '. . .. N196
Zimerman Hainreich . '. '... Fzl
Zimmermann Hans, Burgeis .....'... Nl
Zimmerman Niclas . ........ ' F3

Zimmermeister ,,.. F112
Zlr1 .. ,.,'..'F7
Zivundaschg N11, N25'

N42, N73 - N7B

Zobi Christan F13, F37

Zobl Hans ..,., ,.. F6/l
Zott Anna Katharina .. . . .. F64

Zoll am Rieder Berg .. . ' . .. F3
Zoll, Jos am -, Clas am - .. '...,. Fz

Zoll, am ... F47
Zo'l l, vom ,....... F111
Zollbefreiung .. .... .. N162,N155,N158
Zollbrücke ........ F37
Zollbrücke,alte - .. ..... F106
Zöilner R. Payr ... F75
Zorn Paui, Silz. .......... F7

Zos Paul,Dorfvogt ........ F31

Zut Klaus
Zugtìerbeschreìbung ......
Zuhei rat
Zúzugsmannschaft .'......'
Zuzugsverzeichnisse ......
Zuz, Hans von - .

.... F10

... N204
N 184/ 185
. .. N195
... N194
... . F33

abh. S.
anh. S.
aufgedr. S

Bl .

ei genh.
F

fl
geb.
Imp.
l at.
LR
LS
NSOt^l
N

o.ö.
Ori g.
Pap.
Perg.
Pl.
R
e

sel.
Sign.

Abkürzunqsverzei chni s

Personen ohne 0rtsangabe
stammen aus Fl ieß bzw.
I'lauders. Das Phoneti sche
Aiphabet wurde bis zum

3. Buchstaben durchgehaìten

abhangendes Sìege1
anhangendes Siegel
aufgedrücktes Siegel
Bl att
ei genhändi g

Fließ
Gul den
geborene
Imperìale, al tes DIl,l-Format
I atei ni sch
Landri chter
Lacks i egel
Hi rrnel sri chtungen
Nauders
oberös terre i ch i s.ch
0rì g i naì
Papì er
Pergament
Plika
Rückvermerk
Siegel, Siegìer
se1 ì g (verstorben)
Si gnatur

Anm.. zum Index
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T I RO L ER (j ES CH I CH TSO UE LLEN

herausgegeben vom Tiroler Landesarchiv

(soweit nicht anders vermerkt, im Tiroler.Landesarchiv,' 
A-6010 Innsbruck, Herrengasse 1, erhältlich)

Nr. 1

Nr. 2

Nr. 3

Nr. 4

Nr. 5

Nr.6

Nr.7

Das Drei-Mohren-Archiv von Lermoos von 1460 bis 1893' bear-

beitet von Heinz Moser, Innsbruck 1976' 87 Seiten.

Das Archiv der Anwaltschaft Lermoos 1495 - 1918' bearbeitet

von Heinz Moser, Innsbruck 1976, 41 Seiten.

Die durch den Landtag 1525 (12. Juni - 21. Juli) erledigten

"Partikularbeschwerden" der Tiroler Bauern (Tiroler Landes-

archiv, Handschriften Nr. 2BB9), bearbeitet von Fritz
Steinegger und Richard Schober, Innsbruck 1976' 105 Seiten

(vetgriffen).

Die Urkundenreihe des Pfanarchivs Hötting 1286 - 1852' be-

arbeitet von Sebastian Hö]21, Innsbruck 1976, 88 Seiten

(vergriffen).

Regesten des Stadtarchivs Llenz, bearbeitet von Richard

Schober, Innsbruck i978, 186 Seiten (beim Stadtamt Lienz,
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Die Urkunden des Pfarrarchivs Kössen, bearbeitet von Hans

Bachmann, Innsbruck L979, 57 Seiten.
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